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Die Jagd auf die Ruſſen 


Blut. und K —XX 


London, 25. Auguſt. (Vom briti 


Nur Ariillerickümpfr. 


Oeſterreicher n. 
Trümpfe in der Hand. 


Eroberten Zipsk! 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“) 

Berhin, 30. Auguſt. (Ueber London, 4310 Nachm.) Die deuntſchen 
Truppen ſind noch näher an die ruſſiſche Feſtung Grodno herangerückt, 
die einzige befeſtigte Stellung der Ruſſen nahe der deutſchen Grenze, die 
ſich noch in ihrem Beſitz befindet. Die Eroberung von Lipé 
chen Ruſſiſchvolen, etwa 20 Meilen weſtlich von 
hier amtlich verkündet. 

Im Einzeluen lautet der Bericht: 

„Armeegruppe von Feldmarſchall v. Hindenburg: Die Truvpen unter 
General dv. Beſeler ſtehen in der den Brückenkopf ſüdlich von Friedrichſtadt 
umgebenden Gegend. In einem Gefecht öſtlich vom Niemen erreichte die 
Armee von General v. Eichhorn einen Punkt nordöſtlich von Olita. Weitere 
1,600 Gefangene und ſieben Geſchütze wurden erbeutet. Ju der Richtung 
nach Grodno zu wurde die Stadt Lipsk, am Bobrfluß, erſtürmt und 
der Feind zur Uebergabe gezwungen. Die Widra, ein Nebeufluß der Bu— 
kelka, wurde von unſeren Truppen überſchritten. Die öſtliche Genze des 
Waldes, direkt öſtlich von Bialyſtok, wurde an mehreren Stellen erreicht. 

„Armeegruppe von Prinz Leopold: Im Walde von Bielowieſch — 
die Kämpfe um den Beſitz der Uebergänge über den oberen Narew an. Dent- 
ſche und öſterreich-ungariſche Truppen unter Geueral v. Woyrſch trieben 
den Feind aus ſeiner Stellung bei Suchodol, an der öſtlichen Grenze des 
Waldes, ebenfalls bei Szereszowo, und ſind ihm dicht auf den Ferſen. 

„Armeegruppe von Feldmarſchall v .Mackenſen: Um den Rückzug ih: | 
rer Nachhut-Diviſionen durch den ſumpfigen Diſtrikt zu ermöglichen, leiſte- 
ien die Aujjen geitern erneuten Widerjtand an einer Linie im Kobdubno-Di- 
jtrift, jüdlich von Kobrin. Eie wurden geichlagen, 

Berlin, 30. Anauit. (Meber London.) Das 
meldete Sonntagabend vom ditlihen Scranplabe: 

„Armeearuppe Hindenburg: Südoitlid von Norma wurde der hart- | 
näckige Winderſtand der Ruſſen aebrodıen. Injere Truppen verfolgen den ge⸗ 
ſchlagenen Feind. Das bewaldete Gelände öſtlich Auguſtowos wurde durch-— 
ſchritten und auf der Verfolgung Dombrowa, Grodek ſowie der Abſchnitt öſt 
lich Narews erreicht. 

„Die Armeegruppe des Prinzen Leopold von Bayern geht anf der Ver 
folgung der Ruſſen durch den Urwald von Bielowieſch vor. 
Sie hat den rechten feindlichen Flügel bei Schereſchewos nahezu überholt. 

„Armeegruppe Mackenſen: Nach ſiegreichen Rückzugsgefechten wurden 
die Ruſſen entlang der Pruzaugaſtraße bis zur Koddubnolinie zurückgeworfen. | 
Andere Truppenteile, die mit diejen zujammen operiren, jind ans jüdlicher | 
Hichtung durch das Snmpfgebiet vorgedrungen und haben nahezu Ktobrin | 
erreicht. | 

„Zidoftlicher Siriegsihanplas: Die dentichen Verbündeten, die den | 
Feind aufs Danpt ichlugen, haben ihn über die Linie Romorzany-Hoindi 
Siozowa and den Nbjdynitt von Noropiec hinaus zurückgetrieben.“ | 

Wien, 30. Auauit. (leber Yondon.) Die viterreid-ungariiche See: | 
resleitung aab aeitern Abend fulnende Meldung befannt: 4 

„Unjere Erfolge öitlidh von IMadimir-Wolinskyi und an der Zlota Yipa 
haben den Wideritand des Feindes an einer Front von 200 Kilometern ge— 
brochen. Ueberall ſetzen die Ruſſen auf ihrem Rückzug Ortſchaften und Stãdte 
in Brand und zerſtören Niederlaſſungen. Die Zahl der Gefangenen, die in 
unſere Hände fielen, hat ſich anf 10,000 erhöht. 

„Die Armeegruppe Pflauzer-Baltin verfolgt den Feind in der Richtung 
auf Buczacz. General v. Bolmers Streitkrälte, die aus deutſchen und öſter— 
reichiſchnugariſchen Diviſionen beſtehen, ſind über Podhajee hinaus gegen 
Zborow vorgedrungen. Die Truppen unter General v. Boehm-Ermolli beſes— 


Grodno, 


dentſche Hauptquartier 


ten Zloczow, nachdem die Ruſſen die Stadt in Brand geſteckt hatten. 


„Die Korps unter General v. Puhallo trieben ſtarke ruſſiſche Rachhuten 
zurück und jetzten die ſcharfe Verfolgung des Feindes, der auf Luzk zurück⸗ 


fällt, fort. In der Nähe von Kobrin, wo die deutſchen Verbündeten neue Er— 
folge zu verzeichnen hatten, liegt der einzige Weg, der den Ruſſen nordoſt—⸗ 
wärts noch offen ſteht. Im Abſchnitt von Schereſchewo haben öſterreichiſch— 
ungariſche Truppen den Südoſtrand von Sielowiecz und Pus, zeza erreicht. 
Berlin, 30. Aunguſt. (Direkte Funkenmeldung über Saypille, 
Island.) Die Ueberſeeiſche Nenigkeitenagentur gibt bekannt: 


„Das Rückgrat der ruſſiſchen Armee iſt gebrochen, und es wird ihr 
für längere Zeit unmöglich ſein, ſich wieder zu organiſiren. Nur au wenigen 
Stellen dauert der ruſſiſche Widerſtand noch fort. 


„Die Zahl der zu Breſt-Litowsk gemachten Gefangenen und die Aus⸗ 
beute an Kriegs zmaterial konnte noch nicht feſtgeſtellt werden. Die Ruſſen 
ziehen ſich in die ſumpfigen Wälder ſüdöſtlich von dort zurück und werden | 
bon unjerer Navallerie von Kuwel aus verfolgt. 

„Die nördlich und die Füdlich von Breſt⸗ 
jen ſind durch die Rokitno— Sümpfe von einander getreunt, und militäriſche 
Sadjverftändige alanben, daft die öſterreichiſch⸗ dentſchen Streitkräfte jewt in 
der Lage ſind, jedem dieſer beiden Flügel eine zerſchmetternde Niederlage 
beizubringen. Man erwartet, daß jetzt viele Gefangene gemacht werden, 
wenn nicht der Rückzug der Ruſſen in eine wilde Flucht übergeht.“ 


> Br. 30, Auanit. Der Korreipoudent der „United Prei” in Berlin 
melde 


300,000 Mann ruſſiſche T Truppen ſind in ernuſtlicher Gefahr, durch das 
neue Vordringen der O 


den ruſſiſchen Herren nördlich abgeſchnitten zu werden! 


Der rechte Flügel der ruſſiſchen Streitkräfte iſt derzeit unter ſchwerem 
Angriff ſeitens fliegender Kolonnen dentſcher Kavallerie und aroßer Mai- 
ſen öſterreichiſch ungariſcher Jufauterie. Eine kataſtrophenhafte Niederlage 
der Ruſſen idjeint unmittelbar bevorzuitehen. 


London, 30. ** Es iſt die Anſicht mehrerer engliſcher Militärkri— 
tiker t, da die große Offenjive der Deutichen und Deiterreicher- Ungarn mit! 
der äuberung Galiziens von allen Ruiie t, gegenwärtig in Rußland zum 

Mbichlug Fommmen dürfte. Die Anjicht gewinnt des shelb an Boden, weil die 
Zentralmächte ſchon jetzt große Truppenmaſſen an der rumäniſchen Grenze 

onjammelh. An Schlus der Woche fand 
dauerndes Geſchützfeuer ſeitens der All 
plutz von der Nordſee bis zu den V 


Long 


= 


ein uberaus beftiges 
irten auf den ganzen K 
sogejen ftatt, aber es folgten 


und an— 
ſchau⸗ 


ihm keine 


> 


Snfanterieangriffe von Bedeutung, 


| Öandgemenge aeworien. Einige Aunriiie anf die Brüde weitlid Tolminos 


| Enemme wurden nleichialls 


Litowsk zurückweichenden Ruſ— 


eſterreicher-Ungarn und Deutſchen im Südoſten von 
zer 


Dentjche haben die Jtalienifche Angriffe haben den“ 


üblichen Mißerfolg. 
Die Oeſterreicher ſtehen feſt. 


(Seliefert bon der „Affostirten Preſſe“) 


Wien, 30. Ananit. (lleber London.) Das üiterreihiicd-ungariicde 
Kriensamt berichtete Sonntanabend von Schaupläsen des Jtalienerkrieges: 
„An der Kionzofront nahm neitern die Ausdehnung and Heitigkeit der 


tes — vorbereiteter Angriff 8 gegen unſere Stellungen auf dem 


Graf Helmut von Moltke. 


Huf Seite 9 ihrer hentinen Nummer veröffentlicht die „Abendpojt” ein in- 


terejiantes Interview mit dem jtellvertretenden Chef des Generalitabes 
der dentichen Armee. 


Monte Eeibuii abgeidılanen. Am Vormittan verindıten 
ter viermal, aniere Stellungen anf dem Monte San Michele zu itürmen. 
Sie drangen an eininen Punkten in uniere Schanzen ein, wurden jedadı 
überall wieder unter iurdıtbaren Verluſten zurückgeworfen. 

„Ror einiger Zeit begann der Keind mit einem Sappenangriff genen 
den Görzer Brüdenfopf. Iinjere Geihüse und Minenwerfer zeritörten alle 
Sappen vor unierer Front. 

„Der Tolminobrüdentopf wurde den aanzen Tan hindurch mit ſchwe— 
rem Geichüßfener belent. Dann ningen zwei Infanterieregimenter und meh- 
rere Nlpenjänerbataillone zum Zturm vor. Sie wurden nadı bintinem 
fowie nördlich diejer Brüde, und vier Anarifie an der Front Mryliveh 
abaewieien. Im Alitihabichnitt widerfuhr 
einem, mit itarfen Streitkräften unternommenen Angrifi das nleihe Sid: 


ſal. Alle Stellungen ſind feſt in unſeren Häuden. 


„Aun der Kärntner Front herrſcht verhältnißmäßige Ruhe. Im Tiroler 
Grenzabſchnitt dauern die Geſchützkämpfe mit unverminderter Heftigkeit an.“ 


Alliirte wieder geſchlagen! 

Konitantinopel, 30. Ananit. Das türfiihe Ariegsamt veröffentlidit fol- 
genden Bericht: 

„Der Feind madıte am 27. Auamit in dem Gebiet von Anafarta einen 
Angriff zu Wajjer und zu Lande gegen nnjeren rediten Flügel bei Tiretid) 
Tepe und unier Zentrum bei Amakfdere. Die Angriffe wurden durd) eine 
Beſchießung von jeiten der Artillerie einacleitet: fie waren vollitändig er 


| folglos. Drei gegen unſer Zeutrum geführte Augriffe wurden zurückgeſchlä 


gen, und der Feind erlitt jedes Mal ſchwere 
„Unſere Artillerie traf wiederholt einen 
und ein Transportidifi. 

„Auf unjeren rediten Flügel wurden in der Nadıt vom 
; wiederholte Angriffe mit Bomben geführt. 

„Unjere Artillerie befhädinte bei Seddul-Bahr ein Transporticiii und 
| einen Schlepper. 

„Auf der übrigen Aront wird das newohnte Artillerie- und Nufante- 
riefeuer geführt.” 

Athen, 30. Auguit. Gs wird hierher nemeldet, dai mehrere Trausport- 
boote mit italieniihen Truppen die türfiidhe Küfte erreidyt hätten, | 


Verluite. 


feindliden Kreu— 


>27 


"is 


Auguſt 


nud einige Regimenter gelandet ſeien. Es wird nicht augegeben, wo dies er⸗ 


folgte; doch glaubt man, daß es an der Halbinſel Gallipoli nahe Surla— 


Auagaforte) aeſchehen ſei 


zwei Mobilregimen- | 


\fchen Zenfor verzögert!) Der normegi- 
ſche Dampfer „Saloniki“, welcher am 
Juli von Galveſton, Texas, nach 
daten, Dänemarf, abaing, wmurbe | 
zu Kirkwall von den britifchen Behör- 
den feitgehalten. 
Pritiihe Seefadetten ertrunten, 
London, 30. Aug. (5:07 Uhr 
Abends.) in Offizier und 16 Ka- 
|dettenjungen vom britifchen Schul & 
ſaif „Cornwall“ ertranken heute in 
der Themſe nahe Parfleet, während ſie 
on Bootübungen beteiliat waren. Das 
Unglück wurde durch ein Swleppboot 


leet 
leet 


verurſacht, welches mit dem Schulſchiff 


zuſammenſtieß und dasſelbe zum Sin 


zk, im nördli⸗ feindlichen Angriffe zu, ohne daß ſie an irgendeinem Punkt erfolgreich ge⸗ jen brachte. 
wurde heute weſen wäre. Im Doberdo-Abſchnitt wurde am ſpäten Abend ein, durch ſtar—⸗ 


Schwarzbergler wieder einmal. 
Gettinje, Montenegro, 30. Auguit. | 
(Ueber Paris und London.) „Amtlich“ | 
wurde in der monienearinifchen | 
Hauptitadt verkündet, 
ınegrinifchen Stellungen an der yront | 
Ivon Grafovo und im Abſchnitt bon | 


ı Bilet von öfterreih-ungarifcher Artil-' u. ’ 
lerie lebhaft befchofien worden jeien, | land.) Ballaaiere des 


daß die Monteneariner aber einen {in 


glänzend abgewiefen hätten. 


Tom amer. Botichafter übernommen. 

Waibinaton, D. 8, 
Botſchafter der Ver. Staaten in Non 
ſtantinopel, Morgenthau, hat 
neueſter Meldung an das amerika 
niſche Staatsdepartement die 
matiſchen Intereſſen von Italien, 
Rußland und Montenegro übernom 
men. Dieje zujäßliche 
| Lichfeit bedeutet, dab die amertani 
| iche Regierung jeßt die diplomatische 
Agentin für adbt europätiche Natio 
nen bei der türfiihen Regiernug ge 
worden it, 
| Kehren verwundet zurüd. 
| Montreal, 30. Aug. Vierzehn ber- 
|mwundete Offiziere und zwerumdzivan 
| in Mannichaften Tanadiicher 
| menter trafen bier beute 
| Dampfer „Miſſanabie“ 
ein. Sie wurden von 
Pflegerinnen begleitet, 
den Verwundeten 
bewunderten. 
von Ottawa, 
Dompfers, 
war, 
glieder der kanadiſchen Geſellſchaft 
vom Roten Kreuz getötet oder ver 
wundet worden ſeien, erzählte, die 
Franzoſen ſeien ſehr dankbar die 
e, weldhe die Sumiedier zur Net 
tung von Calais geleitet hatten. 


auf dem 
von England 
Aerzten und 
die den unter 
herrſchenden 


eine Paſſagierin des 


sw 


11 
Diem 


Lynchjuſftiz vorgebeungt. 
selieiert von der , 

Murphysboro, 
Große Aufregung 
wegen des Prozeſſes des Negers De— 
berry, der beſchuldigt wird, Frau 
Yames H. Martin, die Gattin eines 
befannten Rechtsanwalts im füpdiichen 
llinois, bor einem Monat ermordet 
u haben. Drei Kompaanien Miliz 
joldaten hielten Ware, da mankynd 
juftiz befürchtete. De Neaer mar 
aeitern Abend aus einem auf der rüd 
wärtigen Seite des Gefänanifjes in 
Harrisburg befindlichen Ausgana ins 
(Freie und nach dem Eifenbahnhof ae 
bracht worden, während fich auf der 
borderen Seite, da fih dort biele 
Hilfsiberiffs befanden, ein großer 
Voltshaufe ano“ "ammelt hatte. Die 
Lilt ael ana den Beamten, und der Ne 
ger ivı Sonderzuge nad) 
En urpinäsere befördert. Der Gatte 
der Frmordeten if jeither aejtorben, 
und es ij: zweifelhaft, 
\der anfana® die Schandtat 
dbies auch vor Gericht tun wird, 


“ttlostirien v*PMren 


M. 30. 


er 


ruf einer nn 


Mord: und Ynnuchgreuel. 


(Selieiert von der to Breife”,) 


Ier., 30. Aua.| 


siirten 

Sulphur Springs, 
Am 
beim MWideritand aegen ihre Verbaf:! 
tuna, den Hilfsiheriff Nathan MW. 
lippen und verwundeten den Sheriff 
J. B. Butler 
Im Kampif 
der eine Neger, 
und ſein Bruder King Richmond 
ſchwer verwundet und gefangen ge— 
| nommen. 


Der Pöbel wollte Rache nehmen | 
| und plante eine Verbrennung auf dem 


'öffentliben Plab des Städichens. 
Einflufreihe Bürger jedoch verlana 
ten, dab dem Geiete fein Lauf ae 
falten werde. Schließlich mwurbe ein 
„Komvromiß“ erzielt, dahingehend, 
daß ME veriwundete Neger und die 

eite des andern im Buford Bart. 
der im Worjtantgebiet liegt, auf dem 
| Erheiterheufen verbrannt werben joll 
ten. Und diefer Plan wurde Sonn- 
| taaabend ausaeführt, 


daß die monte= | 


0, Ang. Der] 


| it der Name des 
laut! 


diplo⸗ 


Verantwort— 


Regi— 


Geiſt 
Frau Irene Sardner! . Br: * 
ſerenz mit dem Kaiſer, im kaiſerlichen Hauptquartier an der öſtlichen Front, 
die nach England gereiſt 
um zu ermitteln, wie viele Mit — — — — ———— —— — — —— — —— 


achtſtündige Arbeitstag mit den bis— 


Auauft. | 
berrichte bier heute | 
| hatte die George O. 


ob der Neger, | Entlajjung von vier 
zugab, | Mitaliever 
zu 
| den 
| präfibent der Metalpolirer, 


Sonntag erfchoffen zwei Neger, 


dent 
— ——— —Momte 
wahrſcheinlich tötlich. Die Teilnebn 
mit einem Aufgebot wurde 33 


Joe Richmond, getötet, 


dem ſie erklärten, ſie hätten vor Ein⸗ 
führung des achtſtündigen Arbeitsto— 


netten 


ter ihnen folgen werben 


Das ilt Alles, was aus dem Welten 
berichtet wird. 


Die Tauchboote bleiben tätig. 


(Geliefert bon der „Aifoslirten Breffe“.) 

Berlin, 30. Ananit. (MeberLondon.) „Bom wejtlidien Kriegsſchau— 
plas ilt nichts von Wichtigfeit zu berichten.“ So meldet hente das Dentiche 
Hauptquartier. 

Baris, 30. Auguwit. (Salb 3 Uhr Nachmittags:) Heftige Artilleriefüm- 
| pie fanden geitern Abend an vielen Punkten im Argonnendiitrikt jtatt. Die 
Schütengräben der Deutjchen jollen „jchwer bejchädigt“ worden fein. Weiter 
| fanır das franzöfiiche Kriegsamt heute Nachmittag nichts mitteilen. 

Es fügt nur hinzu, dat; aud) einige Minenerploftionen vorfamen. 


‚Erzählen von zerjtörtem britijchen Trans sportboot! 
Berlin, 30. Auguſt. (Direkte Aunfenmeldung über Saypille, 
Solländtich-Amerifaniichen Dampfers 


Bong J 9 
„Ryndam“, 


welche in Amſterdam eintrafen — nach der Ankunft von New NYork in Rot— 
fanterieangriff, der ſich daran ſchloß, terdam — ſagen, daß am 15. Auguſt ein britiſcher 


Transportdampfer, mit 


| 2000 Mamın fanadiicher Truppen an Bord, von einem deutichen Tauchboot 


torpedirt worden ımd etwa die Hälfte der 
(Sonſt 


Mannſchaften umgekommen ſei! 
iſt noch von keiner Seite etwas hierüber gemeldet. Vielleicht 
Dampfers bei der Uebermittelung der Funkendepeſche ver— 
oder iſt ein Fehler im Datum gemacht worden, da „Ryndam“ 
Auguſt in Rotterdam eintraf, und jene Paſſagiere ſpäteſtens 
Amſterdam erreicht haben dürften. Wenn obige Angabe eine tatſäch— 
liche Grundlage bat, jo hat wahrſcheinlich der britiſche Zenſor die Kunde 
von dem Vorfall unterdrückt.) 


London, 30. Auguſt. (12550 Uhr Nachm.) Der britiſche Dampfer „Sir 


ballhorniſirt, 
ſchon am 22 


am 23 


William Stephenſon“ von Newcaſtle (1514 Tonnen Gehalt) wurde zum 


Sinken gebracht, — unzweifelhaft von einem deutſchen Tauchboot. 


Deutſchland entſchließt ſich über „Arabic“Fall. 

Berlin, 30. Auguſt. (Ueber London, halb 7 Uhr Abends.) Es ver⸗ 
lautet heute beſtimmt, daß Deutſchlands Kurs hinſichtlich des „Arabic“-Fal⸗ 
les entſchieden worden ſei, und daß die jüngſte verſöhnliche Er— 
klärung des deutſchen Reichskanzlers v. Bethmann Hollweg gutgeheißen 
worden ſei! Eine amtliche Erklärung iſt allerdings noch nicht erfolgt; doch 
ſcheint guter Grund zu der Annahme zu ſein, daß die Regierung dem Stand— 
punft des Kanzlers beigetreten iſt. 


Der Kanzler, Großadmiral v. Tirpitz und andere Teilnehmer der Kon— 


kehrten heute hierher zurück. 


Bom fozialen Felde, 
rt von der „Alloziirten Preff 
Bridaeport, Ro 30. Aua. ** 
Hundert b en jihb am Waſhington, D. ‚Kr 30. Aug. 
treit gingen heute wieder Kriegsſekretär Garriſon verkündete 
die den meiſten war der Xute daß das Kriegsdepartement be— 
ſchloſſen habe, das Diviſionsarmee— 
lager zu Taas City, Tex., welches be— 
kanntlich bei dem jüngften Golfiturm 
‚zerjtört wurde, nicht mieder aufzu- 
bauen. &3 ift noch lein Beſchluß dar— 
iiber gefaßt, mo diefes Lager fünftiq 
fein fol. 


Wird nit wieder aufgebaut. 


iefert dom der 


m. Viele I (&el „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Fe 
befanden, 
an Arbeit, 
herigen Löhnen für längere Arbeitszeit 
bewilligt worden. Die arößte Zahl! 
von an ihre Arbeit Zurücdtehrenden 
Batchellor Eorfet 
Company, nämlich 800 Mädchen. In 
einer Berfammiung von 1500 Ange 
ſtellten Salts Textile Co., deren 
Anlagen ſeit zwei Wocken geſchloſſen 
ſind, wurde angetündigt, daß 150 We 
eryalb Ach 


er Nieme 


Der gute Freund. — 
Kaufmann: Wenn's einem ſchon 
ſchlecht geht, muß man ſich doch we— 
nigſtens ausſprechen können. Mich be— 
ſucht faſt alle Tage ein guter Freund, 
und ich ſchütte ihm dann mein Herz 
aus.“ Zweiter Raufmann: 
mir pfändet er immer gleich.“ 

— Sonntagsruhe. — „Ein norma= 
les Kind mm täglich mindeitens 20 
Hramm zunehmen, aljo wöchentlich 
7 mal 20, aleih 146 Gramm.“ 

120 Sramm, denfe ich, tun es auch, 
tor. Sonntags braucht der 

doch nicht zuzunehmen!“ 

Vorſicht. 
Ihr Mam iſt 
und da bleiben 
Frau: „Muß ja: wenn ich mich auf— 
rege, dann ſtottere ich nachher und 
dann kann ich ihm gar nicht alles ſa— 
gen, was ich auf dem Herzen habe.“ 

—ñ— —ñ ñ— 


Das Wetter. 


nn 
Det 


GEriter 


betommen fonn 
abs nd jchten Willens 

‚u berlajlen, da qute sfich: 
vorhanden it, daß auch für ſie im! 
Bridgeport bald ein kürzerer Arbeits 
tca und andere Vergünftiqungen beige- 
legt werden dürften. 

Bridgeport, Ktonn., 30. Auag. 
beainnt heute eine Sonferenz von 
beiterführern, um die Fr 
Streits geaen die Reminaten 
Vmmunitien Compand, wegen 
Haltung Arbeitern 
Zweiges gegenüber, 


ber eit 


en; DIE 


Stabi Au 


Bei 


nm“ 


Hier 
Ar 
eines 
Arms & 
ihren 
immten 
gen der 
die als 
dienten, 
Anderen wer— 
der National 
Platirer, 
und Silberarbeiterverbände 
Nordamerika, W. H. Johnſton, 
Nationalpräſident der Maſchini— 
John Hines; der Nationalpräſi— 
der Eiſenblecharbeiter, und Be— 
anderer Arbeitervereinigungen. 
er werden ſich außerdem 
auch mit der Kampagne beſchäftigen, 
die in Newhaven bezüglich des acht 
ſtündigen Arbeitstages in dieſer Wo— 
lühl, wahricheinlich le eidier Froſt; 
che und jpäter und Waterbury und | wäriner. 5 
Hartford eröffnet werben foll. — —— —— 
E35 waren hauptfächlich die Metall» | Zonnanuntergang, beute: 8333 
polirer, melche Beſchwerde gegen die Sonnenaufgang, morgen: D: 
Remington Geſellſchaft führten, in⸗ 


„9 
aae 


Sorr Do 
eines beit Kleine 
und we— 
Leuten, 
Ausſchuſſes 
erörtern. Unter 
teilnehmen 


Nachbarin: „War, 
noch zicht zu Sanie, 
eines Zie jo ruhig.“ 


| Bronze: 
von 
der 
iten, und Umaegend: 
firbl; moracı Fa 
ühiaer mordweitl 
veitlih w 


deute Abend Har und 
r mit ſte eigenderLuft⸗ 
er ind, der utot« 


nao 

I anbı alte NDd 

marnc, ım 

gen zu yitdı wir D. 
lat 

I inender 

ar 

ind N 


nnd anhaltend 
Luftwär 

md feiehter 
Fr alle t üdlichen Teil: 
moraen llar wa 
Niedermicbigan: Hei end 


in as 
ilar, anhaltend 
morgen Yar, 


Mondanfgang: Hente Abend 8:50. 
Tempereturitand. 
Nachitehend der Temperaturitand nad) 
|der jtimdlichen Aufzeichnung des Wetier- 
nes $1 für das Poliren von 100 Bajo- | TM'e® von geit⸗ — — 

und Gewehrläufen erhalten, | & be Radın......& Ubr Diorgemd... 
während jeitdein nur 8O Cents per 100 | 5 N Rommman 
bezahlt würden. Viele Leute maren Uber Hbenbä....ı 5 ler 
veinit nicht zufrieden, und legten die) o une Adends....öt Übr 
Arbeit nieder, und es ift nicht auäge- | 
Ichloffen, daß fänmtliche Metallarbei- 


48 
Morgens. . 
Morgens 
Morgens AN 
Morgens. 
Morgens... IR 
Borm. — 
Vorm * 
—— 17 
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Uhr Abends Uhr 
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DE 


BVE, 


= 
yien 
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and VINE STR.: 


stag- 


Bargains! 


J 


835 Sofen 
zu 19c 


Scäul-Hofen für 
die Knaben 


five. Dienstag 
zu mur 


1 g. 
50€ Schürzen zu 
33c 


Eoder ALL 


aus jhlichtblauem 
oder lobfarbigem 

bam u. fancy 
Bercalen, vorn bis 
unten zum Knöp⸗ 
fen — ebenfalls 
Kimonofchürzen in 
den Gröfen 36 
bis 44. 50c Werte 


— ipeziell 3 3 . 


Dienitag 


50€ Schultaichen 
zu 39c 


Lobfarbige Leder- 
imitatton od. la- 
dirte Matten- 
Schultaſchen für 
die Kinder — mit 

en u. dauer⸗ 

en Ecken und 

loß; Größe 14 
oder 16 Zoll — 
dieje 50c Werte 
in unferem  Ber- 
fauf-am Dienitag 


9*...39- 


zu 


— — — — 


25c Gardinen - 
Stoffe zu nur 14c 
Schlichtweike 
Gream oder Ecru 
Gardinen Scrims 
fen. „Open Wort“ 
Umrandungen — 
36 Zoll breit, in 
vollen Stüden und 
tadellos. 25 Wt. 


— 14. 


1.50 Schuhe zu 
1.23 


Knöpf-Schube für 
Knaben u. Müd- 
den, aus jchlich« 
tem, jchwarzen Ye= 
der. Rnabengröß. 
9 bis 15}; Mübd- 
&engrößen 83 b. 2 
— gute u. folide 
Gounter® u. es 
derjohlen — 1.50 
Werte; ;. Schul- 
Gröffnung da 8 


Paar am 1.23 


Dienitag 
19 Schürzen zu 
10c 


Ginabam= 
Sdhürz;en 
für die Kinder — 
oben zum Sinöp= 
fen. Der - res 
auläre Preis war 
1%. Ihr habt 
die Auswahl in 
diefem außerge⸗ 
wöhnlihen Bers- 
fauf am Dienitag 
— das Stüd zum 
ipeziellen 
Preis von 10. 
1.45 Bettdeden 
zu 88c 
Weihe ge- 
fäaumte Bett- 
deden — in nett 
brofadirten Cnt= 
mwürfen — volle 
Gröfe. Dies find 
$1.45 Werte und 
Xhr habt die Aus 


wahl am 88. 


Dienitag 


Unfer Laden bleibt am Montag, 
Donnerstag und Samstag Abend 
— geöifnet — 


123c Gretons zu 
6:c 

36zöll. geblümte 
Cretons od. Quil⸗ 
ting Calicos, in 
roß u. klein ge 
blümten Muſtern; 
gerade das Rich⸗ 
tige für Serbſt⸗ 


"Be Stiderei 23c 


Weiße Stickerei — 
durchweg volle 
Stüde, wert 5t 
Au. 6c die Dard; 4 
Bolt breit; in net» 
ten „Open Work“ 
Muitern; 2 
Dienitag .. RC 


— pierfacd) genäht, 
mit polirt. Holz⸗ 


riff. 35e Wert 


—— 


— — — = 


Reg. 10c Bleche 
Cup⸗ſeuchenbfan⸗ 
nen, mit 6 oder 8 
Voertiefungen; anf 
Dienitag 4 
c 


— 


Braun glaſirte 
German Earthern 
Töpfe — Mild- 
Pfannen u. Koch» 
Scüfleln — die 
15c Sorte 10 
1 Dienftag c 
Grocery— 
Verkauf 
Seife — Electrie 
ark od. Kleen 
Kloz Seife; 1 i 
4 Stüde.. c 
Argo » Stärde — 


— — 


— — oder 

Spagbettt; 

3 Badete 1 0- 
re und Bohnen; 
inz’8 od. Brand 

— in reg 
lären 10c Büdhien; 


ipe;. amı Dienitag 
2% 


— — 


1.50 Blan= _ 
fet3 au 9öc, 
Graue Dlan- 
fet8 — ertra 
oß — mit 
lauen oder 
roſa Umran⸗ 


kauf Dienſtag 
das Paar zu 


95€ 


Suchte 


— —— — 


Gute Haus⸗Beſen 


| Reguläre Sc Rols 


25c Uinterzeug zu 
19 
Neue Herbit- 
Unterhemden und 
-Hofen f. Kinder. 
3u baben in als 
len Größen von 
20 bis 30. Reaul. 
25 Sorte — in 
Cream =» Farbe — 


Denttag 19c 


6c Futteritoff zu 
23c 


Einfacher fjchwar- 
zer Cambric Futs- 
teritoff, in furzen 
Stüden; wert 6c 
dte Ward — ipe- 


ziell am 2 
Dienſtag ..420 
Maſon Frucht- 
Jars, in Quart—⸗ 
oder Bint-Größe; 
ipeziell f. Dienitag 


Reguläre 1% 
Hled) =» Brotpfan- 
nen, fpez. in um- 
ferem Berfauf am 
Dienftag 
für 


len perfor. Crepe 
Toilet » Papier — 
ſpeziell in unſerem 
Berfauf am 


19. 
I 50€ Braiiiere zu 
3% 

Meibe Braffiere 
od. ena anliegende 
Korjetichoner, be= 
jegt mit ertra 
breiten Spiten u. 
Einfäten. Größen 
bis zu 44; die 50c 


Sorte am 39. 


Dienſtag 


Handſchuh⸗ 
Verkauf 
Baumw. Arbeits⸗ 
Handſchuhe f. die 
Männer — mit 
geſtrickt. „Wriſt“; 


Dienſtag 1 0 
& c 


3 Baare. 


Dienitag 6 
Rollen ... 


den Tod, 


u——u 


Dee en 1, 78.000 ER ER 6 


RE 


| 


| zuliebe beifeite- gejeßt worden ift, umd | nicht befuchen und bat ini, ihn zı 
da muß ihrer Gemütsftimmung und | treten. 


| . 

\getragen werden. „jegt weiß fie wahr- | pemerfte ich zu ihm, baf; fein Ausfehen | 
ſcheinlich Längft nicht mehr, mas jie ges | gelitten habe und er gab mir mit zag- 
‚schrieben hat. In jedem Falle jpricht| after, 
\der Umjtand, daß fie unter bemfelben | Antwort: 


und den Kranten in Mary Abweſen- und er mar mein befter Freund.” 


I 
I 


I 
I 


ich ſelbſt wußte, daß meine Beweisfüh—⸗ er 


| 


i 
} 
i 
| 
| 


toman aus dem bumnfelften 
von 8. Maiomwäti, 


England 


Copyright 5H Grethlein & Go, 
® m.b.9 Leipzig 1915. 


(12. Yortfegung.) 
„Er ij ganz gewiß gefchrieben mor- 
den, als Etbel erfuhr, daß fie Mary 


ihrem augenblidlien Zorn Rechnung 


Dache lebt, den Haushalt beauffichtigt 


heit pflegt, völlig gegen jeden Geban- 


| fen an Rache.“ 


‘evons lächelte halb im Zmerfel und 


rung nicht ganz logif ivar. 
„Int das etwa nicht aud Deine 
Meinung?“ fuhr ich fort. 
„Rein, das iit fie nicht,“ ermiberte er 


geradeheraus. — 


„Was ſoll alſo jetzt geſchehen?“ 


Dr ser, — 
Die ſieben Geheimniſſe. 
ariminai 


ee J RE ae v 
den : 


> 


Von Ranhbeinen erfchlngen. 


Geburtstagsfeier fand einen tiefer- 
erſchütternden Abſchluß. 


ſeiner in der Harley: 
"Straße, aß allein Abendbbrot und ging 
nachher fort, höchſtwahrſcheinlich in 
feinen Klub. Dieſer Wechſel ſeiner 
Gewohnheiten ũüberrafchte mich. Ich 
bemerkie an ihm auch beſtimmte An⸗ 
zeichen nervöſer Zerſtreutheit und an 
manchem Nachmittag lieh er im Ho— 
ſpital ſagen, er lönnte ſeine Patienten 


Dir nichts, dir nichts. 


zu Der: * 

Edward Laux, das Opfer, hatte nicht die 
geringſte Veranlaſſung zu der feigen Tat 
neneben.-TerMordbube u. feineBenlei- 
ter waren an die Luft neieht werben. 


| Am Abend Unterfuchung 


hnr Iırr 
oT De 


abgefpannter Stimme zur 


— ꝰ 


In der Wohnung von Aubolph 

| Fubagen, Nr. 1920 ©. St. 2 
| m 'Abenue, mwurde Samätag Abend der 

{ te | . g 

ler = an —— hatte, trauer Geburtstag eines Freundes des Hauſes 
In dem Unierſuchungslokal, in dem | 9efeier Su biefer üeier hatten fid 
fih furz vor Beginn der Berhand- Männer eingehn hung a — 
lung eingefunden hatte, nahm er einen ökia be — m 10 == 
3 — ſtöbig nahmen, daß Kuhe gen ſich 
Nocdem der Kronrichter alle — fah, ihnen . hu au 2 
* en. Sie gingen auch, drohten aber, 

der erſten Verhandlung feſtgeſtellten aid wieder zu tommen, Nab Mit- 


| Momente noch einmal vorgelefen hatte, | ternacht fuhren fie, von Freunden be- 
\fragte er die Polizei, ob fie weiteze | gleitet, bon einem großen Kraftwagen 


| „Der arme Courtenay ift nicht mehr, 


abermals die Hand. E38 ift mein ein- 


„Du willft alfo, daß ich diefe Briefe 


{ mwiry?“ 


'„Komm,” jagte er und begann, fie zu 


| fleine Stüdchen, warf alle8 in ben 
Ofen und zündete es mit einem 


fragte ich nach einer Pauſe. Beweiſe vorzulegen in der Lage ſei, ——— 
„Das liegt ganz an Dir, Ralof,”|worauf ber Infpektor geheimnihvol fieg aus, tiopfte an bie Tür und er 
‚erwiderte er. „IH mweiß, mas id) in’ zur Antivort gab: |tundigte fih, als ihm geöffnet wurde 
einem ähnlichen Falle tun mürde.“ „Mir haben nicht, was mir der nad einem Manne den iveder die %a- 
| „Wos mürdeft Du tun, rate mit,” | Deffentlichteit übergeben fünnen. Wei⸗ milie Kubagen, noch die Gäfte fannten. 
drang ich nad einer Weile in ion. —|tere Nadforjchungen find jedoch nod| Bon feinem Sohne benachrichtigt, trat 
| „SH würbe bie ganzen Briefjhaften, | im Gange.” — | Rubhagen auf die Straße und erfuchte 
|To wie fie find, ind euer werfen und) „Liegen feine neueren mebizinifchen die Autler höflich, aber beitimmt, fich 
‚berbrennen,“ fagte er. „| MUrteile vor?“ fragte der Kronrichter. | zu verfrümeln. 
| ‚Auf eine jolde Antieort war ich Fragend ſah ich Sir Bernhard an| NHuhagens Sohn und fein Freund 
nicht vorbereitet. Woh! hatte ich einen) und babei erblidte ich Ethel im Zu-| Edward Laur, Nr. 1447 ©. Harding 
ähnlichen Gedanten, aber ich fürchtete, | hörerraum, die getommen war, um zu | Ave, ein Ungefteliter ver Meitern 
daß er nicht einverftanden gemweien) hören, ob die Polizei den Mördern auf) Electric Company, ftanden noch, bie 
| wäre, wenm idr auf dieje Weife der Ge: ‚die Spur gelommen war. — | Hände in den Hofentäfchen, ‘auf dem 
‚rechtigfeit entgegengearbeiter hätte. Trotz des Schwarzen Schleier er-|Bürgerfteig vor dem Haufe, ala der 
„Aber willft Du mir Geheimhaltung |fchien ihr üngftliches Geficht verftört! Wagen fih in Bewegung jehte. Da 
;berfprechen, wenn ich das tue?“ fragte) umd Kleih. Xhre Augen waren feit|fprang unerwartet einer der Autler 
ich geichwind,. „Bebente, da ein jol=| auf den Kronrichter geheftet. Atemlos| auf die beiden jungen Leute zu, fchlug 
ches Vergeben eine grobe Gejehwidrig- | hing fie ihm förmlich an den Lippen.) Laur mit einemXotfchläger nieder nud 
‚teit bebeutet.“ | „Mir haben keine weiteren Bereife," Tbwang fih, als das Opfer lautlos 
| „Wenn ich aus diefem Zimmer gebe, eriviberte der Anfpeftor ' | zufammenbrad, auf den davonrattern- 
Habe ich fein Gebädhtnig mehr, und) ge ee Baufe Das Pu; | den Wagen, der fon nad) wenigen 
weiß nichts von irgenbimelden Brie- | gyium. das der Söfung des durch alte, Augenbliden verfchtounden mar. 
fen,“ antwortete er und reichte Mir | Seitungen * —— Lauxr war ohnmächtig, als er nach 


des Landes gegangenen 
Muyfieriums enigegengeſehen hatte, war dem St. Anthonyhoſpital geſchafft 
Dort tam er zwar wieder zu 


abermals enttäufcht. Es hatie einen Lurde. 
Beweis erwartet, der, wenn auch nicht ſich und wechſelte ein paar Worte mit 
aanz zuverläffte, doch mindeftens in. | einen Eltern, ftarb aber bald darauf. 
tereffant war. Das BVeftreben der Po-|  Inzwilchen war die Made an ber 
ige, GStilfehmweigen zu bewahren, Fatwndale Ave. benachrichtigt. worden. 
fhien indeffen das Mofterium noch zu! Die mit der Aufarbeitung bes Tal: 
vergrößern. les betrauten Deteltined ermittelten 
| „Meine Herren!“ - wandte fidy Die Zigenenummer des Magens und 
‚Ihließfih Dr. Diplod’an die Gefciwo-| Hellten feit, daß diefe einem geiffen 
ich Dr. a r 
tenen, „Sie haben die vorliegenden —— a 
‚meife vernommen und nun ift e8 an) 4  UEBDEEPEHR IOOE. Wagens 
Ahnen, zu entfceiben, ob der Xote, Platt, ber au; den angeblich feinem 
durch Zufall oder durch Mord berjchie- | Bater gehörigen Wagen bebient haben 
ben it. Unter den obiwaltenden Dis: | us» Zen Een. BODEN, Tex. DO 
Händen wird das für Sie feine Schtwie-|g,, 3235 Weft 12. Straße, und Mor: 
tigkeit fein. Immerhin liegt hier ein 2ig Lindenthal, Nr. 1948 W. Conareh 


ſehr inhſteriöſer all vor. Der Der-| Straße, befinden fich jeßt in Unter: 
‚ftorbene war ein wohlhabender Mann, | fucungshaft. 


der an einem unbeilbaren Xeiben! i 
Zr : 2 | Der Liche Müh’ umionft. 
rar i zer Zeit al — —E 
trantie, das fi) in kurzer Zeit als Die Sonntagsrube in einem Wol- 


|aiges Bejtreben, Dir in diefer Ange: 
legendheit zu helfen. Wenn Ethel, wie 
Du annimmft, unfauldig ift, fo fann 
eine Vernichtung der Brieffchaften 
‚nicht jaden, wohingegen fie, wenn fie 
mirtlih die Mörderin ift, fich früher 
‚oder Tpäter verraten muß.“ — 


vernichten jol? Und ferner, meinit 
Du, daß fein Wort darüber verlauten 216 ©. 90: 


„Da8 will ich,“ ermwiderte er. 
ſammeln, „wir wollen keine Zeit ver— 
lieren, denn der wachthabende Schutz— 
mann oder einer der anderen Poliziſten 
kann jeden Augenblick hereinkommen.“ 


Darauf zerriß ich jeden Brief in 


S icht Ei rzes 2 ⸗ * 2 * En 
Streichholz an. Ein kurzes Aufflam tödlich erwiejen hätte. Diefe Tatfache 


— — 
ei CERTAUR COMPART. 
NEW YORK: 


— 


montu⸗ ae iR 
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Genaue Copie des Umschlags. 


wei Banditen überfielen geitern 
Ubend Z. 2. Vik in feinem Eijen- 
waarenladen Nr. 1107 W. Harrifon 
Str. und zwangen ihn, bad in der 
Kaffe befindliche Geld im Betrage von 
| $50 herauszurüden. 
| Ein Beutezug, den Geldjchrant- 
fnader in einem Kraftwagen geplant 
hatten, fam zu einem unerwarteten 
| Ende, als das Schnauferl, welches di? 
| Gauner benußten, vor dem Haufe Nr. 
1513 ®. 32, Straße gegen einen Lam— 
| penpfojten rannte und vollftändig zer- 
‚trümmert wurde. Die fauberen n= 
'fajfen entlamen, ließen aber einen 
Kaften, der eine vollftändige Schränf- 
| eugaugrüftung enthielt, zurüd. Spä- 
|ter verhafteten Deteltived einen ge- 
\miffen Ihomas DMeil, Nr. 3412 
|Barnell Aue. Der Kraftwagen wurd: 
\am 22. Auguft dem 
| Went, Nr. 5530 ©. Marfhfield Uoe., 
\ geftoblen. 

Borficht! 

Die Polizei warnt Labenbefiker vor 
zwei jungen Mädchen, die in Kleinen 
Beihäften Einkäufe machen, und 
|dann mit Geldanmweifungen von Er- 


Beliker Roy: 


Kinder schreien nach 


s 


% 


Was ist CASTORIA 


Castoriaist einharmloses Ersatzuittel für Castor Oil, Pare- 
gorie, Tropfen und Beruhigungs-Syrupe. Es ist ange 
nehm und enthält weder Opium, Morphin, noch irgend 
eine andere narkotische Substanz. Sein Alter ist seine 
Garantie. Es zerstört Würmer und lindert Fieberhaitig- 
keit, Mehr als dreissig Jahre lang war es in beständigen 
Gebrauch zur Linderung von Verstopfung, Bläsung, Wind- 
kolik, allen Zahnleiden und Diarrhoea. Es reguliert den 
Magen und Stuhlgang, assimilirt die Nahrung und bringt 
gesunden und natürlichen Schlaf. Der Kinder Allheil- 
mittel—der Mutter Freund. ; 


ÄCHTES CASTORIA IMMER 


In Gebrauch seit Mehr Als 3 Jahren 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY 


Bom Baſeballfelde. 
Geitrine Spiele: 

„National League” — Keine Spiele 
‚auf dem Programm. | 
| „American Zeaque”—EChicago 
15, Philadelphia O0; Detroit 7, Tem) 
‚York 4; DBojton 1, Cleveland 9; St. 
— 2, Waſhington 1. Die verſchiedenſten Arten von Auto— 
„Federal League — hicago 3, mobilmänteln werden in dieſer Saiſon 
Pittsburg 2; Chicagoo, Pittsburg getragen; und die eine iſt ſo modern 
0 (2. Spiel); St. Louis 2, Kanſas wie die andre. Den wenig kleidſamen 
City 1; St. Louis 8, Kanſas City 0O Automobilmantel von der bisher übli— 
(. Spiel); Baltimore-Newark ver⸗ chen ſcheußlichenForm und noch ſcheuß⸗ 
regnet. licheren Farbe ſieht man überhaupt 

Bisheriger Stand dieſer Leaquen. nicht mehr, und mit Vergnügen bes 

National League”. 
Gew, Berl. 


1 Bbiladelpyhir „ouensaoonunss. 64 50 
ee anne 65 56 


Neueſte Mode. 


Bon Mary Glyrm. 


Nene Antomobilmantel. 


| 


Sr 
56 
—3 FASHION 


CAME 
FuDıos 


| Pittsbura 
‚ Eineinnati 
| „American League.” 
! Gew. Berl. 
u nee 9 39 
lese ner kann 79 43 
D 73 47 
Waſhington 
New Yort ö 
St. Louis 
Cleveland 


men und bald erloſch das Feuer und 
hinterließ nur ſchwarze Aſche. 

Wir müſſen ſagen, daß wir Feuer 
anzulegen verſucht haben,“ ſagte Je— 
vons, nahm eine alte Zeitung, zerriß 
ſie, verbrannte ſie im Ofen und ver— 
miſchte die Aſche mit Hilfe des Feuer— 
hatens. „Ich werde dem Schutzmann 
ſofort mitteilen, daß wir vergeblich 
Feuer gemacht haben. Dann wird 
Thorpe erſt nicht ſeine Naſe hinein— 
ſtecken.“ 


ſchien indes ihm ſelbſt, ſeiner Familie 
und auch feinen Freunden befannt zu 
ſein. Indeſſen mweift fein Zod ernit- 
lich auf abfihtliche Tötung hin. Wenn 
das ber Fall ift, jo hatte der Mörder 
fiher einen wichtigen Grund, ihn fo- 
fort umaubringen, meil er fonit auf 
|den Abichluß des Leidens lange hätte 
warten müffen. Das zu erwägen ift 
jedoch nicht Ihre Aufgabe. Sie haben 
bier nur zu enticheiben, ob Mord vor- 


|tentraßer des unteren Stadtteils, dem | prefgefellihaften bezahlen, die fidh, 
Burton Gebäude, Nr. 117 N. State |fpäter ala wertlos herausjtellen. Die 
| Str., verfuchten jich zwei Banditen zu | Hodhjftaplerinnen follen bereits drei 
ıNuße zu machen, ihre Hoffnung auf|Ladenbefiter mit zufammen $70' 
einen reichen Beuiezug werde jedoch zu |heriengelegt haben. Die Opfer find |Ghienno ... 

| Waffer. James Matfie, Nr. 409 N.|R. Edifon, Nr. 433 W. Dipifion | st. © 6 

|Racine Ape., der dort als Yahrftuhl- | Str., Mar Vogel, Nr. 7357 ©. Hals | Yraamen LiLzmmmoe 

führer angejtellt ijt, wurde bei ber fteb Str., und James Vogelſang, Mr. | Baltimore ouerererenensnnn 40 

‚Safe am jcdlimmften mitgefpielt.\6739 ©. Halfted Sir. Die beiben| Hextine Spiele. 

‚Im britten Stodwert des Barion Ge: | Schwinblerinnen ftehen im Alter von| „National Leäque— Chicago 
ıbäudes befinden fi die Räumlicd-| ungefähr 20 Jahren. 'in New York; Pittsburg in Broofinn; 
|feiten von Frau Anna D. Adams, die Schmacwoll. |&t. Louis in Philadelphia (2); Ein- 


Philadelphia 
„Bedberal League.” 
3 Verl, 
ar 
Newart 
|Ghieano 


St. Louis 


‚berichloffen mir mieder den Geheiin-! 


Als die Briefe vernichtet waren, 


liegt. Wenn Sie der Meinung find, | ein Gefchäft mit wohlriechenden Efien- | Bu. 
fo fällen Sie dementfpredend ihr Ur-|zen und Schönbeitsmitteln betreibt. |, Frau Alice Smith, 72 Jahre alt, 


teil und überlaffen ed der Polizei, den Won diefer mar Matfie beauftragt 
Mörder ausfindig zu machen. Es iftimorben, am Sonntag ihre Goldfifche 
zwedlos, die inpiteriöfen Begleitum-| zu füttern und ihnen reines Wajjer zu 
— * ſtände einer Erläuterung zu unter- geben. Er befand ſich gegen zwei Uhr 
—— —B—— Die vorliegenden Beweiſe, be: | Nachmittags im Erdgeſchoß und ſtand 
| * „ſonders der von Sir Bernhard und im Begriff, Waſſer nach dem dritten 
| * Dr. Boyd, zwei Größen ihres Berufes, Stockwerl zu bringen, als zwei mas— 
XII. die zudem Freunde des WVerftorbenen | firte und mit Rebolvern bemaffnete 
| Ich bekomme Beſuch. red genügen vollfommen. Bezüg- | junge Leute eintraten,ihm ihre Schieh: 
| Die verfchobene Unterfuchung wurde | lich Ihres Urteils möchte ich nod) bit- 
‚am feftgefeßten Tage wieder aufgenom= | ten, die Theorien, die Sie in den Zei- 
men und das Rolt, das fich ftets für tungen gelefen haben mögen, gänzlich 
Senſction intereffirt, überflutete die) außer Betradht zu laflen, die Sadıe 
Straßen, bis die Polizei genötigt mar, vielmehr vom unparteiiſchen Stand— 
bie Dienge zu zerftreuen. Die Zeitun- | puntte aus zu betraiten und das Ur- 
gen hatten Theorien aller Art aufges | teil nach beftem Wiſſen mahrbeitäge- 
'ftellt, von denen einige beachtenswert, | mäß zu fällen.“ 

andere jedoch geradezu lächerli was! Die Totenftille, die mährenb ber 
ren. Die Erregung und das Intereſſe Anſprache des Kronrichters im Saale 
ſtiegen ins Unermeßliche. geherrſcht hatte, machte jetzt einer un— 
Die außergewöhnliche Beſchaffenheit ruhigen Bewegung der Menge Platz. 
der Wunde, die Mr. Courtenay den Ich ſchaute zu Etbel hinüber, die un- 
Tod gebracht hatte, war der Haupt- beweglich und atemlos wie eine Statue 
beſtandteil des Unbegreiflichen an der auf ihrem Plathze ſaß. 

ganzen Affäre. Unſer mediziniſches Sie betrachtele den Obmann der Ge— 


ſchront und gingen die Treppe hinun⸗ 
ter, wo mein Freund dem Schutzmann 
eine, dem wahren Grund unſeres Ver— 


— — 


ſchleunigſt nach den Räumlichleiten der 
Frau Adams zu bringen. Matſie tat 
Angeſichts der Zwangslage, in der er 
ſich befand, wie ihm geheißen, und 


| dritten Stochwert hinauf. Dort öffnete 
er auf einen imeiteren Befehl die Türe 
zu den erwähnten Gejchäftsräumen. 
Nun fielen die Banditen über ihn ber, 
| zogen jein Zafchentuch aus der Tafche, 


den ihm mit einem Strid an Händen 
'und Füßen. Zum Weberfluß jchlepp- 
ten fie ihn noch in einen Kleiderfchrant 
und fchloffen ihn darin ein. Dann 
macbten fie fich an die Arbeit. Matfie 


| fuhr mit den Kerlen im Fabrituhl zum 


| ftopften e8 ihm in den Mund und ban=| 


|Dienften von William Tynan, 
14344 Emerald Ape., ftand, lieqt 
bedenklichem Zuſtande darnieder, nach⸗ 
dem ſie, angeblich von Tynan, tätlich 
angegriffen wurde. 


Nr. 


geſucht. Frau Smith hatte 
Thynan einen auf unordentliches Be— 
wovon Tynan geſtern erfuhr. Er be— 
gab ſich dann nach der Wohnung der 
Greiſin und prügelte ſie angeblich, 
bis ſie bewußtlos zu Boden ſank. Die 
Greiſin rief um Hilfe und wurde auch 
von ihrer Schweſter Frau Mary Ken— 
nedy, die gegenüber wohnt, gehört, 
und ihr zu Hilfe eilte. Sie fand ihre 
Schweſter bewußtlos auf dem Boden 
—— ihr Angreifer war verſchwun— 
en. 

| Kind verihwunden. 

| Die Polizei in der Bezirkswache 
in Hegewifch arbeitet an der Auftlä- 
rung eines rätfelhaften Vorfalles. 
Seit Freitag Nachmittag ift die 6jäh- 


Nr. 3342 Emerald Ube., die früher in | 
in 
Tynan, der ver⸗ 


ſchwunden iſt, wird von der Polizei | 
gegen | 


eifen vorhielten und ihm befahlen, fig tragen lautenben Haftbefehl erwirtt,. 


ıcinnati in Bofton. 
„American League” — Kein Gpiel 
'angejegt. 

„Seberal League” — Baltimore in) 
‚Newart (2); Chicago in Bitte) 
'buro; Brooklyn in Buffalo, 


— — — — — — 


Evanſton leiſtet Widerſtand. 


Weigert ſich, Kontrole über Sheridan 

Road der Parkbehörde zu übertragen. 

Der Plan, die Sheridan Road zwi— 

ſchen Chicago und Milwaukee zu 

einer prächtigen Kraftwagenſtraße zu 

machen und den in Illinois gelegenen 

Teil unter die Leitung der Lincoln 

Parkbehörde zu ſtellen, wird wahr-⸗ _ nn 

'fcheinlih an dem Widerftande Evan- millfommnet man die jebt ‚mobernen 
\ftons fcheitern. Alle anderen Städt: | FelhenCchöpfungen. Viele Mäntel ficht 
chen am nördlichen Seeufer haben die! man jeßt in mattem Roja ober Zitro- 
Straße in einen Boulevard umgeman= |nengeld, man fann aber natürlich bon 
‚belt; Gvanfton aber weigert fi, dem | einem Rod von fo zarter yarbe nicht 
'Beifpiele Folge zu leiften. Wie Bür- | verlangen, daß er fich gut trägt. Und 
\germeifter H. B. Pearjons erklärt, | aber muß man mehr als einen Man» 
werben die Bürger diefer Stadt nie= | tel haben. Wer nicht über das nötige 
mals die Kontrole über die Sheridan Kleingeld verfügt, follte ji einen 
feſchen dunkelblauen Mantel verfchaf- 


Gurachten hatte die Senſation erregt, ſchworenen, der ſich mit zwei oder drei 
denn wir haben geſtehen müſſen, daß Kollegen leiſe beſprach. Die Reporter 
es abſolut unmöglich war, mit einem unterhielten ſich ziemlich hörbar, denn 


Road aufgeben. „Wenn wir das tä— 
ten“, ſagt er, „würde die ChicagoerLin— 
ſcoln Parkbehörde die Steuern dafür 


rige Helen Peturka, Nr. 13318 Burley 
Avenue, ſpurlos verſchwunden. Nach 
Anſicht der Polizei ertrank das Kind 


vernahm bald darauf eine Exploſion 
und hörte dann die Kerle fluchend ab⸗ 
ziehen, ihn ſeinem Schickſal über- 


fen, wie wir ihn auf unſerer Abbil— 
dung ſehen. Derſelbe iſt nicht ſehr 


Inſtrument von der Größe der äuße- auch fie waren enttäuſcht, daß ſie feine 
‚ren Oeffnung eine derartige Wunde zu ſenfalionellen Artikel zu liefern in ber 
verurſachen. Im Sprechzimmer hatten Lage waren. entledigen und die Tür zum Wand— 
wir ein Dutzend Mal mit Sir Bern- Wenn Sie ſich zur Beratung zu⸗ ſchrant zu öffnen. Er begab ſich dann 
‚hard über ben Yall beraten, fonnten|rüdziehen tollen, meine Herren, jo nach der Hauptwache, wo er den Vor— 
aber zu feinem abjäließenden Urteil‘ jteht Ihnen das frei,“ bemerkte der fall meldete. Die Diebe erbeuteten 
‚tommen. je Kronrichter. bu 

‚zn Wejen Sir Bernhards bemerkte) „Das ift nicht nötig,” erwiberte der) ——— 
‚ich eine Veränderung. Er war träume: Ohmenn. „Wir ftimmen alle in un=! 


riſch, nachdenklich und etwas verzagt. ferer Anficht überein.“ | „Weltkrieg“ 


Gewöhnlich war er ein geichäftiger,| „mn melcher Anficht?” | 
Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 


lallend. Erſt nach geraumer Zeit ge— 
lang es Matſie, ſich ſeiner Feſſeln zu 


—— gen ber fich er Patien⸗ „Daß der Verftorbene bon unbe: 

‚ten gegenüber ziemlich barfch benahm Fannter Hand vorfählich ermordet wor- | i i 

ber der, mie nur wenige meine3 Bes | pen Cs ſãtlich —— — su 

\rufes, fofort zur Sache überging. In © : N — enis — 

123 i * „Sehr wohl, meine Herren. Ich 

a be u unge darf Ihnen in meiner Stellung natür-| balbjährlih. „ . . $1.30 

ar 2 Delisinere. > Patien. 10 feinen Rat erteilen, aber meines jährliih . . 2 . +. $2.60 
-. din ir 2 ern 21 * 

|ten Iangmweilen einen zu Xobe mit! Sraßitens ionnien Cie Be N | Der Reinertrag ungejd;mälert zum 

ar 3 beren Epruche gelangen. Die Polizei inber 

Ktranlheitsgeſchichten aus den Tagen, nirh Aid) bie ar: te Mühe ashen bie Beiten der Sinder im Felde 

da fie den Gummilutfcher im Munde nerfen bed MörderB au ermitteln.“ | ftehender Männer, 


in einem der Xiüimpel, die jich in ber 
Nachbarſchaft des Vorſtädichens be— 
finden, die Eltern jedoch glauben, daß 
ihr Töchterchen entführt wurde. Das 
Kind machte fi am Freitag auf den 
| Wen nach einer Zuderbäderei, joll aber 
dort nicht eingetroffen fein. 
—-  —— 


Eind jeht vereint, 


Der Tdjähriae Francis MeConnell 
|jagte jidy geitern in feiner Wohnung 
‚Nr. 226 Dft 61. Straße eine Kugel 
ins Ser; und wurde tot von R. S. 
Lawell. Nr. 6048 Brairie Ave., der 
'den Schuß gehört hatte und in bie 
Wohnung eindrang, aufgefunden. 
| Bor ungefähr zwei Monaten jtarb 
die Gattin McEonnells, und jeither 
foll er jhwermütig gewefen fein. 


— — — 


trugen, ia er- 2 

Sa einem Anfall von Schwermut ber: | fehe: unb menn man umgebulbig er | bermals blidte ich mich nach Ethell er 

fuchte Albert Rump, Nr. 1901 Geurge Dernt, Jo iwirb das als Mangel AM | um, und ba fie nerabe ihren Kopf iven-| Auflage in Deutihland 

Eirake, mittel® Leuchtgafes feinem Da-  Aufmerffamfeit ausgelent. Berühmte! nor, traf Eh uniere Kuren. Sie er: über 1,000,000 wöhentlid ' 

fein ein Ende zu machen. Er war ohn- Aerzte können ſolchen Schmägern ein t + en fi untere Au en. Sie er=| ‚ ‚ 1! 

mächtig, ald man ihn fand, wurde aber | enernifches Halt aebiet Ber bie Hei ſchrak. und iht Geſicht erhleichte bis — 

unter . Antwendung de3 Pulmotord ins nımes Qalt gebieten, aber Die = auf bie Lippen. Darauf erhob fie fich Hu beziehen durdy: 

BSewußtſein zurückgerufen und anſchei— sen Aerzte müffen intereffirt tun und fhmwantenh und entfernte fich (anafam ter Kraftivagen mit einem bon dem acht 

nend aud) aufer Gefahr gebradit. ı mit dem Bleiſtift in der Hand warten, mit * Menge — —— Hilfsverein Deutscher Frauen | jährigen Ralph Sutberton, Nr. 129 Sit 
feinem Zimmer im Haufe Nr. 2039 | bi3 der Potient feine Ianaatmigen Lei-' nge. '45 Broad N York ‚Moraine Road, Highland Park, benubien 
Strafe it der Wagenführer Au- | ber.ögefchichten erſchöpft hat. (Fortiegung folgt.) | roadway, New York, N. Y., | Iweirad aufammen. Ralph flog aus dem 

| Frau Carl L. Schurz, Satiel, erlitt einen © und 


a rennen eritieömie er ne] Im Gegenfaß zu feiner früheren Schädelbrud; 
bie „Sonntanpoft‘‘. | #etmeiizein für bie Ber. Gtanten 


Wen trifft Die Shuld! 


An Highland Bark jtier ein von Frau 
| Yırrridge D. Butler, der Gattin des Prä— 
| fidenten der Prairie Farmer PBubliihing 
| Eo., und ihrer Schwägerin, Frau W, N. 
Butler benugter, von Kohn Baker bedien- 


Brenner trömte. Der fo- — 
offenen Brennern entitrömte er So Gewohnheit Lehrte Eir 2 Hard nicht itarb jhon nad) wenigen Minuten. Baler 


- zömer wwird feitzwitellen juchen, ob Selbit- |‘ — 
ord oder ungluglicher Zufall vorliegt. jeden Abend zurück in ſeine Pribai— ce — ver . 


| Leſet 


F 


lang, ſodaß man ihn auch über einem 


feſtſetzen und beſtimmen, wofür das ihn au 
kurzen Rock zum Spazierengehen tra— 


Geld verausgabt werden ſoll, wir ſelbſt zum ©} g 
aber würden nichts darüber zu jagen gen kann. Ein einziger großer Knopf 
haben. Damit find wir nicht einver⸗ an der Schulter und ein anderer in der 
ſtanden, und deshalb verweigern wir Mitte der Länge dienen dazu, den 
unſere Zuſtimmung. Auch iſt der Po- Mantel zu ſchließen. Den Beſatz bil— 
figeifchuß, welchen die Parkbehörde der det ein großer Kragen aus grauem 
Strahe zu Zeil werben läht, vollfom- | Fuchäpels, der am Hals eng anjchließt 
men unzureichend,ift doch auf der gan- |und Kinn und Ohren berührt. Die 
zen Strede zwifchen dem Lincoln Bart Manjchetten, ſowie die praftifche Aus 
\und der Debon Apenue nur ein einziz | Bentafcge zeigen, daß der Mantel nicht 
ger Motorradpoligift tätig.“ nur zum Staat dienen foll, 


— te — 


Grohe Oper, 


Zutheriſche Stadtmiſſion. 


Am nächſten Mittwoch wird den 

Armen der lutheriſchen Stadtmiſſion 
I ben. : 2 2 ö 
Tg im Armenhaufe zu Daf Forejt in ber 


Zufammen mit der ruffifchen Tän- | * 
proteſtantiſchen Kapelle nach dem Got— 
—* bie Bolton 2 u =. | tesdienft außer der monatlichen Unter⸗ 
Ditober im er ; ſtützung ein beſonderes Geldgeſchenk 


überreicht werden, weil ſie nicht auf 
den Stabtmiffions-Pitnit anmejend 
fein konnten. Der einzige Zug für bie 


I 


| Bofton Opern Go. wird hier adıt Borftel- 


eine ein=| 
wöchige, acht Vorftellungen umfaffende | 
| Epielzeit eröffnen. Unter den Künit- | 


(lern und Künftlerinnen, melde dabei] Zeifmehmer verläht den La Salle: 


‚ mitivirten werben, befinden jich Gio-| 8:90 Ihr Vormittags, 
| banni Zenatello, Yelice Lyne, Ippolito —* — Uhr Nachmittags, 
Lazzaro, Gaudio Manſueto, Elvbira Aundreifefarten find für 35 Cents auf 
| Laveroni, Maria Gay, Maggie Tente, | nem Zuge zu haben. Teilnehmer müf: 
Riccardo Martin, Kofe Mardonnes, fen ihren Imbiß mitbringen. 

Luife Villani und George Baklanoff. 
Verjchiedene von Ay wie Maggie nt 2 
Tente, ftehen bei ben Ehicagoer Kunit- + hi 
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. oe mare. < »s * 
Wichliee Mitteilung der Hifsgelelicjafl 
In der Zentrale der Hilfsgefellichait iit foeben, durch gütige Vermittelung 


des f. und f. Dejterreichifch-Ungarifchen Generaltonfulates hierfelbit, eine Be- 
nachrichtigung Seitens des San Frangzisko'er Konjulats eingelaufen, monad) 


„während der rauhen Jahreszeit die Verteilung von Liebesgaben an 
die in Sibirien internirien Kriegsnotleidenden aus Deutſchland, Oe⸗ 


ſterreich und Ungarn, mangels 


entſprechender Verbindungen 


zur Beförderung von Gütern, eingeſtellt werden muß.“ 
Da die letzte Sendung bon San Franzisko am 15. September abgeht, 
müſſen die Gaben für die Gefangenen in Sibirien von hier ſpäteſtens am 2. 
September abgehen. Wir ſehen uns daher gezwungen — da die Sachen noch 


desinfizirt werden müſſen — 


die Sammlung dieſer Art Liebesgaben am 31. Auguſt, 


5 Uhr Nachmitt 


ags zu ſchließen. 


Nach Ablauf dieſes Termins ſind wir daher nur noch in der Lage. 
Geldſpenden für die bedauernswerten gefangenen Stammesgenoſſen in 
Sibirien entgegenzunehmen, welche nach wie vor ihrer Beſtimmung entgegen— 


geführt werden können. 


Die Deutsehe und Desterteien.-Ungaſ. Hilfsgesbllsehaft 


150 W. Randolph Str. 


.- « - CHICAGO, Ill. 


— — — — ——— — — — —— — — — — — 


Der leidige Klatſch. 


Die Vaſtellmalerin Bertha Davis lebens— 
aefährlich verwundet. — Täter in Haft. 

Vor John A. Buckleys Farbenhand— 
lung, Nr. 2835 N. Clark Straße, 
wurde heute Morgen kurz nach acht 
Uhr die 26 Jahre alte Paſtellmalerin 
Bertha Davis, 
Straße, vor den Augen 
Straßengänger von dem wohlhabenden 
Schankwirt Charles Hermann, einem 
36 Jahre alten Junggeſellen, der im 
Hauſe Nr. 2635 Mildred Abe. wohnt 
und je eine Wirtſchaft an Diverſey 
Boulevard und Sheffield Une. und 
Mrightmood Ape. und Halfted Straße | 
betreibt, niedergefnallt. Die Verwune | 
beie, der die Kugel oberhalb der rec- 
ten Hüfte in den Leib gedrungen ilt, | 
hat Aufnahme im Deutjchsamerifani: | 
jche Hofpital gefunden. hr Zuftand | 


Bon Bundesbeamten verhaftet, 


Bundesacheimdienit greift in Gary: 
Mordfall ein. 

Nunmehr beiihäftigt fi au ber 

ı Bundesgeheimdienjt mit dem noch im= 

mer unaufgeflärten Morpfall in Gary, 


deifen Opfer por beinahe einer Woche 


Iheute zu früher Morgenjtunde einen 
|Ruffen oder Serben, - einen Arbeiter 
der Stahlwerke in Gary, und beftiegen 
mit ihm einen Zug. Man glaubt, vaf 
fie den Mann, deifen Name gebeim 
gehalten wird, entweder nach India— 
napcelis oder nad Cincinnati brachten. 

Polizeichef Heinz von Gary mußte 


geitern den leten der Männer wieder 


auf freien Fuß jehen, die er in Ver- 
bindung mit dem Morde eingezogen 
hatte, und von den Mördern ift nod 


x 
Er. - 


| 


wird als äußerjt bevenklich bezeichnet. | feine Spur gefunden. In Gary ent: 
Hermann, der feinen Fluchtverſuch ſtand geſtern große Aufregung, als 
machte, wurde verhaftet und in der das Gerücht ausgeſprengt wurde, auf 
Wache an der Sheffield Ave. einge- den Geleiſen der Anlage der Aetna 
ſperrt. Pulvermühlen ſei eine Schiene ver— 
In Katerſtimmung. bogen worden, um einen mit Schieß— 
Vom Leutnant White ins Gebet ge- baumwolle beladenen Zug zur Ent— 
nommen, machte er angeblich folgende gleiſung und ſeine Ladung zur Ex— 
Angaben zur Sache: ploſion zu bringen. Die engliſchen 
Ich habe ſeit etwa einem Jahre Zeitungen faſelten heute natürlich 
ziemlich intim mit Frl. Davis ver= |gleich wieder von einer Verſchwörung. 
kehrt. Geſtern Morgen gegen acht Uhr die von Deutſchfreunden angezettelt 
bejuchte ich fie. Nach längerem Auf- worden ſei, es ſtellte ſich jedoch heraus, 
enthalt in ihrer Wohnung fuhren wir daß an der ganzen Geſchichte auch 
nach Riverview Park, von dort zu nicht ein wahres Wort war. 
ſpäier Abendſtunde nach einem Lokal 
an der Wrightwood Ave., wo wir bis 


DE * 


Be re * — ——— —* — ——— — 2 N 2733 E we 7 


un 


Wollte dem Boliziften Auffell das 2 
licht auöblaien. 

Als heute früh Poliziſt Edward 
Ruſſell von der Wache an der Chi— 
cago Abe... fih der Ede Wells und 
Slinois Straße näherte, nahmen 
äivei verdäcdtige Gefellen, die dort 
mit Ernit Volkmann, Nr. 2302 Se- 
minary Ave., fich unterhalten hatten, 


ebens- 


Reißaus. Ruſſell Hielt e8 für gebo- | 


ten, Volfmann auf allgemeine Ber- 
dachtsgründe Hin feitzunehmen. 
Kaum hatte er ihn aber für verhaftet 
erklärt, al3 der jähzornige Burjche 
ihm einen Fräftigen Fubtritt gegen 
dad Scienbein verjegte, ihm, ehe er 
ih no von jeiner jchmerzlichen 
Ueberrafhung erholen Tonnte, den 
Revolver aus der Toiche zog und ei- 


glüdliherweife nicht traf. Ebe er 
nod linheil anrichten konnte, hatte 
Ruffell ihn überwältigt und entwaff- 
net. Su der Wache wurde feitge- 
itellt, daß der Häftling aus zwei 


Schädelmunden blutete, die angeblich) | 


zwei Stroldhe ihm an Grand Avenue 
und Wells Straße beigebracht hatten. 
| Der Häftling wurde heute dem Rich- 
‚ter vorgeführt. Da fein Vater fich für| 
‚ihn verwendete und beteuerte, daß e&| 


im Oberftübchen des Anaellagten nicht | 
ganz geheuer fei, verfchob der Kadi die) 


Nr. 2839 N. Clark Paftor Eormund Kayfer geworden ift. | Verhandlung auf morgen und orbnete| 
zahlreicher Beamte des Geheimbdienites verhafteten | an, daß der Burſche bis dahin vom 
ſtädtiſchen Arzt auf ſeinen Geiſteszu— 


ſtand hin zu unterſuchen ſei. 

Von dem heute früh wegen angeblich 
unordentlichen Betragens verhafteten 
James O'Reilhy wurde vor der Wache 
an ber Chicago Une. der Polizift Ed- 
ward N. Mee in die Hand gebiffen. 
Der Sherge befindet fich in ärztlicher 
Behandlung. Der bilfige Häftling 
wurde eingefäfiat. 

— |): °- 


Blutige Stecherei. 


Ein Wortſtreit zwiſchen zwei Brübern 
aab den Anſtoß dazu. 

Im Laufe einer Stecherei, die ſich 
heute an W. 59. Straße und Went— 
worth Avbe. abſpielte, erlitten Harry 
Wilkins, Nr. 4437 W. 57. Str. und 
John Downs, Nr. 7633 Stewart 
Ave., ſo ſchwere Verwundungen, daß 
ſie nach dem St. Bernhard Hoſpital 
gebracht werden mußten, wo jetzt 
Wilkins, der eine Stichwunde in der 
Nähe des Herzens davontrug, mit 
dem Tode ringend darniederliegt. 
Downs wurde mit einem Stich über 
dem linken Auge bedacht. Als die 


nen Schuß auf ihn abgab, ihn aber 
der hier auf der Dur 


Durch roſige Gläfer. 
J. B. Reynolds Täht fi über Zu- 
funft der rep. Partei ans, 


An Evanfton erlitten adıt Berfonen mehr 
oder minder ichwere Berlebunnen. 

An Chicago Ave, und Kenney Str., 
'Evanfton, ftieß heute früh ein mit 
\Ausflüglern befegter Kraftiwagen der 
Wilmette Garage mit einem Xbliefe- 
rungäfraftwagen der Wieland Dairy' 


NRechnet auf Sieg. 
* — Co. zuſammen. Bei dieſer Gelegen— 


|heit haben John Kenning, Nr. 1505| 


Scfretär des rep. Nationalausichuffes er- | Maple Ave., Evanfton, Martin Schae- 
Härt, Land fei der Demokraten müde, | fer, Nr. 1573 Maple Ape., Evaniton, 
und rechnet auf Wiederanſchluß der John Schaefer, Groß Point, F. J. 
Fortichrittöpartei. Schaefer, Henry Laut, Fran Engels 

und Frank regan, Groß Point, ſowie 


oder minder ſchwere Verlegungen er=| 


ä ’ itten. ad Phelan, ber den von ben! 
nädjten Jahr gut find, erklärte heute |} ten. Sad Dh | 


Auſfli = 

James B. Rennolds, Sefretär des re= | en 3 an Me 
publitanifhen Nationalausjchuffes, ne ” 
un ben | ebe feftgeftellt werben fonnte, ob er 
Weiten eingetroffen ift und beute und veren get Fenſter des an 
morgen mit hieſigen Führern der Par— 6 or —F Cotta Plac | 
tei fonferiren wird. Das Land ift fei- | ZsuEn * —2 de 3 
ner Anſicht nad der demokratiſchen gelegenen Gebäu = fürgte —* jäh⸗ 
Verwaltung müde und mill nichts | "19° Joſeph Ke * Nr. al Weeb 
mehr von ihr wifien. Wuherbdem er. | Straße, ab und erlitt Iebenägefährliche 
Hlärte er, ift die Syortfchrittspartei ges | Derlegungen. * Der Verunglüdte hat 
gen Präfident Wilfon, wie aus — im Alexianerhoſpital gefun⸗ 
Aeußerungen ihres Häuptlings Theo— den. as | 
dore — zu in fi. ’hre| IS geftern ber 14jährige Ch. Mer- 
Anhänger fänden fich nad) und nach, | cer, Nr. 535 N. Albany Uve., ein Bad, 
ohne viel Gefchrei davon zu machen, | nahm, zehrte bie Hlamme unter dem 
twieder zur republifanifchen Partei zus Waflerteffel den Sauerftoff im Zim— 
üd. Was die Wahl eines Präfident- | mer auf. Die yolge war, daß der 
Ihaftstandidoten der republifanifchen | Knabe einen Ohnmagtsanfall erlitt 

Partei anbelangt, fo erflärte Reynolds, | und in der Badewanne ertrant. 

daß man fich nod im Entwidelungs 
ftadium befinde, und dab von einer, 
Einigung auf beftimmte Kandidaten | 
noch nicht die Rede fein fünne. Rechteanwalt Nicholas Michels wurde | 
Elihu Root habe einen ftarten An—⸗ heute zu dieſem Poſten ernannt. | 
bang in New Port aufzumeifen, | Der bisherige —— 
während Bundesſenator John W. walt Nicholas Michels, der als Gehilfe 
Weels von Maſſachuſetts in den Neu des Korporationsanwalts ſich große 
England Stagaien ſtarkte Elemente Erfahrungen in induſtriellen Angele— 
genheiten erworben hat, wurde heute 


Daß die Ausſichten der republilani— 
ſchen Partei in der Nationalwahl im 


— — | 


Reuer Silfsftaatsanwalt, 


Lorenz Ballmann aus Wilmette mehr | 


STATE MADISON ae DEARBORN STS' 


Rleider und Skirts für den Herbfl 


Neue Herbit- Kleider für Damen und Mifjes, aus Geide- 
Boplins von guter Qualität gemadt, in Wolfe, Blaited, 
Coatee⸗, Box Plaited, Braided : nd Beplum-Moden; Kragen 
von Fontraitirender ebenfalls nette Meffaline- 
Kleider, in Napy, ichiwarz, grau und Cadet; 


om - 


reguläre $7.50 Kleider, zu 


Farbe; 


82.59 reinwollene Serge-Slirts für Damen, 
geſchneiderte Moden, mit Stitched Plaits, vorne 
and hinten; Vraid überzonene Rnöpfe und Plaits 
an der Seite; in jhwarz und Navı, _ 

iveziell für morgen, zu. . 


69c Kleider für Mädchen, aus Plaid Bercales gemadt, 
borne zuzufnöpfen, dazu pajf. einfacher Kragen; fchlichte 
und Chambraysflleider, mit Plaid-Kragen und 


Genter Blait, in lobfarbig, blau, blau und weiß, rofa 
⸗ 


Stirt- 


und weiß uflo.; Größen 6 bis 14 Nabre; ein 


wirklicher VBargaain für Dienstag zu 


Kleiderſtoffe Die Seidenfloffe 


363Öll. Chiffon Taffetas, 

6 öll, Satin finijhed Char- vorzügliche jchwere Qiual., weich) 

meufe ir fchwarz und einer und fchön, zuverläfftge Kleider- 

Mannigfaltigfeit von populären Seide für  Kleider-Zivede; all 
Scattirungen für Suits, 


die neuen Herbſt-Farben; helle 
Sfirts, Kleider ufm.; 39 
c 


Leisten 
Be Weihe Gromet 
Bettdecken f. Boar ding 


Handtuchzeug — 

echtfarbiger roſter 
Umrandung; weiche“ 
Finiſh: Faſt Selvage: 


Lieblingsſöhne d. h. Kandidatien mit 
einem ſtarlen Anhang in ihren 
Heimatſtaaten in großer Zahl im Feld. 
Wie Reynolds erklärte, macht ſich all— 
gemein im Oſten eine Neigung geltend, 
wirtlich repräſentative Männer, die 
große Bebölkerungselemente vertreten, 
als Delegaten zum Nationalkonvent 
zu entſenden, ſo daß Einwände, wie 
ſie gegen den letzten Konvent erhoben 
worden ſeien, nicht erhoben werden 
lönnten. | 

Was die Wahl einer Konpentitabt 
für nädjites Jahr anlangt, fo ftellte 
der Geltetär des Nationalausfchuffes 
in Abrede, daß er zu diefem SZmed 
nad Chicago gelommen fei. Die Ent- 


I 


binter jich habe. Auherbem feien foa. 
als Gehilfe des Staatdanmwaltes ans | 


gejtellt. Michels’ Dienfte werben von | 
der Staatdanmwaltichaft vorerjt bei der 
Unterfuhung in den GStreifunruhen 
der Maler verwandt werben. Geine| 
Erfahrung in folhen Fällen, die jich 
unter Staatsanwalt €. W. Wayman 
beit dem Prozejje gegen den Arbeiter- 
führer Martin („Stinny”) Madden | 
bewährt hatte, ließen ihn bei der durch | 
den Austritt des Hilfsftantsanmaltes | 
Stephen Malato eingetretenen Batanz | 
als deſſen geeigneten Nachfolger er= 
jcheinen. Micheld wird bereitö mor=| 
gen mit der Unterfuchung des Victor: | 
alles in feinen neuen Wirkungskreis 
eintreten. 


wid dunfle Schattirun= 
gut 50c wert, zu, Dard, 


® Neue ſchwarze 
Speziell Herbit = Kleider- 
itoffe in reinwoll. und Worited 
I Sturm =» Serges, franzdftichen 
Serges, Whicords, Dirgonals, 
I Satin jiniibed Charmeuſe, 
Taffetas, Henriettas, Mohair 
PBrilliantines und Sicilians, 
Sabardines, Setde- und Wolle- 
Poplins, Cheviots, Broadeloths 
ufw., 36 bis 54 3oll breit; 
50c bis $2,00 Werte, zu, Nard, 
1.48, 1.19, 98c, 89c, 79kc, 
6%, 48c und 39c. 


fpeziell in diefem F 
kauf die Dard 
zu — — 


Unterzeng 


357 gerippte baums 
wolf. Damen-Xeibehen 
— „Duth Ned“ und 
elibogenlange Aermel; 
—— Beinklei⸗ 
der; in allen 
Groͤßzen; zu.. 23c 
75c acrippte baum-= 
mwollene fnöcellange 
Union-Suits für Da- 
men, lange Aermel; in 


alten Größen; ATe 


au 


gen, zu, Dard 

363811. Faille Bopling, 
ihhön glänzendes feines 
Gord, beide Seiten fönnen 
verwendet werden; in 
großer Nachfrage in die- 
fer Saifon; jhwarz, weih 
und jede populäre Farbe; 
69e Qualität, zu, 

Yard 


27 Zoll breite Wale Eordu- 
roys, hübfcher feidenrt. Glanz; 
fehbr modern für Suts und 
Coats, alle neuen Far 

b:n, Ward 


Schulichuhe für Kinder 


nad Mitternacht blieben. Dann mach: 
ten wir einen jtundenlangen, nächte | 
lichen Spaziergang durch den Lincoln 
Park und frübftüdten in einem Lokal 
an Dewey Court und Clart Straße. 

„SH Hatte eine Schmweinefotelette 
gegejien, trogdem mir det Arzt den 
Genuß von Schweinefleifh verboten 
bat, da bdieje3 mich immer ungeheuer 
aufrest. Die üblen Folgen blieben 
auch im diefem Falle nicht aus. Wir 
hatten kaum das Lokal verlaffen und 
den Weg nach der Wohnung meiner 
Begleiterin angetreten, ala mir allerlei 
Klatfch einfiel, den Frl. Dapis über 
mixh verbreitet haben jollte, 

„Ich ftellte fie über diefe angeblich 
von ihr über mich ausgefprengten Ge- 
rüchte zur Rede. Als jie fich kurzer: 
band weigerte, auf das Thema einzu> 
aehen und mir, als ich heftig murbe, 


ihre Freundichaft zu entziehen brohte, | 


30g ich in blinder Wut den Revolver, 
und nallte fie nieder.” 

Frl. Davis, eine hübjche Brünette, 
behauptet dagegen, daß Hermann, mit 
dem fie allerdings freundichaftlich ver— 
tehrt babe, fie heute Morgen bejucdht 
und zu einem Spaziergang an den 
See eingeladen habe. Als fie ablehnte, | 
fei er beleidigend geworden. Gie habe 
ihm ftumm den Rüden fehren wollen, 
ala er den Revolver gezogen und fie | 
niedergeſchoſſen habe. 


— —— ——— — 


Glücklich abgewendet. 


Verletzungen an der Bruſt und am 
Kopfe trug der 2jährige Harold 
Arnſon, Nr. 1110 S. Albany Ave., 
davon, als er ſich an der Kedzie Ave. 
und W. 12. Straße von der Hand 
der Mutter losriß und über den 
Fahrdamm laufen wollte. Das 


Kind geriet dabei in den Pfad eines 


Wagens, der von ſeinem Eigentümer 
James Shelakos, Nr. 1317 Raleigh 
Court, ſelbſt bedient war, und wurde 
von dem Pferde niedergetreten. 
Glücklicher Weiſe konnte Shelakos 
den Wagen gleich halten, ehe die Rä— 
der über den Kleinen hinweggehen 
konnten. 
— e · 


Elektriker verunglückt. 


In Sterling, Ill., verunglückte der 


2rjährige Harry Johnſon, Nr. 15 
Racine Ave., als er eine elektriſche 
Starkſtromleitung ausbeſſern wollte 
und dabei mit dem Draht in Berüh— 
rung kam. Der Unglückliche erhielt 
einen ſo ſtarken Schlag, daß er vom 
Pfoſten fiel und einen Bruch der 
Schädeldecke erlit. Er wurde nach 
dem Jefferſon Park Hoſpital über— 
führt, doch ſtarb er dort bald nach ſei⸗ 
ner Einlieferung. 
—-1)+ 9 — 
Empfindliher Beriuit 

Während A. G. Erlanger, Nr. 2902 
Indiana Avenue, heute jenen Sraftioa- 
gen vor dem Haufe Air. 158 Weit 31, Str. 
einige Minuten umbeaufjichtigt Tier, 
machten ji Spigbuben die Gelegenheit 
ı Nube, jtablen aus dem Schnaufer! 
‚wei große Handtaihen mit Aleidern im 
Werte von $236, jomie Gold» und Ku— 
vferminenaftien im Werte von 81836. 
Die Diebe entfamen unbemerft, 

—— — —⸗ 


*Detektives der Zentral Bezirkswache 
machten heute eine Razzia auf das Lon— 
don Hotel, Nr. 516 Süd State Straße, 
und verhafteten ſechs Frauen und drei 
Männer. Als Inhaberin tvurde Die 27- 
jährige May Pürcell gebucht. 


Zahlungsunfähig? 


Einſetzung eines Maſſeverwalters für die 
Union Ice Cream Mfa. Co. beantragt. 
Armour & Eo., Swift & Co., ſowie 

die Conſumers Co. ſtellten heute im 

Bundesgericht den Antrag, daß gegen 

die Union Ice Cream Mufg. Co., Nr. 

514—516 W. 31. Str., das Zwangs⸗ 

konkursverfahren eingeleitet und ein 

Maſſeverwalter für ſie ernannt werde. 

Um eine Forderung einzutreiben, ließ 

kürzlich Peter Zembos im Stadtgericht 

das Eigentum der Firma mit Beſchlag 
belegen, und die Kläger befürchteten, 
daß ihnen hieraus, wenn nicht ein 
tajfevermwalter eingejeßt werde, aro- 

Ber Schaden erwächſt. Ihre Forde— 

rungen belaufen ſich zuſammen auf 

ungefähr 81000. 

Der Grundeigentumsmakler James 
S. Kirk erklärte ſich für zahlungsun— 
fähig. Er gibt feine Beſtände auf 
84474.40, ſeine Verbindlichleiten da— 
gegen auf $38,008.15 an. 

Ferner meldete der Zimmermann | 
Gottfried Göh feinen Banterott an. | 
Seinen Verbinblichteiten in der Höhe | 
bon $1850 jtehen, wie er angibt, Be- 
ftände, in der Höhe von $1800 gegen- 
über, davon entfallen aber $1500 auf 
eine Lebenäverficherungspoliee und 
$200 find nicht der Beichlagnahme un- 


termorfen. 
—.— — 


| Gefcheiterte Ehen, 


Behauptet, feine Frau jei noch nicht ae- 
ichieden aeweien, als er fie heiratete. 
Chriitopher #. Strang bat im 

Kreisaericht eine Klage auf Lölung 

der Felleln, die ihn an Florence J. 

Sarrif Fetten, eingereicht. Der! 

Kläger behauptet, dab die Ehe, die er 

am 9, Oftober 1912 inCromwn Roint, 

Ssnd., mit der Beklagten einging, un 

gejeglidh aeweien fei, da die rau, 


fannt war, angeblih von ihrem er- | 
ten Gatten nicht geihieden gemweien 
jet. 

Gerepa Blount hat im Superior: | 
gericht gegen Leo T. Blount auf Schei: 
dung geflagt. Sie wirft ihm vor, daf 
er fie verlafien habe. 

Diga De La Schuan behauptet in 
ihrer Scheidungsflage, daß ihr Gatte, 
Sohn De La Schuay, fie verichiedent 
ih graufam behandelt habe, 

— — — 
Bürgen fur Greenebaum. 





Chas. H. Hermann, Joſ. Beifeld und Joſ. 

H. Defrees treten als ſolche auf.— 
Walter K. Greenebaum, der Präſi— 
dent der Indiana Transportation Co., 
der im Zuſammenhang mit der „Eaſt- 
land“Kataſtrophe unter die Anklage 
auf Totſchlag geſtellt worden 


000. 
Hermann von Glencoe, Ill. Präſident 
der Firma Ehbapin & Gore; 
Beifeld, Gigentümer des Sherman 
Hotels, und der Rechtsanwalt Yojeph 


H. Defrees, der im Hotel Windermere | 
Jeder der Bürgen gab jein| 


mohnt. 
Vermögen mit über $100.000 an. 


— — *— — — 
| 


|Nr. T14 N, Long Ave,, wurde John 


Kern, als er jih auf dem Seimmeae | 


\befand, von drei jungen NBurfchen 
überfallen und um jeine goldene 
Uhr und Kette im Werte von $25 
beraubt. 


ungehindert zu entkommen, 


ee 


dt 


| 


die damals als Florence Willis be | 


I 


| 


€ jtellte fi heraus, daß gewiſſe für 


iſt, 
leiſtete heute Morgen vor Richter Bar—⸗ 
ret Bürgfchaft in der Höhe von $1N-) 
Seine Bü iind Chas. 9.| 
Seine Bürgen jind Ch 9 | dorgenem: 


*" In der Nähe feiner Wohnung, | 


Den Banditen gelang es, | 
„9 


Mejierhelden wurden Frank Wilkins, 
ein Bruder des Schwerverlegten, und 
Sames Battle, 17 Sabre alt und Nr. 
5927 La Salle Str. wohnhaft, in 
Saft genommen. Wie Wilkins, ehe 
ihm die Belinnung ihtwand, angab, 
itand er mit Downs an der erwähn- 
ten Ede, als ihm fein Bruder in Pe: 
gleitung von Battle entgegentam. 
Er jtellte jeinen Bruder darüber zur | 
Rede, warım er feiner Mutter nicht | 
die $60 zurüdbezablt Habe, die er 
bon ihr vor einer Mode, ehe er fein 
Elternhaus heimlich verlieh, borgte, 
worauf Frank erflärte, dad gehe ihn 
nidhts an, Ein Wortmwecdhiel folgte, 
im Laufe dejien Battle fih auf Sei- | 
ten Fyranf3 jtellte. Battle foll dann | 
ein Mefier gezogen und Sarrı ®il-!| 
fins fomie Downs angegriffen haben. | 
Sn den Taihen Franf3 wurde fein | 
Meiier gefunden. 
— — — —_ 


Dermutlih angelegt. 


Feuerwehrleute wollen durchdringenden 
Brandgeruch wahrgenommen haben. 
Durch einen Brand, der wahrfcein: | 

lich auf Brandſtiftung zurüchzuführen 

iſt, wurden heute zwei an der Ecke von 

100. und Süd May Straße ſtehende 

unbewohnte einſtöckige Holzhäuſer 

vollſtändig zerſtört. Als die Feuerwehr 
zur Stelle kam, hatten die Flammen 
bereits derartig um ſich gegriffen, daß 
an eine Rettung der Gebäude nicht 
mebr zu denten war. Die Feuerwehr: 
leute bemertten, als fie in die bren- 
nenden Häufer einbrangen, burd- 
dringenden Petroleumgerudh und fan- 
den auch fonft Spuren, die auf Brand: 
ftiftung fchließen laffen. Der anae- 
richtete Schaden mirb auf ungefähr 

53000 geihägt. Der TFeuermehran- 

walt und die Polizei haben eine Un: 

terfuchung eingeleitet. 
— —— —— —— 


„Duffy the Goat““. 


Genen ihn wird vor Richter Barrett mor 
gen zum zweiten Winle verhandelt. 
Gegen James rende, alias „Duffy 

tbe Goat”“, wird morgen zum ziweiten 

Male vor Richter Geo. 5. Barrett ver- | 

bondelt werden. Am 8. April 1914| 

erichoß rende in Roy Jones Wirt: 

Ichaft an der 21. Straße und Wabafh 

UÜve., Jlaac Henegow, und am 20.| 

November desfelben Kahres fanden die 


Geſchworenen in Richter Kerſtens Ab— 


teilung Frenche des Mordes ſchuldig 


und verurteilten ihn zum Tode durch 


den Strang. Richter Kerſten war 
aber der Anſicht, daß Frenche keinen 
gerechten Prozeß gehabt hatte, und 
bewilligte ihm einen neuen Prozeß. 
den Angeklegten entlaſtende Momente 
im Prozeß unterdrückt wurden, 
daß auch eine Namensverwechſelung 
zwilhen „Duffy the Goct“ und 
Chiden Duffy“ bei der Verhandlung 


men war, | 
——— —ñ— — | 


und | 


” 


Joſeph | 


Tötliche Brandivunden, denen fie im 
Teoples Hofvital erlag, trug geitern die 
Sjährige Millie Nobac davon, als fie in, 
der Nüche ihrer elterliden Wohnung, Nr. | 
185465 Ganalport Mve., eine Schachtel 


Streichhölzer fand und mit dieſen ſpie— 
\Tend ihr Hleidchen in Brand fekte. | 


* In feiner Wohnung Nr. 10910 
Edgebroof Mpenue wurde beute der 72= 
jährige Thomas Ravle an Gas eritidt 
aufgefunden. Die Polizei it der Anficht, | 
dab cin Unfall vorliegt. | 


Leſet Die | 


Sonntagpoſt! 


1 
Si 
—— 


ſcheidung darüber 


J. B. Fergus 


waltungszwecke 


ſtehe den Mitglie— 
dern des Nationalausſchuſſes zu, ſeine 
Beamten befaßten ſich mit der Frage 
nicht. Als ernſtliche Bewerber um den 
Konvent ſeien St. Louis, San Fran— 
zisto, Philadelphia und Chicago im aß 
Feld. Auch Minneapolis und Cleve- ſtellet Iſidor Olſchizty hatle gegen 
land machten Anſtrengungen. Hinterlegung zweier Diamanten im 

Rehnolds wohnte heute Mittag ei- Werte von $90 für Frau Wm. D. 
nem Gabelfrühſtüc bei, das der Ha⸗ Eberett Bürgſchaft in der Höhe von 
milton Klub ihm zu Ehren veranftal- |$1200 geleiftet. Heute „tam er ins 
tete. Er wird heute und morgen mit | Gericht, und zog feine Bürgichaft zus 
Roy DO. Weit, dem Vertreter de |tüd, worauf Frau Everett wieder ins 
Staates im republifanifchen Ratio: | Gelängniß zutüdmwandern mußte. Sie | 
nalausfhuß, und Garrett Dei. Kin- wurde von den Großgeichiworenen un | 
ney von Peoria, dem Vorfitenden der ter Anklage gejtellt, weil fie fid) einen 
republitanifchen ftaatlichen Parteilei- der Kabaretfängerin Vivienne Yettive | 
tuna fonferiren. Lehterer hat eine aehörigen Diamantring im Werte von | 
Situng des Vollziehungsausfchuffes $365 redhtämwidrig angeeignet haben | 
biefer Körperfhaft auf Heute Nach: Toll. Der Bürge Olfchikln hat es 
mittag einberufen. ‚aber — bei der Zurüdziehung 

ent Berufung ein. feiner Bürg Haft Frau Everett ihre 

Nachrichten aus Springfield zufolge Diamanten zurüdzugeben, ihr —* 
legte heute Generalanwalt P. J. Lucey beiſtand erſuchte Richter Datteit — 
beim Siaaeobergericht Berufung ger um Ausſtelung eines Gerichtabefehls 
gen die Emſcheidung Kreisrichter J. durch den Olſchitzty gezwungen werden 
&%. Ereightons von Sangamon County ‚PT. nunmehr v. Ederett mwieber in 
in dem Verfahren bes Steuerzahlers a Seſib ihrer Diamanten zu jepen. 

von Chicago gegen Der Richter fonnte aber diefem Geſuch 
Staatsſchatzmeiſter Ruſſell ein. Durch nicht ftattgeben, ſondern verwies die 
die Entiheidung wurde die Auszah- | Sahe an das Zivilgericht. 
lung von mehr als 3200,000 verhin⸗ 
dert, welche die Legislatur in ihrer 
jüngſten Tagung für ſtaatliche Ver 
bewilligt hat. Unter 
den Beträgen, deren Berausgabung 
perbinbert iit. befinden fich die Gehäl- 
ter vieler Etaatöbenmter für die näd- 
jten zwer Yahre. Anwalt %. S. Munre 
von Highland Park, der Fergus ver— 
tritt, benachrichtigte den Generalan— 
walt, er werde ſeine Anfwort auf das 
Berufungsgeſuch in zehn Tagen ein— 
reichen. 

Gründen Sherman-Klub. 

Der erſte Sherman-Klub in Chi— 
cago, der auf die Nomination des 
Bundesſenators L. Y. Sherman zum 
Präſidenten hinarbeitet, iſt in der 20. 
Ward gegründet worden. Präſident 
iſt Matt Mueller, Sekretär Frank 
Chriſtian. | 

Wanor bleibt unnerührt. | 

Der, an anderer Stelle gemeldete | 
geitrige Beihluß des Gewerkſchafts— 
rats, den Lehrerinnenverband in feis! 
nem Kampfe gegen den Schuliat zu 
unterftügen, wird Mayor Thompfon 
in feiner Haltung nicht beeinflufjen. | 
Eine dahingehende Erklärung gab er; 
heute Mittag ab, ehe er noch die Ver- 
treter deö Gemwerkichaftärats, Präfi: | 
dent Kohn Figgerald und Getretär E. 
N. Nodelö, die ihn von dem Beihluf 
benadhrichtiaen mollten, empfangen 
hatte. „Der Beihluß des Gemerl- 
fhaftsrat,“ erklärte er, „tann mid 
nicht umftimmen. Die Schulen follen 
im Intereſſe der Schultinder geleitet 
werden. Ich habe in den legten Ta 
gen fo viel dabon gehört, wie die Hal- 
tung de3 Schulrat3 den Lehrerinnen 
verband beeinfluffen wird, aber nichts 
bon einem Einfluß auf die Schulfin- 
ber.” 

Der Mayor kündigte an, er mwerbe 
die Ernennung bon Sieben neuen 
Schulratömitaliedern dem Stadtrat 
in feiner erftien Situna auaeben laf- 
fen. Ober Kommiffäar Rothmann 
wieberernennen werde, wollte ec nicht 
angeben, gab dagegen zu, daß er ziei 
Frauen ernennen werde. m Uebti- 


Kleines Berfchen,. 


Sicht Bürgicdaft zurüd, vernikt aber bie | 
verpfändeten Diamanten zurüdzugeben. | 
Der gewerbsmäßige nr | 


! 


— — — — —— — 


Weder Glüd noh Ztern, 


Durh unglüdlihe Familienver 
baltnifie zur Verzweiflung getrieben, 
\jagte fih S. 9. Leuter, Nr. 4100 
|Brairie Ave., ein Giienbahndeteftive, 
iin der Salteitelle der Northweitern 
bahn an der Clybourn Junction in 
jelbitmörderiiher Abiicht eine Kugel 
in den Leib. Der SLebensmüde bat 
'Nufnabme im St. Elifabethhojpital 
| gefunden. 
| Mus rätielbaften Gründen tranf 
die Zljährige Anna Rothenberg, Nr. 
1513 Town Court, an North Avenue 
und Town Court eine jtarfe Dofis 
Sodtinftur. Site liegt jekt im Au- 
auitana Hojpital darnieder. 


—m 


| 
| 
I 


Zäh dahingerafit. 


In dem Haufe Nr. 1822 Hudſon 
Ave, erlitt geitern die SIjährige rau 
Ntatherina Kleinhans, Nr. 1937 Eln 
bourn Mve., einen Ohnmadtsanfall 
md itarb wenige Minuten Ipäter in 
der Wolizeiambulanz.. Man imut-| 
maht, da der Tod der ÖSreifin auf 
Altersſchwäche zurückzuführen ſei. 


— ——“ 


| 


Führte ein Doppeileben. | 
(Gelictert don der „Aifoziirten Preiic“.) 

St. Louis, 30. Aug. Von der hie: 
figen Polizei wurde aeitern Abend ein 
Manr: verhaftet, der jeit 40 Jahren ein 
febr abenteuerliches Doppelleben ge: 
führt haben fol. &3 mird behauptet, 
er fei in einer Berfon ter Schankwirt 
Sohn W. Aline von St. Louig, der, 
Banldireltor John W. Barnhardt von 
Forreſt City, Arkanſas, und der aus 
Wouleſha, Wis., entſprungene Sträf- 
fing Georg Adler. Der Gefangene ſoll 
ſich nach und nach ein Vermögen von 
3350,000 ergaunert haben, hauptſäch⸗ 
lich durch Fälſchung von Grundeigen- 
tumspabpieren in vielen Städten des 
Landes. In Forreſt City war er ſo 
angeſehen, daß er aufgefordert wurde, 
ſich um das Amt eines Staatsſenators 
zu bemühen. Er wurde verhaäftet, als 
gen wiſſe er gar nicht, was mit dem er ein Hotel betrat, in dem ſeine Gat—⸗ 
Schultat los ſei. Augenſcheinlich be- tin ihten Namen in das Fremdenbuch 
finde er ji immer „im heißen Waſ⸗ alz Frau J. Barnhardt von Forreſt 
fer Eiiy, Urk.. eingetragen. hattg- 


81.50 Schul-Schuhe für Mädchen und Kinder. Gemadt aus Gunmetal 
Calf und Patent Coltifin—mit foliden Abfäten und Sohlen. „Round Toe" 


In Moden—zum Knöpfen. In 
! BIN AR Größen 8% bie 2; 
MIR Fſpeziell zu 
ei | Schul-Schuhe für Knaben. 
! In Knopf und Blucher 
\ Moden. 
a, metal Galf, mit Ertenfion 
* Lederſohlen. Zu haben in 
ı den Gröfen von 9 His zu 
134. Dies find reguläre 
$1.50 Werte und Ghrhabt 
| die Auswahl in diefem uns | 
i gewöhnlichen Berfauf am RT 
 Dienitag — das Paar zu ui | 


Gemadht aus Gun 


Waſchſtoffe 


Reiter von 36-3011. 
aebleihten WMuslin, 
Sambric und Xong= 
Cloth. Werte 3 

bis 1006; Ward 40 
Bookfold Dreß⸗ und 


* . 71.1 Belaß, Fe⸗ 
Bi e e = | Wrapper Bercale; 7 %: — e 
aus grau und — gemijd Qualität: die 1, der u.fleine z, 
— ten Caſhmeres J Yard zu 2C1 Schleife \ 
> - 4, fürs. 4 36301. ungebleih- v leif — 
aemadıt: Grö⸗133 en — mio Der Sette— 
; ( te8 Bettuchzeug die i 9 
7 ben 6 big 16 Round Thread 43 wert bis $1 ? 
Ag ahre 2 Qual.; Yard..4CH für 5 EN 
\W, * * nur Te 7 
i 8 3 Strümpfe VBelve ta- — 
e A n 
TS D men, die pr 
Gardinen Serims | Serims, mit net» | fettes f. alle Arten 
(von 8—10 Uhr | ten farb. Umran» | Gardinen. Werte 
Vorm.) die 93 dungen; wt.Q1 bi® 19c; 1 
Yard Zac | bis 190; D8.Ö2C | die Yard 103e 


Kleider 
82.50 Balfan Norfo t- 


Anzüg: für HK ben, Patch» 
Taſchen, angenähter Gürtel; 


Pukmwaaren 


Schulhüte für Kinder — aus 
Plüjch — in verfchiedenen Far- 
ben, mit fcy. Plaid Edging und 


Knaben u. 
Starfe fchwere und 
mittelichiwere Quali: 
tät Derbv ae 
rippte Baummolle.— 
Dies ift Fabrifaus- 
fhu& der 10c Qua— 


Shul-Strümpfe fürf Düte f. die 
81.39 grau 
neuen gro⸗ 


Mädchen. 
geſtr. Twilled En 
Gab mere- Zauor 
Hopfen für * * 
Männer, mit man an⸗ 
Gürtel Loops on 
u. Schnallen, hier 


zu 


63 


Hüte frei garnitt. 


lität. 3u baben 
in den Größen von 
6 bis 93; in diefem 
Berfauf am 

Dienſtag zu.. 


..de 


53 Spihen » ardinen, das Pant $1.33 


Gine Fabrif in MWhiladelphia verkaufte 
ung ihre jämtlicen Mufter-Partien, Obd- 
Bartien, wie auch die beichmutten able 
Net und Nottingham Spiten-Gardinen zu 
weniger als 50c am Dollar. 
fauf umfaßt viele effeftvolle 


Weit, Jporp und Eeru, 
91 


Diejer Ein- 
Mufter in 
In Yängen bon 
24, 3 und 33 Vards. Dieje Werte ran- 
giren bis zu 33.50. Ihr habt die Aus- 
wahl in umjerem Verkauf am Dienftag 
und der Preis für ein Paar 

beträgt nur 

5000 9b3.weihe | Fancy Gardinen | Weihe Margni- 


Stand der Baumwolle. 


Gr ift nicht nerade ſehr günſtig. | ug — 
(Geliefert von der „Alfazi’rten Preſſe“.) | Poſtſchluß für Europa. 


Waſhingten, D. K. 30. Auguſt. Die nächſte Poſt nach Deutſch— 
In ſeinem neueſten Bericht, welcher am land und Oeſterreich-Ungarn 
25. Auguſt abſchließt, gibt das Acker-* ur 2 

— (über Norwegen) ſchließt in Chi— 


baudepartement den Stand der heran⸗ 2 
wachſenden Baumwolle auf 69.2 Pro: | 2 cago am Mittwoch Vormittag 
11:45, 


zent einer normalen Ernte an. 
Auf die Dürre waren übermäßige aan 
nfälle in der Baummollzone wäh- | 


Rege 
rend des Yuguft gefolgt, und aa 


trug zur Verichledterung der Ausfich- 

ten bei. So ging der Stand biejes 

Produftes gegen Juli um 6.1 Prozent! Ingebetene Gäte, die gejtern früh 

zurüd. F — der Wohnung von Con Fredericks, 
Regierungsſochverſtändige erwarte- Nr. 3012 N. Hoyne Abe., einen Be— 


ten einen Gejfammtertrag von 11,817, |; - 
: Y S e en, wurden von 
35 Ballen (je 500 Pfund), juch abitatten wollten, wurden 


gegen | „; Irre “4 
2 j : SIR | einem zahmen Affen: - mit Wurfge- 
16,134,930 Ballen im vorigen Jahre. | ihoffen aller Art bombardirt und * 
nr gezwungen, mit leeren Händen das 
: 1 Ei, ” Weite zu fuhen. Die Polizei hat ich 
Liberbool: Ned Port (Amerit Linie) | WB ie. As . 
Rem N bisher vergeblid; bemüht, dee Diebs- 


von Rew Vorl, = 
New York: — geſellen habhaft zu werden 


Verſcheucht. 





“aa 
nn 
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bringen würde, England ift zu 000 Rubeln berbient e3 nicht tft. Voraußbemerten muß id, daß e3 tft der Schimmel eines gefallenen Ad- 

‚jenem reinen nduftrieftaate geiwvor- |beffer, der muß beftraft werden.“ ‚einem, vielleicht auch en englis jutanten und erbietet den Kugeln, feis | 

| Daß died ein Fehler war, imurbe| den, Seine Zandwiriihaft wurde! Natürlich lonnte es auch nicht fehlen, fchen Unterfeebooten geglüdt imar,|mer weißen Yarbe megen, eine bebor- 
‚gleich damals, ald e& gefchah, von jeht |vernadläifigt. Darum braudt es |daf bei den Milionenlieferungen ame- |durd die Dardanellen ind Marmaraz | zugte Zielfcheibe. Der Fähnrich nimmt 
vielen richtig erfannt; aud) von fehr zur Ernährung feiner Bevölkerung |ritanifher Yabrifanten „Graft“ im meer einzudringen. Wir fuhren nun, |die feindliche Auszeichnung mit Unbes | 
EN —* u ER ee tegelmäbige überfeeifde Iufubr | Spiele —— Du ſollſt dem Ochſen, der türliſche Dampfer * wir hagen wahr. Auf einmal erſchallt der 
Fr, on Rabrun 1 E ie Side: iſcht, ni bins |; : ines t in b } i | 

teilen Fitth Moe. und rontim “u. |Mitglieber der feberation of aber | brungsmitieln, Die Siche- | ber tijcht, nicht dad Maul verbin: in Begleitung eine orpedobootes Ruf neben ihm: „Habicht ift wieder 


Tas 
ſceint täglich, ausgenommen Sonntage 
ber: THE ABENDPOST COMPANY 


2 ,Mbonbpoft” = Gebäube 
und 225 W. Washington Str., 


Todedanzeige. 
„Steunden und Belannten die traurige 
Nadriht, dak mein geliebter Gatte, uns 
fer lieber Vater und Bruder 

Friedrich C. Bornhoeft 
am Samſtag, den 28. Auguſt, im Aller 


bon 48 Jahren, 6 Monaten und 27 Za- 
gen entihlafen ift, 


und treueften Freunde der organifirten 
| Arbeit überhaupt. Denn e8 war und 
ift offenfichtlich, daß eine Kampforga- 
nifation — und eine foldhe ift ja die 
Federation of Labor — niemals ge: 
ſtärkt werden fann, fonbern gejchwächt 
werden muß, durch die Aufnahme von 
| Mitgliedern, 


I 


—— — 
in Ber, — 
222: 
Entered as Jecond Class Matter September Ah, 
Chicago Illinote, 


Zebensfrage für England. Ber einer|ten find gar fromme Herren. Seit- 


nige Wochen hinaus mürden Sir| zur Weberwadhung“ 
Edward Gren und feine Kumbpane| wurden, 
dur die ausbredende Hungersnot | Graft gehört. 
und Arbeitslojigfeit bald zum Frie-| In England Iaboriren fie momen- 


hierhergeichidt 


rung diejer Zufuhr ift geradezu eine'den“ — ameritanifche Sriegslieferan: | 


Unterbrechung derſelben auf nur we- dem ruſſiſche und englifche Dffiziere | jchein. An Bord hatten mir 200 


bat man nicht? mehr bon portwagen. Nachmittags 6 Uhr famen 


nach den Darbanellen. Es war fpie- 
gelglatte See, herrlichiter Sonnen mel rüdficht3los beifeite und fi an 
‚den früher von ihm behaupteten Pla 
‚hinein. Der Durchgänger bon vorhin 
‚wird von bem Fähnrih mit eimer 


Mann, 200 Pferde und viele Irans- 


wir an einer Snfel vorbei. Stein 


Menib dachte an Unterſeeboote. Es fort von ihm wieder beftienen, der be- 


da*, und ein Rob drängt ben Schim- | 


‚freubigen Umarinung begrüßt und fo= 


gie Beerdigung erfolgt Dienftag, den 
31. Auguft, 2 Uhr Nachmittugs, dom 
auerhaufe 2642 Florence Avenue mit 
| Autos nach dem Roſehill⸗Friedhoſ. Die 
| trauernden Hinterbliebenen: 
| Martha Bornhocit, Gattin. 
See, Paul, Herman, John und 

ann aurndoeht, Söhne, 

sine, Yınclla, Alm d 
— a und Anne, 
‚sohn, Emil, Henn, James 

Hand Bornhoeit, Brüder, —* 


die ihrer eigenen Mit⸗ ſieht man in London 


den gezwungen werden. Darum tan an einer Miniſterkriſis, und im 


| mar genau 6.40 Uhr, al der Kapitän 
die abjolute | Zufammenhang damit jpricht man of: 


'plöglih am Stenerbordjeite in etwa 


'dentlihe Schimmel aber aus der Bals| 


Anna Doje, Tora Wiener und 
. : E e * | und Ame 
terie hinausgetrieben. Als der Fähn- 


“a Hanfen, Schweſtern, nebſt An— 


Borſichtig, aber — 


gliedſchaft fremd ſind; die auch arbei— 


gehörigen. 


600 Meter Entfernung einen ſilbernen rich in der nächſten Gefechtspauſe ſei⸗ 
‚Streifen mit raſender Geſchwindigkeit nen treuen „Habicht“ unierfucht, da E 
‚auf uns zulommen ſah. „Ein Tor- zeigt es ſich, daß dem Braunen das 
ſoll pedo!“ Sofort gab er Sirenenzeichen. Maul blutel. Eine Kugel hatte ihn in | 
Staaten ge- |unglaublih fjhmupiger Natur fein, | Wir drehten jo jhnell als möglich die Zähne getroffen, woher fich das 
rtigen politi · und gerade die Fülle des Schmutzes ſieuerbord ab und das gefährliche Ding |jähe Aufbäumen bes Tieres und ſeine 
Er Sta en haben lei-|foll die Notwendigteit einer gründs 'faufte faum fünf Meter an unferem Flucht im erften Schmerz erflätt. 
ei er auf den jchlauen Gedanten ge- der organilirien Arbeit eine ganz an ten laffen. Die Abhängigkeit Eng- lien Reinigung tlargemadıt haben. |Hed vorbei. Ach ftand gerade achtern her kaum davon tieder zur Belin- 
 hommen, fi eine bejondere Unfall: dere Stellung einnehmen, als die große | lands vom Seeverfehr in dem Mahe, | Mas vorerft noch nur Wenigen be- Iund tonnte genau beobachten, melde nung gelangt, jo fehrt auch „Habicht“ 
FE Merficherung, giltig für feine Guropa- | Maffe der organifirten Arbeit, und bes wie fie heute beiteht, iit eine Schwä- |fannt, wird bald ein offenes Geheim: Richtung das Torpedo nahm. auf feinen Boften mit einem Eifer und , 
° fahrt, zu erwirten. Er habe unverzug- ten Angehörige in der überwiegenden | die, die als eine unmittelbare Folge nik fein, da alaubwürdige Männer | Ein eigentümlich fpannender Mo einer Sicherheit zurüd, als wäre er ſich 
F lie bei einer der größten New HYorter Mehrzahl eine ganz andere Stellung |jene® Strebens | 


aft auch 25 als eine Exiſtenzbedin- fen von finanziellen Transaktionen, 
ien, wie fie, aber unter gänzlich ver= |gung für das Staatsweien an. ıdie zu biefer Aenderung im Kabinet 
Aus New York wird gemeldet, ein ſchiedenen Vorausſetzungen und Be⸗ Das Streben nach Weltherrſchaft geführt haben. Was man ſich da vor— 
= prominenter Chicagoer jet am Freitag dingungen; die auf einem bis dahin hat von jeher zerſetzend auf den na— erſt noch im Geheimen erzählt, 
= Bort angelangt, um Samstag PBaffage! der organifirten Arbeit ganz fremden |tionalen Aufbau der 
rad Europa zu nehmen. ingevent | Gebiete tätig find; in ben Augen der wirkt, die ſich von dera 
ber „Zufitania“- und „Arabic“-jzäle, | Gejellihaft — des Staates — und ſchen Ideen und Plän 


Todesanzeige. 

i Sreunden und Befannien die traurige 
Nachricht, Dub umiere geliebte Mutter 
Elizabeth Tanner, geb, Scharfe, 
Gattin des 


am 20, An beritorbenen Liberat Danner, 


‘ gut im ML n 75 Sabre 
10 Monaten und ee ae 
ift. Die Veerdigung findet ftatt 
Dienitag, 31. Auauft, 1 Uhr Nahmit- 
dags, vom Trauerhauie #129 N Raulina 
Straße init Mutos’rah dem Waldheim: 
Friedhof, Um Teilnahme bitten: 


a 


ſtille 


J 


= Mformirt worden, 
- täniiche Unfall = Berjicherungsgeiell: 
ſchaft transatlantiſche Reiſende ver— 
ſichern. 


in London anzufragen, 
Roten fie fein Leben maährend ber 
 Meberfahrt verjichern würden, und bie 


3 nad Europa gerufen werben, 


> 


= 


° Fallverficherungs = Gefellichaften ver- 


> tiotismus! 


> se Reifende zu haben — warum, das 


ſchaften Beſſeres tun können, als die 


% ausgeſchloſſen, 


3 
* 


2 


4 


> 
2 
5 


Bejelihariten jein dahingehendes Ge- 


raufhin habe der Ehicagoer einen Mat- 


> Bingt nicht allein durch die Taucyboote, 
> fondern auch durch die Seeminengefahr 
= m der Norbjee. 
- jahren, aber nicht verfichert, 


ſich 


fenen Verbände von Chicagoer Lehr: 
 träften, ift nichts zu fagen. Wenn die | hängt indefien 
© Federation of Labor in diefer Sache |leinherrihaft zur 


einnehmen, mit anderen Augen ange: 
‚fehen werden wollen, als jene. Es 
wer bon Geiten ber Federation of 
I|Zabor ein Fehler — untlug in ihrem 


u geitellt, jei aber abgemiejen und 
daß feine ameri=- 


Nachfragen bei anderen Ges! - ; 
ellichaften hätten dies beitätigt. Da; |gen von Lehrperjonen ber öffentlichen 
en halten Dies beitätig Schulen al Mitglieder (ald Unionen) 
aufzunehmen, imeil fie baburd ihre 


fer angewiejen, per Kabel bei Lionds = ö 
Ren, ver fc : ’ Berantmortlichteit mefentlich erhöhte, 


zu melden 


‚den; ihre Aufgaben auf ein Gebiet 
Iau&behnte, auf dem fie nicht beimifch 
iſt und ſchwerlich jemals wird feſte 
Wurzeln ſchlagen können; weil ſie da— 
durch früher oder ſpäter in Konflikt 
tommen mußie mit dem „Staate“ und 
ihren eigenen Intereſſen. 

Die Chicago Teachers' Federation 
gibt vor, im Namen der geſammien 
Lehrerſchaft der öffentlichen Schulen 
Chicagos zu ſprechen; und unzweifel⸗ 
haft glaubte die Federation of Labor 
bei der Aufnahme, daß in Bälde die 
große Mehrzahl 
ſchließen würde. Dieſe Vorausſetzung 
‚blieb unerfüllt. Es ſind zur 
* an den öffentlichen Schulen in 


dienen Anerkennung für ihre Vorficht Chicago ge m. 7800 Sehr: 
— Lioyds in London für ihren Pa: | Perlonen bejchäftigt. efragt, mie 
Sie werden ebenfo aut hoch fich ihre Mitgliebfdjaft ftellt, pfle: 
wie ihre ameritanifchen Berufsgenof- | IN * pflegten * — er 
fen gemußt haben, daf, da3 Geihäft— | „Zeachers’ Federation zu antworten: 
angefichts des großen Rififos und des | „Od. auf ungefähr 4000. yes, ben 
geringen Umfangs—nicht wünfcheng- | Austweifen der yeberation of Labor im 
wert ift, aber fie werben fih aefagt Nationalen Hauptquartier zu Waſh— 
haben — vielleicht ift eg ihmen bom der |Ington haben aber bie drei der Fe— 
britifeher Regierung gefagt worden — Deration angefihlofjenen Drganifatio- 
daß e5 für fie fchlechterdings nicht an- | Nen Chicagoer Lehrkräfte insgeſammt 
geht, die Verficherung von Kansatlan- nur 402 gutſtehende Mitglieder, und 
tifhen Paſſagieren abzulehnen, da zei 
es dadurch ja ausgefprochen werben ‚(Charter Nr. 14,610, bewilligt am 
würde, dab Englands Seeherrichaft |. Januar 1914) 105; die Yederation 
pöllig in die Brüche aina; daß das v 19 ‘ 
ftolze England völlig unfähig ift, feine 14,658, bewilligt 8. April 1914) 95, 
Schiffahrt zu beihügen und j 
iwie abageichloffen ift vom Weltvert \M „u . , 
Auch mußten Lloyds immerhit noch 202 Mitglieder. Die Verantwortlich; 
Rücdficht nehmen darauf, dah es im | feit für Diefe Zahlen muß dem Wafh- 
britifchen Intereife höchft wünfchens- |tngtoner Korrefpondenten ber Chi- 
wert ift, möglichit auf jeden zmifchen |cago Tribune überlaffen bleiben; bie 
Amerita und England fahrenden ; Zahlen merden aber mohl ftimmen. 
Dampfer möglichit viele amerifani-: Denn die Beamten der verfchiebenen 
 Drganifationen fprehen mohl von 
„Irrtümern“, konnten jene Zahlen 
und Angaben aber nicht 3 
talich bezeichnen und ihnen feine an 
beren höheren Zahlen gegenüberftellen. 
‚Wiederum befragt, auf mie hoch fich 
‚ihre attine Mitaliebfchaft ftelle, 
\antworteten fie, da8 fei nichts für die 
| Deffentlichteit. 
Aus diefer geringen Mitaliedichaft 
der Lehrer: und Lehrerinnen-Unionen 
— menig mehr als 5 Prozent! 


Antwort jei gewejen: $150 für eine 
10,000-%olize, giltig für die Aus: 
abrt allein, Dieje hobe Itate werde be= 


Der Ehicagoer werde 


linjer prominenter wirtvürger wird 
wiljen, warum er troß Diejer War: 
nung die Seereife wagt. Andere, die 
wicht von dringenden Gejchäjten uf. 
mögen 
ji Die Sade zu Herzen nehmen und 
eiivaige geplante Beranügungsreijen 
verichieben. Die amerikaniſchen Un— 


weiß man ja zur Genüge. 

E35 mill aber jcheinen, als hätten 
die amerikaniſchen Verſicherungsgeſell— 
Verſicherung einfach abzulehnen: 
hätten ſie poſitiv Gutes tun ſollen, 
ſtatt nur negativ. Es will ſcheinen, 
als ware es für ſie angebracht zu ſa— 
gen, wir verſichern, aber nur Paſſa— 
giere auf ameritaniſchen Schif— 
fen — nicht ſolche auf britiſchen. 
Damit würden ſie kein allzu großes 
Riſiko laufen, denn damit wäre die 
Zauhbootgefaht für ihre „Risks“ 
und die Seeminenge— 
fahr ſcheint nicht allzu groß; und da— 
mit würden ſie ſich auch etwas patrio- 
tiſch zeigen. Sie würden ſo der 
ameritaniſchen Schiffahrt etwas unter 
die Arme greifen, und die hat folche 
Unterftügung fehr nötig, und fie wür— 
den damit ein Beilpiel itellen, Das 
mwahrfcheinlich Andere zur Nacheiferung 
anipornen und vielleicht die Wdmini- 
Ätration inWafhington bewegen würde, 
endlich die Warnung zu erlaljen, die 
fhon länaft hätte ergehen jollen: 
Bleibt den britiichen Fahrzeugen fern! 


als 


oO 
‚Tollte die organifirte Arbeit deutlich ae- 
‚ınuq erfennen, wie die Lehrerfchaft fich 
‚zur organifirten Arbeit jtellt, follte fie 
erjeben, daß die „Teacher Unions“ 
‚für fie nur eine Schwächung bedeuten, 
'umd daß e8 für die organifirte Arbeit 
befler wäre, wenn jene niemals auf: 
genommen worden wären. Dasielbe 
gilt für die Lenrerfhaft. Aus ihrem 
Verhalten zu den „Unionen“ gegen: 
über ift zu fchließen, daß fie in ber 
grogen Mehrzahl diefe Ueberzeugung 
ichon heaen. Sollte unter dieien Um- 
ftänden eine Scheidung nicht geraten 
fein im ntereffe aller Parteien —, 
‚ber organifirten Arbeit wie der Leh— 
jrterichaft und der Edhule; — ber 
Gejelljchaft, des „Staates“, — von 
deren Wohl und Wehe ja alle ab: 
hängig ſind? — — — 


—— 


In Auer Iuterche. 


Die Chicago Federation of Rabor 
bat in ihrer geitrigen Berfammlung 
beſchloſſen, „daß die organifirte Ar- 
beit hierdurch ihrem Entihluß Aus 
drud gibt, die Rechte der Arbeit und 
bes Bürgertums nicht verfürzen oder 
aufheben zu lalfen durch den Schul» 
rat, und baf die „Ieachers Tyedera- 
tion,“ eine Drganifation von ermieje- 
ner Wirkfamkeit in der Beichügung 
des Publikums vor beklagenswerter 
Mißwirtſchaft undKorruption in der— 
zeiligen und künftigen Schulräten, 
nicht zerſtört werden darf.“ 

Das war zu erwarten geweſen. Die 
Federation of Labor konnte als Orga— 
niſation gar nicht anders handeln. Anſpruch, die 
Sie mußte die Teachers' Federation hungen der anderen Länder zu re 
hochhalten und für ſie eintreten, nach- geln und zu kontrolliren. Im Welt— 
dem dieſe als Mitglied in dem großen ſtaatenſyſtem der Zukunft, wie es ſich 
Arbeiterverband aufgenommen wor⸗ im Kopfe engliſcher Staatsmänuer 
den war. Denn die Teachers' Federa- ausmalt, wird es kein Gleichgewicht 
tion hat fett ihrer Aufnahme in die/der Mächte geben; denn das verträgt 
Weberation of Labor nichts getan, was |jich nicht mit Englands Serridafts- 
fie der Mitgliedihaft unmwürdig mach}: | gelüiten. 2 
te; wenn jie, jeit ihrer Aufnahme, | Das europätihe Gleichgewicht iſt 


Falſchverſtandenes Gieichgewicht. 


Was man in England unter eu 
ropäiſchem Gleichgewicht verſteht, iſt 
nichts anderes als der Grundſatz, 
daß die Mächte des Kontinents ſich 
unter einander bekämpfen, balancie— 
ren und neutraliſieren müſſen, damit 
Englands Sce und BGandelsmacht 
‚ungeitört beitehen bleibe, Dieies 
'Sleihaewichtsinitem foll ji nad 
‚britiiher Auffaflung einzig auf Eu 
ropa beidränfen, England ilt als 
'Weltmadt fein 
itandteil Europas, 


Cs erbebt den 


zuſchulden kommen ließ, und ihr bie 
Z:reue hielt, ift die fFeberation ihrer: 
Teits verpflichtet, ihr jet die Treue zu 
halten. Gegen da3 jehige Eintreten 
der Feberation of Labor für ihr Mit- 
glied, Die Federation of Teachers, 
bezw. Die verfchiedenen ihr angejchlof- 


Schlagwort, eine blendende Formel, 
‚die jeine Weltberrihaftspläne ver- 
büllen fol. Das wahre Gleicdhge- 
wicht in Europa würde zur Voraus: 
jeung haben, daß Enaland feinen 
‚Aniprud) auf die abjolute Sceeherr- 
ſchaft aufgibt. Der ganze wirtidaft- 


jo eng mit jeiner Al- 
See zuſammen, 


einen Fehler machte, fo beging fie ihn dai ihre Aufhebung hödhit verhäng- 


> als fie die Verbände von Lehrperfonen |nivolle Folgen für das 


Sand mit 


4 


wenigſtens ſich an⸗ 


zwar: die Chicago Teachers' Federation 
of Women High School Teachers (Nr. 


ogut und bie Federation of Men Teachers 
ehr. | (Union Nr. 14,221, 1. März 1912)| 


integrierender Be- , 


gegemjeitigen Bezie- | 


rt Federation gegenüber nicht? fiir England nicht? al eim leeres! 


ſchaft amzufehen it. Im diejem inneren Getriebes drohen. Asquiths 
Friege will England jeine Seeberr- | Freunde und ſeine Preſſe verfuchen 
‚Ihaft aber nicht bloß zur Sicherung |Hereit? den drohenden Stoß abzu- 
feiner bedrohten nationalen Eriftenz | jhmwädhen: 


jeinen nabezu fiebzian Millionen | Seiten 
Menſchen. Darauf, dab ınan ihm |marten. 
mit gleiher Münze heimzablen wer- | 
de, war es 


intereffante Wahrheiten 


Völker während der 
‚über die jogenannte Londoner Dekla- | uliffen der 
ration forderten, da das Seebeute- 
recht mindeitens® für Xebensinittel 
‚und Robitoffe abgeidafit 
|dann würde der Appell an den Sun-|y 
ger imftriege unmöglich gemweien je 
Allein England glaubte 
Möglichkeit eine wirkfiame 
‚beiigen, auf die es midi 
wollte. Pielleiht läßt es fid durd | 
‚die Erfahrung belehren, dah dieſe 
Waffe eine zweiſchneidige iſt. 

Mögen die Engländer und ihre 
ihnen blindergebenen Freunde im- 
merhin an der ihrer ganzen politi- | 
ſchen Exiſtenz anhaftenden Idee feſt- Nordweſtliche Front, 3. Juni 1915. 
halten, daß denBriten als einem aus- Meine teure Tonetſchta! 
erwählten Volte Gottes eine ganz be-! Einen fehr großen Danf Dir für 
‚fondere Vorzugsitellung in der Welt | Deine Sendungen, die mir heute früh 
gebühre. Sie fönnen als deufende | Wapjut eingehändigt hat. Das Herz 
Wefen nicht erwarten, daß die übrige | blutet einem, wenn man hört unb 
Melt dieje Auffafiung teilt und fich | Tieft, wie es jegt in Petersburg bei 
ihren Sonieauenzen beugt. Die|Euh ausfieht. Aber was tun? Auch 
Deutichen haben den Kambf gegen die|bier bei und ift es mit gut, 
enaliihe Weltberrihaft aufgenom-| Es ftehbt fogar Sehr jhlimm. Die 
men, weil fie fich durch britiiche An- |entfeglihen Märfde haben uns 
mahung in ihren eigenen Zebensin-|alle völlig entträftet, und die 
terejien bedroht jahen, und fie füh- |Werproviantirung bat fich ‚fo ver: 
ren ihn in Ermwiderung der engliichen | ichlechtert, daß man orbentlich Angit 
Mahnahmen mit der aröften Rüd-jbat und fich fehämt, feinen Jungens 
jichtslofigfeit, weil nicht nur bielin der Kompagnie in die Wugen zu 
iiberlegene Macht der Gegner, fon-|bliden. Das deutfche Lumpengefin- 
dern auch deien Liit und Trug umd|del preßt auf uns von allen Seiten, 
|die einene Not fie dazıı zwingen. Iman jagt, fie nähern jfich bereits 
Aber fie find weit davon entfernt, an|Riga, und aus unferem Polen hören 
Stelle der enoliihen Gewaltherr- |wir, daß man aus Warfhau jdon 
ichaft eine deutihe zu jeben. Sielalle® hinausführt. 
kämpfen vielmehr für die Freiheit ch liege nunmehr den neunten Tag 
der Meere und für ein humanes im Schühengraben; am Tage 
Seekriegsrecht. Sie wollen das 
Gleichgewicht der Macht zu Lande er- an die wunderbaren Pſtower Tage 
gänzen durch das Gleichgewicht der zurück. Ich habe waährlich damals 
Macht auf dem Meere und damit die 
allein haltbare Grundlage icdaffen | Momenter) und  Salon-Standal- 
für ein Weltſtaatenſyſtem. Das iſt macher uns zu ſolch' einer Schande 
der Sinn der deutſchen Weltpolitik, hringen werden! Armes Mütterchen 
das iſt auch der Sinn dieſes Krieges. Rußland! Es blutet von allen Sei— 
—* die Deutſchen den Krieg nicht ten, und wofür und warum, wiſſen 
bis zu 
ihn ſpäter andere 
nehmen müſſen. 
ein neues Gle 


W 


—3 


in dieſer 
Waffe zu 


verzichten m Tage der Abrechnung. 


— 00 — 


Vö 


Es muß mnbedingt | dumm, wir einfachen Subalternoffi- 


eltmädten begründet werden, ein ftorifchen” Antrigen Eures Petersburg 
anderes wie das europätidhe GLeich-| Hegreifen! Nur fcheint ed mir, dah 
‚aewicht bon Englands Gnaden. Das | man dort fich fehon überbeftrebt hat, 
falſche enropäiiche Gleichgewicht der | fich fo überbefirebt, daß wir jet vor 
| Engländer iit ein trügeriiches Blend- | dem Deutfchen fliefen müffen... 
werf, Tediglic ein Mittel zur Auf-| Wann wird diefer Schreden ein Ende 
‚rechterhaltung der Weltherridhaft | nehmen?... 

Englands. Das wahre Gleichge | Das, was ih Dir heute 
‚wicht unter den Reltmäcten ſchließt daran denkt der ganze denkende Teil 
die abſolute Seeherrſchaft einer unſerer Armee. Aus dem 
Macht aus und ſtellt den Grundſatz quaärtier wird uns immer verſichert, 
der Freiheit des Weltmeeres auf. der Deutiche fei fertig; 
| feit aber werben wir vielleicht 
fertig fein. Gott rette uns!... 
EZ s | Die Tunhemden 
| Sage mir, mit wem bu umgehbit... |zuaute fommen, da Wetter ift fehr 
| An GStandalgefchichten hat es auf'Heih. Sende mir bitie durh Gab» 
Seiten der Alliirten feinen Mangel, |juta**) (dur Vermittlung ber 
‚wenn der Eine damit duch ift, füngt | „Wetfcherneje Wremja“) etwas Ta— 
der Andere an — fie haben fich in die: | bat (4 Rubel pro Pfund, mittelftarf, 
‚fer Rihtung gegenfeitig nicht® vorzu- bon Apmolow) und ein paar eld- 
‚werfen. itiefel von Uftinom, tie die lekten, Die 
| Frankreich hatte den Declaur-Fall; ich aelauft habe. Meine find völlig 
der Mann war Generalzahlmenter der | zerriffen und bitten Kafcha.***) Wir 
‚franzöfiichen Armee und hat fich auf | find überhaupt alle hier eine Art ab- 
Koſten der Soldaten im Felde berei= geriffener Barfühler. Lenchen zahle 
hert, hat die Kriegstafje beitohlen und | die 45 Aubel aus, um die fie bittet. 
Gelder, die von den Angehörigen da= | Bitte Bapı um 100 Rubel, ich bin 
heim an die Baterlandäverteidiger ge | hier völlig verarmt und dann Dir 
'ihidt murden, unterfchlagen... .ein nichts fchiden. 

Ehrenmann, aber ein recht dunller.| Alle Deine Grühe habe ich den Un- 
Das Kriegsgericht verurteilte ihn zu feren übergeben. E3 find übrigens ih- 
fieben Jahren Zuchthaus, Degradi-|rer nicht mehr viel: von unferer ur- 
rung und Ausftoßung aus der Ehren= |fprünglihen Pſtower 
legion; feine „Freundin“ und Helfe- | find jegt nur noch gegen 35 Gemeine, 
rin, die fafbionable Schneiberin Ma- mein Unteroffizier, Waßjut und 
dame Böchoff, fam mit zwei Jahren |übriageblieben. Gott, was für 
Dabon. ‚unaufbörlidyer Schreden. 

Kaum war diefer Standal mit auf:| ch fende Dir diefe Zeilen buch 
fallender Eile erlebiat, alö die Anzeige 
eines GSergeanten in Cherbourg zur'grab begibt. Um Simmelämillen, 
'Aufdedung von Durchftechereien des zerreiße Jolort das Briefchen, nachdem 
Perfonals der Militärintendantur mit | Du es gelefen haft. Wenn man es bei 
Fleifhlieferanten des Heeres führte. | Dir findet, gibt ed ein Unglüd! ca 
‚Offiziere, die zum Zeil fehr bekannten | Ichreibe dies Dir, weil mir dag Herz 
‚Familien angehören, und Unteroffi- |blutet, weil man jeine Serle erleidh: 
Fiere wurden verhaftet. |tern möchte. Der Herr befhühe Di 
| Da in Rufland der Begriff von |und uns alle. Heiß füffe ih Dich und 
Mein und Dein im den hoben und | Eud alle... 


|böciten frei ; önliche An- | , Die Kameraden vom ‘eniffei-Re: 
hödjiten Streifen rein perfönliche giment danken und grüßen. Adreſſi— 


ſondern 


bald 


| Die Sfandal-Chronif. 


ein 


fichtafache ift, bedarf faum der Erwäh- | gIME uf 
nung; immerbin berührt e& einigerma- |t* nicht mehr, an den Stab, 
‘Ken fonderbar, wenn man erfährt, dab einfah an das... Regiment. 


der Vizepräjident der Duma Mladimir Bon den Dardanellen. 
Seht möchte ich mal erzählen, wie e& 


'Sefret auf Beihluß des Senats .ver- | 


‚lie Aufbau des heutigen Englands | haftet wurde. Der Mann hat Unter: uns bei unferer legten yahrt ergangen 


® 2. u 
en 305 Ben Zn — Scherzausdruck für General⸗ 
den ſeine Geſinnungsgenoſſen gedacht Scherzname, wortlich die Biper. 


haben, „ein Menſch, der ſich mit 180, wa d. die matten Beben fommen zum 


nad der Weltherr- | bereits mit der Enthüllung de3 ganzen | ment. 


| 
| 


| 


: : b zn | I fie fprechen von der „er: haushohe Wafferfäule auf. 
‚eigenen ‘mtereffe — die verjchiebenen | beniigen, fondern zugleih zur Aus-|prefferifchen Verfhmwörung der Ron= fürchten das Schlimmfte, doc ſchon 
‚ihr nicht amgefchloffenen Vereinigun= |hungerung des deutihen Volkes mit |jerpativen“...man darf von beiden tommt von drüben das Signal „Fahrt 


er: wird fortgefegt. Nur leichte Beichädi- 


I 
I 


Die Krone aller diefer Kleinen und | aber nun fpringt unfer Majchinen: | 


wohl nicht nefaht. Es großen Skandale wird indefien das |telearaph auf „Achtung. | 
ohme entiprechende Stärfung zu fin= | hätte nur zugeben brauden, was alle) Kapitel Ytalien bilden. Was ich dort | dicht“, da mußte ic) denn auf meinen [ange Keule 


1 


Schreiben eines ruifiidhen Offiziers, |nur nicht dran denfen. Es glüdt mir 


| 
| 


{ 


| 
| 


I 
ı 
' 
i 
J 


| 
| 
| 


’ UN? | Muhr 
\gere ich, und nachts dente ich qualvoll |;;; 


nicht gebacht, daß unfere Petrograder 


ihgewiht unter den) ziere, Wie können wir auch die „bi: 


preußiichen Reaimentern das 
\vollite und reichhaltigfte Archiv. 
‚borgegangen aus dem Dragonerreai- 
ment Ansbach-Bapreuth, das bei Ho: 
fchreibe, | 
Haupt: | 
in Wirklich: | 
'pilegium, „Bei Zug und Marſch den 
'Grenadiermarih und mit den Paufen | 
werben mir fehr! 


‚dem alle Dffiziere, die der Attade bei: 
‚gewohnt, genannt werben, 


Alle diefe Dokumente liegen ſicher und qa 
Regiment iſt das Recht verliehen, 
Kompaanie | 


ich | 


Anloſch, der heute jich nad Petro⸗ 


begriffenen Batterie von ſeinem plöh⸗ 
lich zuſammenbrechenden Pferde abge— 


; "le r won ı heimzahlen 
Ende durdführen, jo werden | wir nicht und können e3 nicht verfte: heimz 


Ifer wieder auf-| hen. Wahricheinlich find wir viel zu | 


|Epifode aus der Tierwelt. An einem | geltorben it. Die Beerdbigima findet itatt 


Wird es treffen? Nein, noch einer nicht länger 
einmal gerettet. Dod da — ein/Aufaabe bewußt. 

furdhtbarer Knall, und am Bug bes! 
hinter uns fahrenden fteigt eine 
Wir be- 


zu verfäumenden 


Eine Ruffenfenle im Zeughaus. 
An der Ruhıneshalle des Berliner 
|Zeughaufes ift jeßt eine ruffifche Keule 
\ausgeftelit, die einem Ruffen bei einem 
|Meberrumpelungdverfuh am Morgen 

; ; de 19. Mai in den Schügengräben 
Kein Periftop war zu jeden, | ger Iuczepy in Galizien abgenommen 
2 worden iſt. Die etwa 80 Zentimeter 
Schotten hat einen Durchmeſſer 


gung.“ 


3 3 2 05 
Verhandlungen in den letzten ſechs Monaten hinter den Poſten. Die Stunde, die ich da in der von 15 Zentimeter und iſt aus Lär— 
einzelnen Minifterien | Mafchine zugebracht Habe, möchte ih 
\abaejpielt hat, läßt fr vorläufig noch nicht gern zu oft erleben. 
. nicht einmal ahnen. Mit welchen Mit: Jam Umfteuerungsventil, den Blid auf! 
würde; |jein Enaland dort gearbeitet hat, wie|bden XTelegraph gerichtet, jo fteht man 
IN- die filberne Kugel Grey3 dort gewirkt dort mit dem Bemußtfein: „Ein paar 
M. Hat, das wird die Welt in Jahr umd |Humdert Meter entfernt da fährt der 
Tag vielleiht aus dem Munde eine? |Yod mit dir!” und du fannjt Dich nicht 
| Giolitti erfahren — in Jahr und Tag jeinmal mehren. Die Pferde, welche in 


chenholz heraeftelt. Der obere Teil 
: izeigt noch die Rinde, während fie an 
Die Hand der unteren Keulenhälfte abgeſchält iſt. 
Ein dünner Lederriemen am unteren 
Ende wird um das Handgelenk des 
Kämpfenden geſchlungen. 
| Rückkehr der verſchleppten Oſtpreußen. 
Um die Rückkehr der von den Ruſ— 
ſen aus Oſtpreußen in das Innere 


taderäumen untergebracht find, | * * 
— 2 ab und zu F ihren Hufen Rußlands fortgeführten Deutſchen 


ie eiferne Schottenwand. Da |". I em 
rg — — zufammen. een ———— 

* nebii Regierung angefnüpft worden. Dief 
Aber Zähne zuſammengebiſſen wie, Vrhanlungen ftehen jet vor ihrem 
au, mit meinen türfifchen Heizern | Abichtuffe und es ift zu hoffen, bab 
. Schmierern ein ee aan | bie Nüdtehr der fortgeführten Zivil: 
fnüpfen. Bald Habe ich fie durch |berfonen fi in abiehbarer Zeit er- 
einige Scherze zum Lachen gebracht, | möglichen Taffen wir. 
und vergeffen ift, daß draußen nicht 
weit bon uns ber Tod lauert. 

Endlih iit die Nacht vorbei, am! 
Morgen find wir in Gallinoli. m 
ber Luft ift ein fortwährendes Grol- 
fen wie ein fernes Gewitter. Das ift 
der Donner ber Gefchüte der enaliich- 
franzöfifchen Flotte, die anfcheinend 
an Munitionsüberfluß leidet. Anders | 
fönnen wir und meniaftens bas viele | . 
aweckloſe Schiehen nicht erklären. | F. F. Matenaers. 
Bald war unsere Ladung aelöfcht und | Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
wei Yaae fpäter iwaren mir wieder Sroſchüre lefen und zur Verwirklichung 


: : des überaus praftiichen Gebantens bei 
bier. Uebermoroen geht e& wieder |rtranen. 32 ri Breiß 10e. * 


Zur Gründung 


einer Deuiſch⸗Amerilaniſchen wirt⸗ 
ſchaftlich en Vereinigung. 


!Ein Weckruf! 


In das Deutichtum in Amerika und alle 
loyalen Amerikaner von 


7.50. 


Slüd. Und wenn nicht, dann liebe) i 
Eltern denkt daran, daß ich einer von ne den Buchhandel fo- 


den Zaufenden bin, die gern ihr Leben | 
für unfer liebes Vaterland hingeaeben | A. KROCH & CO. 
haben. Deutſche Buchhandlung, 


G öchte ich meine ſchöne 
ern mödte I meine | 59 und 61 Ost Monroe Sir. 


nochmal wiederſehen. Hier ——— 
es jekt auch berrlich, aber es iſt doch lawiſchen —— AGO Avenue) 


nicht wie zu Haufe. u 


Menn man bie türfifchen Wermun- | Dus anhma 


beten fomımen fieht, wie tapfer fich die 

Braven halten, dann tft’ eine helle feine Entfichung, Debandlung, Berhätung und 
. * Heilung von Dr, M. Bo ._ Breis......25 

Freude. Steinen Klagelaut hört man, | "Die Ynngentrantpeiten, deren Entitebung, Ver- 

nur da3 eine Mort: „akt mich nur |Dittung, Behandlung und Heilung don Dr. ft. 


. . z KR: VE 35c 
mwieber hinfommen, ich werde es denen | "Die Zudertrantgeit, ihr Weien, ihr Verlauf 
m und ihre Behandlung von Dr. N, Rocemer. 


KU seiner rer: 35€ 


A. KROCH & CO. 


Amerikas aroſtte Dentſche Buchhandlung. 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(milden Wabefb un» Nichioan be.) 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dab mein geliebter Guite und umfer lieber 
Vater und Echimiegervater 
Friedrich Schwmider 

am Auguſt nach langem Leiden im Alter 
bon 60 \ahren und 9 Monaten fgnit im Herrn 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt aın 
' Dienstag, den 31. Auguft 1915, um 9 Ihr Mor- 
niens, von W G. Ehurans Leichenlabelle, 2742 


figt das Regiment eine reiche Samme | kincolır Abe,, nad der St. Andrews-Kirche, don 
e Ida it Autos nad Dem St. Joſephs-Gottes—⸗ 


lung bon Gnadenatten und Siegeln, Iadfer, Die truuernden Sinterblievenen: 
bie ihm Friedrich der Große verliehen | Margaret Shmiger, geh. Dric, Gattin, 
hat. Darunter befinden ich das Pris a A A IL 


5 


Frau 
Schmider, 
ſomo 


— — — — — — 


Bunte Kriegsblatter aus Deutſch⸗ 
land. 
Der Schat der Pajewalfer Küraiiiere. 
Das pommerfhe Küralfierregiment 
Königin in Bafemalt Hat von allen | 
wert = 
Her: 


henfriebberg 67 Fahnen eroberte, be: 


Hinterman, Fred Schmider, 
Emil Munt und Sophie 
Kinder. 


den Marich der Küraffier-Sireiter zu | —3 oe — —* Anz 
— — ni. d 7 er e traurige Nadı: 
ichlagen“, jomwie ein Ehrendiplom, M | richt, dan umfer dielgeliebter Gatte, Rafer und 
Schwiegerbuter 

Matthias Gehling 


.— m 


im Alter von 57 Jahren am 29. Auguit felig 
im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung fin 
det itatt am Mittwoch, den 1. September, 
8 Uhr 30 Morgend, dom Trauerbaufe 4527 N. 
stimbail Mvenue nah der Dur Lady of Merch 
slirde und don da mit Autos nah dem fFried> 
ıbof. Um jtille Teilnahme bitten die trauernden 
| Hinterbliebenen: 
Tora Gehling, geb. Schult, Gattin, 
Fred, Ella und William, Stinder, 
Martfa Gehling, Augutt Sau 
mann ınd France! Schuls. Sch! 


um biele | 
„rühmliche und in dem Angelicht der 
ganzen feindlichen Armee recht helben= | 
mütig ausgeführte Tat öffentlich zu | 
berfiegeln und dadurch aus bejonderer 
fönialiher Gnade niedere Offiziere bes 
tapferen Regiments, diefes fo herrliche, | 
als unglaublühe Meifterftüd der er= 
worbenen Kriegscrfahrung anjego und 
bei der, Nachwelt auf eine — Weiſe 


ER on 


| Todesanzeige. 


in beitändigem Andenken zu erhalten zZreumden und Befannten die traurige Nac- 


5 £ . . Be richt, dab ımfere liche Mutter 
und außerorbentlih zu beremigen. | Rang Bench 


herbeizuführen, find bereits vor einicer| 


moroe für | 
hinaus. Hoffentlich habe ich nochmals | Bropagandagivede 100 Exemplare Für | 


um 


. 
vie- 


gerlinder, nebit Verwandten, modi 


tin des beritorbenen Matthias Schwinden, 


Frau &, Mices, Fran Liltie No 
Züchter. Nonanne, 

Auguft W., Mar 2., Kohn R.: und 
Joſeph A. Tanner, Söhne, nebft 

| Angehörigen 

| 

I 


— — — — — * 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
Mutter 
} 


| 


Minnie Roſſow 
im Alter bon 56 Sadren, 7 Monaten und 27 
Zugen gejtorben ilt, e Beerdigung findet 
Hatt am Wittwoch, den 1. September, um 1 Uber 
sadınittags, dom Trauerhaufe 2058 Welt 21. 
|Blace nad der Ev. Treieinigleitssstirhe, Edi 
Robey umd 22. Place und don da mit Mutos 
nad) dem Dalridgessriedbof, Um ftille Xeii- 
vahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Charles Roſſow, Gatte. 

Gharles J., Herman und William. 

Söhne, modi 

Todesanzeige. 
Zreunden und Belannten die traurige Nad 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unfer 
Alieber Bater 


ni 
zı 


\ 
} 


| 


Bartholomäus Berter 

im Mliee von 55 Jabren am 29, Auguſt ſelig 
Im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung fin 
der alt am Wittwoch, den 1. Seplember, um 
v:30 Vormittags, vom Trauerhaufe 1744 Hud 
ton Avenne näch der St. Michaels-Kirche und 
bon da mit Autos nach dem SiJoſepheGol— 
tesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 

Maria Becker, geb. Menrer, Gattin. 
Frant, John, Annag, William und 
Mary, Kinder, nebſt Enlellindern 
und Verwandten. modi 


| <t. 


| Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die 
richt, daß unſer geliebter Vater 
Jacob Kill 

am 30. Auguſt 1915 im Wlier bon 73 Nabren 
geltorben ilt. Die Peer ing findet jtatt ant 
ittwoch, den 1. Zepiemiber, 10 Uhr Bormits 
| jag3, vom Haufe feiner Tochter, 5756 Brincetoir 
j Avenue, nach Der <t. Martins Sirde und don 
‚da mit Autes nah dem St. Marien: zriedbor. 
| Um ftilles Beileid bitten die Irauernden Hinter- 
! biiebenen; 


traurige Nad- 


>; 


St 


Cornelius Kill, Sohn. 

| vrau Barbara Meyer, Tochter. 
| . modi 
| TodesSanzeige. 
| ‚Hreunden und Verwandten die franrige Nac- 
| richt, dat; meine geliebte Guttin md umnfere 
‚lebe Mutter, Zocter und Schwiegertochter 

Elifabeth Bucjing, geb. Wolf, 
nach fchiwerem Leiden geftorben ti. Die Be 
‚ erdigung findet ftatt in Town Chavs, Wiscon 
fin, Die trauernoen Hinterbliebenen: 


! Guitau Bueſing, Gatte, 

ert Bueiing, Sobı, 
Isieph und Ghriftine Wolf, Elterıt. 
Auguſt und Sophia Gicje, Schiwie- 
gereltern, ncbit Verwandten, 


| 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Mutter 
Eliſabeth Welter 
im Alter hon 82 Jahren geſtorben iſt. Die Be—⸗ 
erdigung findet ſtaft am Dienſtag, den 31. Aug., 
3. Uhr Nagmittags, von Schwüchows Kapelle, 
| 955 Diverfch Pariman, nah dem Graceland- 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten Die 
| trauernden Hinterbliebenen. 
| Louis Weiter, Sohn. 
—r [U —sz 
| Todedanzeige, 
‚renden und Belannteit die traurige Nadır 
Iricht,- daß mein geliebter Gatte und Water der 
| veritorbenen Ludmilla Dad, 

Alerander Riha, 
im Alter bon 68_Jabren geftorben ift, Die Ve: 
erdigung findet ftatt am Dienftag, 81. Augu't, 
| punit 1:30 Nachmittags, bom Zrauerhaufe Nr. 
11656 Princeton Mverne nad dem Dafiwond- 
Sriedbof. Um ftilles Beileid Bitter: 

Die tieftrauernde Gattin. 


| 
| 


| Todesanseige. 
| Lincoln Bart Zuge 1%, D. M. P. 
| Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unfer Bruder 
| Joſeph Marocſit 
geſtorben iſt. Die Beamten ſind erſucht, am 
Dienſtag, den 31. Auguſt, punlt 1 Uhr in der 
Halle zu erſcheinen, um dem verſtorbenen Bru— 
der die letzte Ehre zu erweiſen. 
Veter Vaurus, Präſident. 
Louis Feller. Selretär. 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtütungsverein von Chicago. 
‚Die Mitglieder werden bierdurh benadhrich- 
tigt, dab ' 
Fred, Bornhoeft 
von der 1. Celtion geftorben iff. Die Deerdt 
gung findet ftatt am Dienftag, den 31. Nuguft. 
|Rasmittags 2 Ubr, bon 2642 Sloremce Abenuc 

zn dem Nofehill-Sriedher. 
j Joſeph Sieden, Selrelär. 


En * 
|._Geitorden: Emanuel Marti, 1710 NR. Albany 
g Beerdigung am Mittivoh, 1. Septem— 


Avenue. 
ber, um 9 Uhr Morgens. 


Leichenbeitatter. s 

Weitern Endler and Undertating Co, — Midie 
gan Blvd und Randolpb Eir, el, GN Se 
mii13* 


Vollſtünd. Beerdigung mit 24fisiger Auto Gar, 
380. Dentic, 2023 Madifon Str. Tel Welt 1248. 
ag2stint 


— — —— —— — — a — 
® 
1 
Waldheim. 
Einer der fhönften Friedhöfe don Chicago. — 
Zur Metropolitan gohbabı für de au errei- 
hen, gleihfalls aud mit allen Straßenbahnen, 


' Yillige Vegräbnibpläge find im diefem ſchönen 
| Sriedhof auf Avichlangzahlunaen zu baben, — 


mwohlverwahrt in einer Trube, und dem am 28, Auauit im Alter von 88 Jahren umd | General Offices: Boreft Bart, SL: Zeiepbon: 


. 5 Monaten geftorben ift, 
IM | det jtatt am Dienftag, den 31. 


++ | Bormittagd, bom Trauerbaufe 651 
s 


Auguit, 
N. 


alle eine Krieges diefe Truhe m 
ihren foftbaren Schäben im Geheimen |von da mi 
a» : — - „| Gottesader. 
Staatsarchiv in Berlin zur Aufberah- | Sisu Geterine Werk. und Bis 
rung nieberzulegen. Jedesmal, bevor Shwinden, stinder. 

das Regiment ins feld rück, wird bie Eodesanzeige. 
Truhe unter E2tlorte nad Berlin ge: | Freunden und Velanuten die trauri 
bradt. Sämmtliche Ardivbeamte em: | At, dab unter lieber Bruder 
pfanaen die Renimentzdeputation, Det | um Samstag, Mann im Alter bon 
anführende Offizier öffnet die Truhe | 46, Jabren geftorben ift. Die Beerdigung fin- 
und zählt die Dokumente Stüd für | "up napmitans von der 

Stüd vor. Dann wird die Truhe ge: | 

ihloffen und von den Beamten des | 

Staatsarhios in Empfang genommen. | 


Ein braves Pferd, 


Schwelter, 2830 N. Spalding Mbe,, 
Automibilen. Die trauernden Hinterbliebenen: 


und Hermann Kuhagen, Geſchwiſter, 
nebſt Berwandten. modi 


| —— — — — — 


| Todesanzeige. 


Einem Briefe eined jungen Fähn-| Kreunden und Belannten die traurige Na! 


richs an ſeine in Hamburg wohnenden | De mein geliebter Gatte und unfer guter 


Eltern entnehmen mir folgende Heine | Edwin ®, Foreman 
am 
ienstag, 9:30 Vorm. bom Zrauerhaufe, 3750 
Michigan Ave, aus nah Rofe Hill. Die trau- 
ernden Hinterbliebenen: 
Noie 8. Froreman, Gattin. u 
Sarold E., Alfre KR, und Edwin ©. 
Foreman jum., Slinder. 
Bitte Yeine Plumen. 


der Kaubtlampftage ward ber Fähn— 
rich einer preußilchen, in harter Arbeit | 


— 


ſa mo 
worfen, worauf das verwundete Tier 


in wilden Sprüngen auf und davon 
lief. Der Fähnrich erwiſcht einen ledig 
umherirrenden Offiziersgaul, den er 
zur Fortſekung ſeines Dienſtes in der 
Batterie beſteigt. Aber dies Pferd 


Soeben eingetroſſen: Neue importirte Land⸗ 
farten vom Kriegsſchauplaz. In großer Aus: 


wahl vorhanden. 


Koeiling & Klappenbach 


Ghicagsß größte ®, alteſte deutſche Buchhaubluug 
1ZO.eh. mond-&r.. zei, Mrenliin 858, 


Die Beerdigung fin: | 
9:30 | 
Garpen: 
ter Straße nad der ©t, Bonifazius:Kirhe umd | 
on da mit Stutihen nad dem St. Bonifazius- 
Die trauernden SHinterbliebenenn: 


ge Nach- 


) September, um 
2 Uhr Nachmittags, von der Wohnung feiner | 
aus mit! 


Xonife Kanbe, Bertha Dariow, Wiltam | 


Auftin 796, Xocal Telephon: oreft Rarl 757. 
& 5. _Geilt, Rräf.; Auguft Praff, Vizepräf.; 
| Fred Maas, Eefretür und Schabmeiſter: Jalob 
Schwab. Suwperintendent 
VV — IE Ta 
| hr EAN 

2 2 VRR RRN NT R *JF 


Schlager der Saifon 


MARDI GRAS 


KARNEVAL 


‚Schöne Schanwagen — Spaß macher 
18:30] Meilenlange Barade |8:30 

Freie Fahrten für Kojtümierte _ 
| uftig fein — Kommt in Koftüm _ 
Tiroler Sänger im Rabarelt. 
| 


| Wurz’n Sepps 
‚Et deulfihes Jamilien:Lokal 


Tel, Mc 715 NORTH AVE. za Ziyenn 
Münchner Küche. 
GB Neun! u zB Neu "ur 
Ieden Abend und Sonntag Rahmittag: 
| Chmitts Ord 


eite 
480ftiamannt 





Ein | .. e 
zerfchmettert 


Ehe Schli die braune Flajche 
anfbrachte, hat Amerika Bier 
in hellen Slajchen getrunfen 
und nichts gewußt davon, 
wie leicht es unrein und 
faulig wird. 


Schlitz erſt hat die Menge 
aufgeklärt über dieſe Gefahr. 
Die braune Flaſche iſt der 
einzige Schutz für reines Bier. 


Kid; Beſſeres 


iſt bekannt als 
die 


braune Flaſche, 


um Bier 
zu füllen 


darein 


il’aen aebinbert 


Das geben felbjt die Brauer 
mit den hellen Flajchen zu, 


wußtſein werden lonn⸗ 
te, doch wird auch ihr Zuſtand für 
bedentklich gehalien. Wie die Unter⸗ 
ſuchung ergab, hatie ein Windzug die 
Gaosflamme des Waſſerheizers ausge⸗ 
blaſen, ſo daß das Gas ungehindert 
ausſtrömen lonnie, und die Unglück⸗ 
lichen im Schlaf überwältigte. Sie 
wurden von George Jordan, dem 
Schankwärter, aufgefunden, der * 
Gasgeruch wahrgenommen hatte. Die 
Wollte die Straße kreuzen und ſoll un⸗ — ne auf > Aus⸗ 
mittelbar vor einen Kraftwagen neire: | flug. 
ten fein. — Der Waflerbeizofen bat| In Abweſenheit der Eltern mollte 
neitern au. wieder Opfer nefordert. | der 14jährige Charles Mercer, Nr. 
535 N. Albany Uve,, geftern ein Bad 
Nahezu 60 Perfonen wurden ge: nehmen, dod muß aud) in biefemtyalle 
|ftern mehr oder minder jdhwer ver- | bie — = ans aus 
let, als ein Hocbahnzug der Gar. |Kigen —* —— e verlöſcht ein 
fieıd Park Linie in einen Zug ber | — *4 von De En 
Aurora4Elginbahn hineinrannte. Beide | —3 > er — — ng üttt r 
—* waren dicht mit Sonntagsaus- | a mit God angefülll, 
‚flüglern bejeßt, die in die größte Auf- — —— 
—— als ſich = m Das Sanuſtatter Boitöfeft. 
menſtoß ereignete. Die Züge befanden a 
ſich —— dem Wege —2— doch | — 
wurde, wie die Unterſuchung ergab, 2; ur ee u ch 
br ab Hoc —— 
einem ıhnzug aufgehalten. Ei s JERDEL, UND IDE R 
—232 aus —ú—â N— —2 mal der finanzielle Erfolg aus ver- 
der Stodung nichts wuhle und pie | Ibiedentlichen Gründen dem der Iet- 
Strede frei glaubte, am mit einer Ge- | ten Sabre wohl bedeutend nachſtehen 
'fchwinbigfeit von 25 Meilen die mird, jo iſt es doc aud) in dieſem 
| Stunde angefahren, der Wanenfübrer Jahr das bedeutendite aller u 
|fonnte den Zug nicht mehr rechtzeitig | ommerfeitlicfeiten geweſen. Am 
zum Stehen bringen, und das Unglüg | eriten Sonntag war das Wetter güin- 
Iwar fertig. Der Zufammenftof, ge- jtig und der Beiud war aud) außer: 
ſchah mit ſolcher Wuen daß der Serach , ordentlich aut, am Montag feste zu 
| mehrere Straßengevierte weit gehört | |CDT ungelegener Zeit am Abend ein | 
|twurbe und bie Wagen tief in einander | jtarfer Regen ein, und geitern war * 
hineingedrücdt wurden. Die Roligei | trütbe und zu fübl, am Abend fogar | 
und bie Feuerwehr wurden fogleih talt, ganz abgeiehen vom Regen, Der, 
benadjrichtigt, die die Fahraäfte, die  „oritand des Bereins hielt deshalb 
vor Angjt halb mwahnfinnig waren, | ue kurze Sigung ab und berat-| 
|befreiten. Zu biefem Zmede mukten | ſchlagte, ob es angebracht jein würde, 
die Feuerwehrleute mit ihren Yerten | DA® Seit nod um einen Zag zu ber- 
| Löcher in die Seitenwände der Wagen  !angern, die Mitglieder famen aber 
\fchlagen, um bie Gingefapfelten her | Darin überein, daß es befier jein 
\auszubringen. Im einem nahe gelege- | WÄrde, davon abaujtehen, jhon ber | 
Inen Sprigenhaufe turbe fogleich ein | unficheren . Witterungsberhältniſſe 
Notfallhoſpital eingerichtet, wohin die wegen. Das jeſtgeſetzte Programm 
Verlegten gebradt wurden; auch war | {Em ad geitern Se—— ur | 
bald ein Dugend Aerzte zur Stelle, Durchführung. am Nadimittag gab | 
|die fich der Verlekten annahmen. Am |°* die Kindervoritellung, die wieder 
fchwerften verlegt war ‘rl, Katherine | \°DE Weftel, und alle die anderen Be. 
I Henning, bie nach dem Weit Suburban | uitigungen. Eine Abordmung bon 
‚Hofpital gebracht werben mußte, wäh: |" Vertretern der „United \sriih So- | 
|renb bie übrigen Verlekten, die zum |Ciefies“ unter Führung des Stadt. 
'größten Zeil mit Schnittwunden und | Tihters Ryan fand ich jchon Früh. 
Duetichungen dapongelommen waren, | 3eitig ein und blieb bis zum jpäten | 
‚in Kraftwagen nad) ihren Wohnungen | Abend im Bart. Die Herren beſuch⸗ 
ebracht murben. %. H. Sherman, | ft ‚aud) den „Sölzernen Ritter“ md | 
Nr. 5257 M. Congteß Straße, der halfen fein eiſern Gewand, das num) 
|Führer des Hochbahnzuges, wurde von | ® nahezu 20,000 Nägeln beitebt, 
den Trümmern in feiner Führerbude verbollitändigen. Am Abend mwur- 
'eingequetfeht und jhlimm zugerichtet. den auf der Bühne die an den beiden 
Cs mwährte 15 Minuten, * e3 der | riten Tagen des yeites aufgenomme: | 
Feuerwehr aelungen war, ibm aus feiz | nen Wandelbilder der Aufführungen | 
nem Gefängnif berauszubaden. Sher und anderen Begebenheiten gezeigt. | 


Sie famıen nit ganz jo gut zur Gel-| 
man behauptet, daß er durch ben Re: | ht ne 
— .n | > & J * W 

war, das Hindernifi tung, wie das bei günitigerer Witte 


| 1eiti rung und auf weißer Zeinwand der! 
ag mn, un SS an Fe m oe 
durch den Regen jo jchlüpfrig gemor: |Identalls nod) in geſchloſſenen Räu 
den waren, baf der Zug ieiterrollte, | MEN vorgeführt werden. Zum Schluß 
M. 3. Feron, ein Vertreter der Me: ‚murde dann das eitipiel „Die 


: 9, | Biingitfahrt nad) der Nebelhöhle“ 
tropolitanbahn, behauptet, daß bie 2* gegeben, und wiederum mit großem 


Nahezu 60 Perſonen bei Unfällen 
anf der Hochbahn verletzt. 


GSerichtadiener getotet. 


an ſeinem Schlußtage durch 
das Wetter ſehr beeinträchtigt. 


dienungsmannſchaft des Aurorazuge 


Kürzliche Feldzüge 
in Galizien 

und den 

Alpen 


Noch ein weiterer 
Tribune „Seoop“ 


— 
GERMAN SIDE 
ey 


Marien füllen Studebafer 
von Morgens bis Abends 


Scht die großartigiten Wandelbilder des Krieges, 
die je in Amerika vorgeführt wurden :: :: 


Gleich vom Beainn am Samstag Moraen an zogen die neuejten Tribune Kriegs- 
Silms — „Die Deutfche Seite des Krieges“„ -— riefige Mafjen! Taufende 
fommen früh und jpät, die neuejten Anfichten von Balizien, Frankreich und der 
Tiroler Alpen zu jchauen. Die Photographie tit vorzüglich und die Bilder erregen 
den größten Enthujiasmus von allen bisher gezeigten. Genaue Anfichten innerhalb 
der deutichen Linien zeigen die deutiche Bereitichaft, die ataantijchen öfterreichtich 
deutjchen Operationen — Artillerie und Infanterie — vor Tarnow, Kemberg und 
Prjemysl, an der franzöfifchen und italienifchen Front. 


Geht heute und jeht den KRailer im Deiterreihiichen 
Hauptquartier in dieſen 


S̊ünf Haſpeln 


von ſenſationellen Wandelbildern 


Aufgenommen mit amtlicher Erlaubniß von Edwin F. Weigle, 
Stab-Photugraph von 


The Ihicuge Tribuue 


The World’s Greatest Newspaper 
(Trade Mark Registered 


Seid ein wirfliher Zeuge der Scyladıt von Tarnow! Seht die plabenden Schrapnels und die fchredliche Wirfung 
ber Bomben, die von den deutihen 30 Zentimeter-Geihüten entiandt werden. Herr Weinle benntte die fhezielle 
Tribune Kriens Camera mit Telephoto Linfen, die Ereigniife in einer PViertelmeile Entfernung Cu auf ein 
daar Kuh nahe bringen! Geht didt heran an die Artillerie, die die Alpen heraufneihafft wird, an die Maihinen- 
newehr-Batterie auf dem Bern Folrarin. Seht die ungeheure alpiniiche Szenerie in ber Kriegszeit. Beſucht die 
Öfterreichifich-bentihen Getangenenlaner — feht wie Hoipitäler wie dur Zauberihlan nuineftellt werben, bie 
Berwunbeten, unb die wunderbare Sorafalt, die ihnen aewidmet wird, 


.. > 
+. >». 


eg u ‚gro Berdaßt dieſes Schanipiel nicht — Abe 
Erfolg. Den Herren vom Vorjtand werbet e8 nie verneiien! 


obwohl fie fih noch nicht zu 
⸗ für den Unfall verantwortlich zu ma⸗ en Mitali — 
einer Aeuderung des Her. ci trau hen un, dm Miniehen der Sika, nn 


mußte, unbebingt dem nachfolgenden | ige! | | gr - - 
8 i ngszei ä hen ‚don ihnen übernommenen Pflichten | Dieje Wandelbilder wurden mit amtliher Grlaubnik hergeitellt unter 
fommens bequemt haben, une ein Warnungäzeihen hätte geben Treuejtg erfüllten, gebührt | der Bedingung, dat 50 Prozent der Einnahmen dem Fond für erblindete 
denn ihnen jcheint das gänz- 


‚müfjen. Ps | amd verfrüppelte Soldaten überwiejen werden. 
fie Verjhwinden der hellen 


’ a a \große Anerkennung. | 

ee en | Rortichrittloge Ar. 41, 0.M. 8. | | | Herr Weig!e liefert die Erklärung 
Flaſche nod) in weiten Felde, 
Bier ijt zuderhaltig und der 


„White City“ tommenden Fahrgäften| Hawleys gemütlichet Kleiner Garten Hört jeine perjönlichen Erlebniſſe. 
leichteſte Makel verkehrt 


"beladen war, an der 63. Strafe und an Weſtern Ade. und Irving Part 
Studebaker Theater 
feinen gejundheitlichen Wert 


|South Part Avenue in einen Zug der Blod. war geftern troß des drohenden | 
Michigan Boulevard, nzhe Van Buren Strasse 
ins Gegenteil. 


| z 1’ f TR ch ber 
'{o8 und mußte ebenfalls nad dem ‚dujammenfanben. Wenn au Der | 
F : ß 2 > un Himmel grämlich breinichaute, fo lieh 
Hofpital aelchafft werden. | \ | ) 
|” 2 das Iuftige Völthen fi darum die 
— a Gi. Feſtfreude nicht verderben, man fühlte 
i J von Richter Merritt W ‚Tidh wie eine große Yamilie, und Groß | 
— dom Jugendgericht wurde ge: — a Er ſehr vergnügte, 
‚ftern an Cottage Grove Moe. und dem |jpnen Dies dureh bie borforgenbe Tär| 
| Mibivay *— gt — — | tigkeit des Feſtausſchuſſes, der aus den 
fahren und getöte pn * a0 llie Damen Bertha Braun, Bertha Waa: | 
re —— tentte —* rn —* ug ne 
* u. x "+ Herren H. Küchenbera, arry Ber: 
'mwurbe verhaftet, jpäter aber gegen Stabnte 3 Martin Al— 


> \ — nahl, W. 
Stellung von $10,000 Bürgfchaft wie: | precht beftanb. Diefe Herrichaften 
hatten für flotte Tanzmufit geforgt, 


Northweitern Hodbahn hineinrannte, | Wetters das Ziel der Mitglieder und 
TZäglid von 11 Uhr Bormittags bis 11 Uhr Abends 


Auch bier wurde eine Anzahl Perfonen | Freunde ber yortjchrittloge Sr. dl, 
— und 12 mußten nach dem Order Mutual Protection, die fich 
+ Zweds Eintragungen telegraphirt oder jAreibt jofort an die Central Film 
Unternehmer: -Sompan, 110 © State Strape, Chicago, ZI. Telephon Randoiph 5760. 


Mafbington Part Hofpital gebracht dort mit ihren Angehörigen zum Bit: | 
!| werden. Det Zugfübrer war bevuft- nit und Sommernadtöfeft ber Loge 
Zur Beadhtung: Wengen des ungehenren Grfolges werden die Ruifiihen Kriensbilder no in den Mibwnpy 
Gardens, 60, und Cottage Grove Avc., jeden Abend vorgeführt. 


An Chi in braunen lachen 
iit alles gejund. ES gibt 
fein beijeres Gebräu, und 
doc) Fojtet es nicht mehr als 
Bier in hellen Flaichen! 


'hungsbehörbe bedauert, dak in deri Dahauern. Nur der Irompetenbläfer | mit Morten der Anerfenung überreicht, 
Bekanntmachung der Mitglieder der jcien mit feinem Anftrument Streit | belohnte die wadere Turnerfchaar, Jar 
) do } - verfchiedenen Ausichüffe die Vorfigen- | zu haben. Fyortgefegter Donner der) befonderen dankte der. Oberft dem un- 
|ber vorläufig entlafjen. Nah Aus ben zweier Ausfhüffe nicht namhaft | Kanonen und in 6:—800 Meter Ent: |ermüdlichen Leiter des Ganzen, Xele- 
„Tage des Maklers hatte ihm der an je: | ein Preistegen um  begebrenämwerte |gemacht wurden. Kerr Fyred Walther | jernung frepirende Granaten mit! graphenunteroffigier G . . . (einem 
‚ner Ede bienfttuenbe DVerfehrspoliziit reise porbereitet, lieken das Glücts- |ift Vorfigender des Transportations= | ihren fchwarzen Rauchfahnen gaben | Braunfchweiger Turnlehrer, in beut- 
das Zeichen gegeben, mit jeinem Ma> | ud furren und vergaken auch bie ausfchuffes, Herr Augujt Lueders der | des weiteren nicht nur einen maleri=| Ten Zurnerfreifen mohlbefannt), dem 
gen bie Straße zu freuzen, worauf er Iftleinen nicht, die gleichfalls unter: |Vörfigende des Nebenverfammlungss , fen, jondern auch melodiichen Hin |er dur) die Fleine Damenriege einen 
Gelchenten bedacht Ausſchuſſes. terarund. Pünktlich marſchirten etwa wertvollen Ehrenpreis überreichen ließ. 


den anderen Kraftwagen folgte. Ruſh |balten und mit 
103 Mittwoch Abend 8 Uhr findet eine 50 Turner in tadellofen weißen Turn: | Er feierte dann mit Träftigen Worten 


„Schlitz“ muß auf der Kapfel ftehen, 


Phone Monroe 6200 
Jos. Schlitz Brewing Co. 
Bottled Beer Department 
660 W. Ohio St. 


— —— — 
Chicago, Ill. Gin Turnfeit hinter der Front. 


— —— — 


habe gewartet, bis der ihm zunäãchſt bes | „urben. So iam es, daß Alle hochſt € t 
finbliche Kraftiwagen borübergefahren zufrieden waren mit dem Tage, als Verfammlung der Damen-Ausfhüffe anzügen unter den Klängen eines flot- die deutfche Schule, die deutfche Diß- 
wat, umb fei bann gerabe vor feinen, Iner Heimweg angetreten turbe. ſtati. ten Marſches auf den Piatz und eröf⸗ ziplin. die es ermöglicht habe. trot 
Signors, Wagen gelaufen. Er wurde in Den .. „neten mit jchneidig ausgeführten Syrei=| harter und gefahrnoller Arbeit, ja 
u Boden geworfen und erlitt einen Irving Bart Loge Ar. 19. Der GOjährige Louis Siodnann fiel | .. po= om | Sineft unier De 8 der Gefchlüke 
nn g we 5 > &sior ihrea 4: 2,53 | bom Geländer der hinteren Zeranda je; | Übungen den frieblichen Wetttampf. | Direft unter dem Donner der Gejchüge 
Genidbruc, dem er rim Stunde ſpä⸗ Zur Feier pre 7. ‚Stiftungsfefteß ner im 3, Stod des Haufes Nr. 2852 Die Leiftungen an Red, Barren, | derartiges zu veranftalten; dies ſei 
ter im Wafhington Part Hofpital er- | beranftaltete die Irbing Part Loge Ralmer Straße gelegenen Wohnung auf | Pferd, im Hoc- und Meitiprung, im | wahre deutjche Art, auß ber bie Kraft 
lag. Rush wohnte Nr. 5558 Drerel| Nr. 19 geſtern eine Kraftwagenfahrt, den Hof hinunter und wurde auf der Kugelſchocken uſw., hätten ſich auf je⸗ entſpringe, die unſere „lieben“ Gegner 
Avenue, a 2 | „melde fih für alle Zeilnehmer, AD} WEGE GRENEEN dem Zurnfeft fehen Iaffen fünnen.|To fattfam fennen. Unfern Kaifer 
Fünf Infafien eines Araftwagens | Mitglieber fowohl wie zahlreiche, | Ganz befonder8 die Mufterriege bot|Ichilberte er als den Heger und Pfle- 
| Tprangen noch zu rechter Zeit ab, ala Freunde, zu einer ſehr genußreichen außerordentlich Tüchtiges und Exak- ger dieſer Nationaltugenden und För— 
e Beer u an Garfield Straße in der Vorftadt |geftaltete.e Man verfammelte fih) Nachdem bereits vor einigen Wochen | tes, und oftmal® drangen aus ben! derer diefer Kraft. Ein dreifadhes 
eo re ein Zug der Chicago, Bur⸗ Morgens . Uhr vor der Wohnung die Infanleriſten unferes Gefechtsab⸗ Reihen der „Eingeborenen“ Rufe der Hurra auf den oberſten Kriegsherrn 
That Made Milwaukee Famous. ‚lingten und Quinchcahn in bos;ber Präfidentin. Frau Satharine| fchnitts ein Sommerfeft mit all feinen | Anerfennung oder entfegteritaunte und das begeiftert angeftimmte Natio- 
ı Schnaufer! fuhr und diefes vollftändig | Dtto, Nr. 3924 N. Sacramento Ape.,| Neherrafhungen und Späßen, wie fie] „Obzla-la“! In bunter Reihe folgte | mallieb bildete den Schluß des Feſtes. 
‚zertrümmerte. Die Gereiteien find und fuhr dann den Irbing Part Blod. don den rheiniichen Schüpenfeiten und | nun Bild auf Bild. Vorträge einer) Sodann traten die „Hunger umd 
ααννα**44 az, der um 9% Uhr im Trauerhauſe Kobert Stantey, deſſen Gattin und entlang dem Seeufer zu, um hier in die girmefſen betannt ſind, abgehalten 25 Köpfe ſtarken, vom Gefreiten B. Durſtabwehr⸗Kanonen“ in Tätigleit. 
13750 Michigan ve. feinen Anfang Hett und Frau J. Tooneh, Nr. 2358 | Sheridan Road einzubiegen. Yın mweis| hatten, warteten uns diesmal die er=| geleiteten Gefangsabteilung waren für) Still und bejeiden verfehtwand bald 
: Perlonatnadırigjten, + nimmt umb von Dr. Emil Hirich veleitet | Weit Chicago Avenue. zz ‚teren Verlauf der Fahrt Hatte man finderifchen Pionire und Telegraphi: | das jeder eblern. Mufit faft ganz ent- | alles in die Quartiere, um mit neuem 
—— * 224444 Fe —— — Veniget glüdlichwaren die Inſaſſen Gelegenheit, ſich verſchiedene der ſchön⸗ fien mit einem Turnfeſt auf. Der eich wöhnie Ohr ein wahres Labſal. Zwei Mut bei etwa eintretendem Alarm 
— In ihrer Wohnung 8129 N. Rau: | Benjamin R. Cabn, Souis Edftein, Maar ene® Kraftiwagens, ber geftern Abend |ften Zeile der Stabt anzuſehen. mit Eichengewinden und fünftlerifchen | tleine Mädels (echte), die „Damen=|fofort wieder die Büchfe an bie Bade 
—— —3⏑ü⏑⏑ Nobert Mandel, George 2. on * und ee > Turninſchriften — jo ein NReaiment riege“ bildend, führten unter —S De DEE Schon zen Swez 
—— ©» ivar ihr bor ‚Neife, I. %. Prlaum, Bernhard Roſen- lebard mit einer Elettriſchen der Cot— Soldaten birgt ungezählte Talente — cheinder Klängen unſerer Kapelle habe ich in meinem Leben mitgemacht, 
— —— av —2 Die Frie densfreunde. Solda g gezahl —— lang pelle⸗ en 
on ein Gm ee car Aotenbern, Maurice Rofen- | tage Grove Anenue-Linie zufammen: | _ ® : | gefchmücdte Turnplag mit allen feinen Uebungen im Keulenfhtwingen vor; | aber teins glich an Schönheit und 
Liberat —— Bel FR der aolbenen ge x fieß. Rd ale et * u Abend Berfammlung aller Delena- | „felbiterbauten“ Geräten auf dem!das beifällige Gemurmel unter ben | (Figemart —* — un⸗ 
Hochzeit zu begeben. Frau Dauner wurde 5. Nähe feine 6 ere, SDIDAarD Pelerd, beide ir. 2988 | ten und Ausichüife. | Schloßhof, umgeben von hoben uralten | Kameraden bezeugte, daß fie gerade | mittelbar hinter Der Front, 
2 a am mit De halten 714 $ Fa ae Kurde Sohn Mech u | 2» m — und Joſeph Für den am nächſten Sonntag und Eichen und Edeltannen, zeigte auf der | barin eine recht nühßliche Borübung! — ——— a. 
im Xahre 1871 nad) Chicago, Die Heims | drei Wegelagerern überfallen und um | S- abe, Nr, 2938 Lome Avenue. Det | Montag ftattfindenden Nationalton= | einen Seite eimen hohen natürlichen | zum Handgranatenwerfen erblickten. — summer im Amt. — ‚Hrau: 
gegangene wird betrauert von folgenden eine Taſchenuhr und Nette im Gejammt- |Tehter des Kraftwagens, W. H. Per | pent der „Friends of Peace“ haben die Aufbau, mo nahezu das gelammte| Ein Heiner waderer nabe fprach ein „Ich habe unferer Marie gekündigt, 
Kindern: dem Rolizeifapitän „Kar a — beraubt, Die Täter Yind | terß, foll bie Geſchwindigleit des derfchiedenen Ausſchüfſe noch außer⸗ Offizierlorps aller hier anweſenden deutſches Gedicht. Mit fremdländiſchen wir müſſen ihr ein Zeugniß ſchrei— 
ber in Se, —— die nternatio-| * uf der Höhe der 59. Strafe tourde | rn falſch eingefhägt | orbentlich viel Arbeit zu tun. Die Zeit | Truppen jowie (man ftaune!) die Ho- | Tänzen und gelungenem Spiel mit| ben.” Pfarrer: „Hat ro —* 
nal Sarbeiter Co., vertritt, John WDan⸗ geſtern die Leiche eines noch unbefann: | s Iift furz, und e& ift deshalb unbebingt | morationen bed Dorfes nebft dem ent-| dem Sonnenfchirm forgte ein rot&aa=| Prlichten als dienſtbarer Geiſt mi 
ner und frau Lilian Ronadfe. Die Bes ten Mannes von den Mannjdhaften der Die nefährlihen Watierheizer. notwendig, daß fi die Mitglieder | fpreddenden Damenflor Pla genom=|riger „farbiger Engländer“ für ausge: erfüllt?" — Frau: „sa, te iſt ſonſt 
erbigung findet morgen *2 ———— 5 —— —* An Gas erfticte geftern die 14jäh- |der Ausfchüffe an der auf heute men hatten. Die dienſtfreie Mann⸗ lafſene Heiterleit. Schöne Reck- und ein williges Mädchen. aber _ au 
—— aus ſiatt. Beiſetzung au ent dem See — a Nic feiner | tige Tilly Semraded, die Tochter des Abend angefagten Berfammlung im |Ihaft Hatte fich ebenfalls Tüdenlos | Barrenpyramiden, ein Stafettenlauf ſchwächlich für —— —* F 
— Die Leiche xon Edwin G. Foreman, | Berjönlichteit führen Tönnte. Spuren | Schantwirt Charles Semraded, Nr. |Biömard Hotel vollzählig einfinden. |tingefunben. Eine Mufittapelte, eine| mit anfdliegendem „Parademarfch Pfarrer: „Schrei 5 — 
dem kůr⸗zlich in San Franzisko verſtorbe⸗ von Gewalt weiſt die Leiche nicht auf. 1385 Kominsty Abe. während ihr Herr Henry Wißmann von New ſogenannte Schrammelmufit, wohl» bildeten ben Schluß der eigentlichen | Der Geiſt iſt willig, aber das Fleiſch 
a — Bord 1Tjähriger Bruder James und das Yott wirb aniefend fein unb in. | gruppiet 2 —* uralten Eichen⸗ ſchweren —— le we iſt ſchwach! 
4 * Indenden Beis 8 40 | Dienftmäbhen Emma Hobet mit|tereffante Berichte zur Kenntnik ber | ftamım, erinnerte mic an das Müncdhes | wertvolle von den Offizieren de ⸗ non⸗⸗ 
—S— — vor⸗ Leſet die „Sonntanpoft Hilfe eines Bulmotors mieber ind Be: |AUnmelenden brinoen. Die Wollaie- ner Dftoberfeft mit feinen urfibelen | fmitts geftiftete Preiie, nom Dberiten Selst Die „Bonntae 





fle amd Bienna — Opera Ballet“. 
——— — „St Rats to 


— ni Girl", 
Jeden Ubend und Sonntag 
d, 715 North Mbe.— Jeden Abend 


— m ns Nachmittag Inftrumentals und 


> Berlangt: Männer und Knaben. 


 inzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort) 
E en nn nn 


Deutih-Tatboliiher Mann mit Fa- 
Sanitor für stirde; mub mit Dampf: 
bertraut fein und Rebaraturen maden 


rn verlangt, Nadzufra- 
811 Welt 12. langes 


— Janitorhelfer, 


gr : Zediger Porter, der eivas bartenden 

- Iann. 1 Elybourn Abe. 

⸗ Holzarbeiter mit 
Wagen und „Bodies“. 2730 Eliton Abe. 


Berlangt: Bufbelman, ftetige Arbeit und guter 
Bchn. Freedman, 354 Dit 47. 


Berlangt: Mann in Bäderei, 
Lohn $6, Zimmer und Board. 6513 
Cottage Grove Ave. 


ent: Eismane: e an Beperatucen, Send» 
und Majcinenarbeit. 


Erfahrung an 


um Pferde zu 


Erlabrener Junge an Brot. 7 ver 


Verlangt: Selfer an Prot und Gates, 
®o, Albland Ave. 


Berlangt: Nunger, — Kondit or wi teb 
er aufgenommen. 
2731 N. Clark Str. 


Berlangt: NRüchterner Mann für Tipefittig 
Lo bnanfprüde und Erfahrung 
56 Abendpoſt. 





is Sabrif; — © 
anzugeben. ? 


: Junger Mann als 
n und fleißig fein. 4700 Kenwood a 


Frauen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Läden und Kabriten. 

Verlangt: Lehrmadchen bei Kleidermacherin, 
über 16 Jabre alt, 
1341 NR, Clarl Eirabe. 

Berlanat: 
Mboiejale Li 


Mädchen zum Etifetten auffleben. 
auor Honfe, 173 W. Randolph Str, 


Eriabrenes Mädbdhen im Bäderladen, 


Berlangt: € 
3946 Nord Cicero Ude, 


Verlanat: Erfahrenes Mädchen 
laden. 519 Nortb Ave, 


Berlangi* 
3413903 
Verlang?: 
Badehaus, 
$4 bie 
Abenue. 


‚ Halfied Str. 


nur für Frauen, wird eingebrochen, 
ode, Kot id Zimmer, 3921 Indiana 
ch: Douglas 105, 
not: Eriabrene Operat ors 
rbeit, quier Lohn, 
Shiller tr. 


Berlan 
ftetige % 
233. 


an Waifta, 
Natdan Mia. Eo,, 


Handarbeit. 


Terlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit: 
Lohn $5. 2124 Gieveland Abe, mdi 

Terlangt: 
Sansarbeit: 
4635 Calumet Ube., 2. Apartment. 

Berlanat: Deutihes oder, ungariihes Mädchen 
oher Frau in mittleren Dabren für Hausarbeit; 

‘eim für die richtige Verſon. 
Avbe., Store. 

serlanat: Rüben für allgemeine 
beit; nur erfabrencs, Familie bon 3; 
und Lobn, 926 Arg gble AI 
ter 901, 


Hausar:- 
gutes Heim 
trabe, Tel.: Edgewa- 
modımido 
Serlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Gutes Heim. Telepbon: Lawndale 5162, Jaffe. 
Werlangt: Komvetentes Mädden für allgemeine 
Sausarbeit in Familie bon drei. 4740 N, Eam- 
Zelepbon: Irving 2117. 


Abe., 
Verlangt: Gutes, 
meine Hausarbe 
Mädchen oder 
1605 Elpbourn 


Mädchen für allge 
W. Nortb Ave, 

Frau für leichte 
Üpe, Ede Norih 


ülteres > 
958 


erlangt: 
Suusarbeit, 
Avenue, 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 610 Bed» 
der Str. nabe Larrabe Er, 

Terlanat: 9 Mäddhen für allgemeine Hausarbeit, 
fein Kochen. 524 Indlana Avenue. 
Verlangat: Aelteres Mädchen für 

Hausarbeit. 639 W. North Avbe. 


allgemeine 


auch Zuſchneiden erlernen. 


im Bäder 
Eine Nähſrau im Polſtergeſchäft. 


Starles Mädchen für ein türtiſches 


Maa uw 


Erfahrenes Mädchen für gewöhnliche 
muß loben Tönnen; auter Lohn.— 


1zarbeit; | allgemeine 
255 No. | cnaliich ſprechen. 
| hinten, 


| Yurling Eir, 


— wendpon, 


ſſ —— —— — 


(inzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gefucht: Erfahrene deutſche Abchin ſucht Ar ⸗ 


beit im Bufineß Lunch oder Reftaurant, 1382 
Carroll Ave, 


Gefuht: Deutihes Mädchen fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 4425 Federal Straße. 
Gefuht: Mädchen fucht allgemeine Hausarbeit; 
fpricht Nabifh, ungariih und eniliid. 528 N. 
NRobey S©tr., 2. Floor. modi 
‚Gefuht: Deutfde Frau mittleren Alters, rein- 
Id, ebrlih und auberläffig, wünidht für einige 
Stunden des Tages Hausarbeit, acht aud aus 
waihen; bat Empfehlungen. Anaufragen brief- 
li oder perfönlih: 4454 Montana Str, 


Geluht: Wälhe ins Haus oder balbe Tage 
bausreinigen. Xraub, 1522 


Ordard Str. 
Gefuht: Deutfhungariihes Mädchen 
Stelle für Hausarbeit. Borzuipreden: 
Orchard Strahe, 2, Floor, 


binten, 

Geſucht: 

Hausarbeit, 
Strabe. 

“ Sefuct: Zwei deutſche Mädchen ſucen et ztelle 
für Hausarbeit, prechen englifd. 54 W. Dibi 
ſion Stratßze. Janitor. 

Geſucht; Deutſches Madchen vu 
Hausarbeit. 1355 Mohawf Etr., 


Geſucht: 


ſucht 
1660 


Deutihes Mädchen fucht Stelle für 
geht nah Züpdfeite, 1502 Larrabee 


Stelle für 
1, Blat. 


> ‚Mädchen Tut 
Hausarbeit mitaubelfen, 


Steile für 
lann auch 
6603 Blachhawt Str., 2. Flat, 


Deutſches 


— —ñ — —ñ —— —ñ— —ñ —— 


Geſfucht: Deutſches gutes Maädchen ſucht Stelle 


| für leichte Hausarbeit in Tieiner Yamilie, ohne 


waldhen. Wdr.: X, 


114 Abendpoft. 


Geluht: Frau fucht Arbeit für Neinmadhen 
oder Geihirrwaiden, oder Dfficefruppen. 
1664 Orchard Sitrake, 

Geſucht: Deutſche Frau wunſcht Waſchplätze — 
1841 N, Halfted Straße, Rale. 

Geſucht: 
Haue rd eit 
1444 


Junges Mäpdden wüniht Stelle für 


wenn möglid au Haufe fhlafen — 
Mobawf Er, 


_ Gefucdt: De ıtfbesmädden woni 
Dausırbeit. 
Friedhoff. 


ſcht allgemeine 
kinſaches Kochen. 1882 Burling Str, 


Se fuct: . 


Bügelpläg 


Deutiche Frau —A 
E; nimut auch W 
Ortloff, 

Geſucht: Frau ſucht Pläße zum Waſchen 
geln und Hausreinigung. 


Waſch⸗ 


Bälhhe in’s Haus, 1862 


und | 


Dis | 


a — 
—— —— — 


Geldäftsgelegenbeiten. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Bigarren-, Zabal-, Candt», Notion-, Spiella- 
hen-, leihte Grocerh-Store; in beiter Lage; 
Sauptitraße; 18Iabre lang etablirt;muß vor dem 
1. September verlauit werden; Grund wird ans 
geacben; died war iteis ein autes Gefhäft; 
einen guten Ruf, it woblbelannt und bat guten 
Torrat; Zeitungs umd Laundrb-Geihäft bezubit 
die Miete; Miete nur $25; 4 bübicde —— 
mer; um fdnell damit au räumen für $37: 
ober beite Dfferte: nur wirfl, Käufer mit Geld 
es Dinterlegen brauden fi au melden; werde 

ub überzeugen; offen bis 6 Uber Adends. Zu 
erfragen 2110 Mihvaufee Ude, 


Su faufen oder ı mieten gefuht: Meat-Marfet. 
Retier, 2108 PVelmont Abe. 


Zu berfaufen: Saloon, unabbängigq von 
Brauerei, muß wegen anderem Geichäft verfaus 
jen. 1242 Belmont Vipe, agimE 

Wer einen auten Saloon, Grocerb, Butcerei, 
Büderei, Roomingbaus, Bigarrenitore, Reitau- 
rant, überhaupt jedes Selhäft, ann fein mas 
es will, fchmell faufen oder verlaufen will, gebe 
Morgens 9 nad 1555 N. Halited Strabe. 

Bu berluufen: 
Candh-Laden, 


8150 Taufen Gtocerv- u 
neben Schule, 248 Goethe | Str. 
Bu derlaufen: Zigarren», Tabal⸗, 


Candy . und 
SKurzwaaren-Lader, 1652 Wells 


A 
er, 


Zu verlaufen: Grocerb und Martet, in erfter 
Klufie deutiber Nahbaridait; auter Plag für 
beuifhen Grocer; muß fhnell verlaufen, Mdr.: 

Abendpoft, modimi 


Zu verlaufen: Billig, Grocerh 
fen Store, gute Nabbaridaft, 


1868 Fremont. 


modimi 
Bu verlaufen: 
Avenue, 


Zu verlaufen: Wegen 
Gandy-, Zigarren-, Tabal 
ibäft, Jce Cream Xarlor 
Soda Fountaiı; idgöne 


5252 - 


> Ev. Afhland 


Meat Marlet. 305 


Southport 


Strankbeit ber Frau, 
und Ctattonerb-Ges 
und großen YInneg 
Bobnung; billige Miete, 
Uve., Marlowätn, 


— 


ndi | _ —ñr 


Chubfbop mit Mafhinenbetrich preisivert au 
verlaufen. 5351 N, Glarl Er, 

Zu verfanfen: Gute Nordmwertfeite Laden: 
Rüderei, wöchentliche Ginnabıne 5240, Mor.: 
3 R 509 Abenbpoit. 

Su verlaufen: Gandb-Labden, billia, bei 
(andere Geihälte). 721 Kenter ir 
berfaufen: Reſtaurant, 
baiber, 1548 Xafe 


Schule 


Zu stranf 


beits 


Yundroom, 
eir. 


Delifatelien, Candied etc., beitzab» 
der Rordieite, vollitändiger Yaaren 


Grocerb, 
iender lat 


bat | 


und | 


I hengeruie, 
und Delifatels | 


- | Urtifel. 


modi | 


etliche 
| Artifel 


| Ktedzie Avenue, 


dolamo | 


| (Anzeigen unter diejer Hubrit 2 


iößel, Kansgeräte u. 1. m. 


winaetaen inter Dieter Rubril 2 Gents das Wort.) 


— [[ 
BVeriteigerung! Mor en Vormittag 10 
Uber verfaufe ih in meinen Räumen 2532 Lin- 
coln Avenue, ein großes Sortiment von bodhfeis 
nen und mittleren Möbeln, Rugs, Carpets, 
Meifing« und Eifenbettitellen, Dreifers, ChHiffo- 


\ niers und allgemeine dansbaltart tel, 


J. Ral 
Zu verlaufſen; Neuer 
Mobel, ſpottbillig. 


pb, Veriteigerer. 
stowofen, Heisofen und 
1625 Xarrabee Straße, 


3Oagim& | 


12 und 8% 
modt 


Sim: 
YxX12, 


Zu Taufen gefuht: Zwei Rugs, 9, 
10, Dfterteit: 1657 Belmont ve, 
Beriblcudere fofort gute Möbel 
mern, »Nefiingbeiten, Drefiers, 
Leder Durrnport, Ebaimmeriet, 
eic, 210» Nibe,, oben, 
Ude. und IK iiuſe 
zu v.afauien: Bilig, Eßzimmertiſch und 
Ciuble, Yeit- und Drefler. 1659 Addilon tr, 
8. Aparment. modimi 
0 
— Berfteigerung !— 
Dienstag, den 31. Auguft, 10 Uhr Vormittag. 
Wir vertgufen in unferen "er ae 
2021 5 Sheffield Mve., den Inhalt von drei 
6 Zimmer Apartments 8; ebenfalls Ban Ladun⸗ 
gen Haus yaliwaaren, Die uns übe tiragen tvur 
den zum Derlaufe an die böditen Bieter 
Baar, ohne Nüdiiht auf Koiten oder Yierte 
orientaliihe Nugs, Pianos, Planer Riano 
gein, Karlor-, Ebatimmer- und Schlai 
Setd, Dreifers, Ehiifonierd, Etühle, Schaufel 
ftüble, Sardinen, Draperien, Glasıvaare, Kü 
Nippfacc.uı, Bücher, Bilder, 
beititeilen. Sprungfedern, Matragen, 
Garderobenftunder, Davenports, Coucdhes, Heia 
Öfen, Kochöfen, Ranges und andere unzüblige 
Verfäumt mit, diefem Verkauf beizu 
wohnen, da alle Sachen verlauft werden mürien., 
Reebies Auction Houte, 
Sos, Straußer, Beriteigerer. Bridvatverfänie 
täglid, Offen Mittwoh und Samstag Y1b 


Abends. 
fomo 


bon 8 
Rugs 
Couch, 
nahe Lincoln 


modimi 


Halltrees, 


die Stadt, verſchler ıdert des 
halb vollttändige Einrichtung feines pratvoiien 
4 Zimmer Apartment beite, die man Tauien 
lanıt, verfauft für irgend einen Kreis. Nordin 
3243 8, Wolf Str, 2TaatwX& 
Aunges Ehepaar ift gegwungen 
Piano, Barlor-, Ebzimmer: und Sl 
möbel au verlaufen, ebenialls3 * 
Monate gebraugt. erlaufe 
einzeln, $125 lauſen 4 31 
Reſidenz, 3019 Jackſon 


Doftor verläßt 


afzimmer 
SU, Mur 
end einen 
ner, doll 
Blod, nahe 

2 agint 
ia 


Ntandig. 


Pianos, miſitaliſche Inſtrumente. 
Cents 


ſ 
hoder 


und Reparirleute. 
Abendklaſſe. 


für 


fice L. H. Laßlo. 


Meſſing⸗ 


Prozeſſe 
Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgi. 
gezogen. 
ſchnell folleftirt. 
pieblungen. 


Rehtsanwalt Paul 


prüchtiges | 
alie Unfoften nur 38.00, { 
\25 N. Deasborn Str., 7. Sur, Ubend3 oder Soiin | 
tag Morgens, 555 North Ave., 


(Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das Wort) 


Hannas School of Motoring, 
3626—3625 Süd Halited Straße, 
Bildet Diänner aus und verihalit denfelben 
— Stellungen. 

Unſere Preiſe — 510 — $25 — $50 
Tag- und Nacht ⸗Schichten. 
1Tagimi& 


Shoxre Automobiliähule 


a orth 
| ridtet neue Rlaffen ein in Tag» und Abend» 


furien, Spezielle Abendkurje für Diejenigen, die 
während des Tages beihäftigt find, an Montag, 


Mittwoch und „geellag Abenden. Tagturfe, $35; | 
Abendlkurſe, $2: 


Auf Abzablung. 
zel.: Grasland 760. 3551—53 Eheffield ve. 
24, an 


Die einsige deuifche Automooilfgule in der |: 


Stadt. Biele Nachfragen für deutihe Chauffeure 
Yeidte Zahlungen. Zag- 
Chicago Echool of Motoring, 


—2021 ©, Laflin Str, 


Rechtsanwälte. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Cents das Wort) 


Fred Plotfe, deuticher Rechtsanwalt. 


Alle Rechtsiahen prompt beforgt. Zrafti- 


zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Tearborn Str., Simmer 1444, 1 


D sutfcher Advofat, 


Rat frei. 


1544 Larrabee Str. Zimmer 4 


Albert U, Kraft, 


RNedisanwalt, 
in allen Gerihtsböfen gefüprt. 
Erbidaiten ein: 
durchgeſetzt. 

Abſtralte examinirt. 
520 Harris Truſt Vlds. 


Anſprüche überall 
Beſte Ein⸗ 
rav a 


A. F. Warnwis. 

Otis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straße. 
Telephone: Franklin 795. 


117* 


Mieter Heraus ;ge efept: 
Yandlord3’ Aid Alf’n., 


Hausbeiiter! Schlente 


Ede I 
Sav”X 


— — — — —— nn 


Aerztliches. 
Anzetgen unter dieſer Rubrit 3 


und | 
2— 
* 


as2o 
Oeffentlicher Notar, 


1a ag,imiKk | 


Alle | 


Lehne 


Yarrabee. | 


3 Gent3 dad Wort) | 


— — — 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eents das Wort) 


Norpweitieite. 


5% —— 
monat 
und Binfen ta fen ein „Zuetell” awei Flat Brick⸗ 
gebäude, 30 5 Lot; em lat vermietet, das 
antere fertig zu zum Einziehen, 
u 

monat 
und Binfen Taufen eine 5-Zimmer Brid« Cots 
nee, Eichen- Fuß böden und Verkleidung; Kon— 
| ret⸗Vaſementz neu und ftrift modern. 

Buetelt Zuctell 

4101 Sullerion de, 2201 R%. Koftner Ude, 
— bmaiæ 


— — sielle rt BdBarguin! —— 
—— 12: $lat Brid Apartmentgedäubde, Ede, 
Kordweitfeite, 4-Jimmer-Wohnungen, Dampfhei« 
sung, Nejtigerators, Dryers. Miete $3750 jährs 
5 Rreis ‚925,500; Hbpothetf $17,500, Bringt 
-I Prozent netto am Andeftment. ©. Caums 


weber, 17 N. LaCalle Str. el, Main 2358. 
f0o—do 


— —ñ,e 


Zaufende von fpeziellen Bargain in Cottage 
Flats, leeren Bauftellen u. Sarmen, leichte Yo. 
zahlung oder zu ve u ar laßt uns einen 
Jana mr Euch machen. Chas, 9. Serum 
3301 3%. Chicago Ave. 2Saaiimf 


„5500 Baar, $15 m onatlih Taufen fait neue 
Trid:Cottage; moderne Plumbing; große Lot 
Sexi Sm a verfehrsderbindung, 
SuM, li Realth &o., 
Zelephon Jrding 7129. 
23agimw& 


> ä 
901085 
Milwaumee Abe. 


Weſtſeite. 
ut Nr. 29 Sid Sacramento Blvd,, 
Gebäude, gutes Ginfommen. Mact 
24agiw& 


| _ Verfchleudere 
2 le at 
O ife tie. 


Eüpjelie, 


Zu verfaufen: Die vierte nee Straßen⸗ 
länge von eleganten zwei Flat Brickhäu— 


Iſern im ſchönen Marquette Manor, 59. 
und Rockwell Straße. 


mit kleinem Profit unfer Motto, 


Schneller Berfanf 
Alle 
Straßen gevila» 
Nabe zwei Straßen= 
—— 59. Str. und Weſtern Ave. 
Eigentümer am Platz, auch Sonntags. 
Bruno Pinfert & „Söhne, 

Sauptoffice 48310 W. 22, Sir. Cicero, ZU, 

ag253*X 


neuſten Einrichtungen, 
x ſtert und bezahlt. 


Zu vertaufen: 
Neue? 4 Rlat 5 Zimmer Bridhars, 
extra Tehnung im Baicment für Nani- 


Berlangt: Guter, ftetiger, nüdterner Porter. — 
6129 Weit 12, Etrahe. 


Berlangt: Starler Junge, 
lernen, 5927 


| — om) tor. Ge-Lot 38X125, an 60. Str. und 
1734 Elpbourn Abde,, | borrat, - 


S. Nodtwell Str., im fhönen Marauette 
Manor, nahe zwei Straßenbahnen, 59, 
Straße und Wetern Ave. Gigentümer 
am Plat, audı Sonntags. Bd. Pinfert & 
Söhne, Sauptoffice 4810 W. 22, Straße. 
1011** 

Biltiger als zu den wirklichen Bau 
lſten, für ſofortigen Verlauf, eine vollſtändig 
und elegant eingerichtete Reſidenz mit Garage, 
nes wohlhabenden Einwohner, nahe Aſhland 
— — — und Garſfield Blod. Kine feltene Gelegenheit 
pa ; aum YUnfauf eines wirklich ſchönen Heims Um 

c Geld auf Möbel u. |. w. Cinzelheiten wende man fih an I. %. Trisfa 
(Anzeigen unter diefer Ytubrit 2 Eents dad Wort) Zuuntb Weit Merdants State Pant, 


07 ©. AUlbland pe, 23aaliw&£ 


Verlangt: Gutes deutſches Mädchen für all 
gemeine Hausarbeit, drei in der Familie. Mes. 
Siebert, 3024 Indiana Ave. 
Sofort, exfahrene Köchin, muß erft: 
Rurple Inn, 1503 Tahlor Sir. 


feine Fixgtures, dicht beficdelt, mit wohn 
aimmern; billig für Baar aber Ubzahlung. 5710 | 
Ridge Ave. weltli Droabiwad. fomodi 
sarbeit, e 
beit, | Zu , verfaufen: Gutgebendes 5 Eents Theater 
in beiter Lage, wegen Abreife billig, wenn fo» 


Dr, Weib, erfahrener, vertraulicher Arzt, 
behandelt alle Fraucenfranfheiten, leitet Sch» 
1956 | amımenjäule, Staatseramen="orsereitung; nimmt 

vw | rtbindungen an. 1176 Miltvaulce Plve., vier | 

Züren jüdl, von Divilion, Zel.: Miunroe 94, 
maſch. 1.50. 337 3. nabe Zedgwict — — 


2311*3 

r DonoA Weontilatismönfte " ” Mr. — —* = 

furt genominen, tenes_ Benttlailon Zuftem (be 2Sagiwt| Dr. Fro nt, deutiher Arzt, früher Affiftent | 

and Snipeltion). Näheres: 4642 Evans *ive, = w- - der Wiener \nmiberfität, behandcht gewifienbart | 
a. Stubbe. 2Sagiw&| $65 Mabagoni Pictrola umd 27 Zelectiong, alle Kranfpeiten. 1164 Milwaufce Yive,, naye 
Dirs, stempf, 2919 Warren Ave, 30ag | Zivifion Str. Borm. 10—12, Abends 5—0. 

lap*& | 


$35 faufen $40U 
Lurrabee Str. 


x 


850 2 ictrola Gabinet mit » Sprech 


18 Baſement. 


2 1 vr 
mi beiiem Ion 


——— | Jstaitı 
Geſucht: Deutſches Madchen fucht 
hat beſte Referenzen; 
Mohawl Eitr., 2, 


Haus 
felbit borzufpreiben. 
"lat. 

Sefuht: Deutihe Frau fuht R 
fben und Reinmaden. 154 


_ Gefudt: Deutfdes Madchen 
Hausarbeit. 4143 Wentworth 
JGeſucht: Deutſche Frau 
und Keinmachpläte au 
13, Str., 3. Floor, bin 


die Büderei zu er- | 

Wentwortb Abe. | 
Berlangt: Deutiher Mann 
im Saloon. 2629 Elybourn Ave. 


Berlangt: Brefier, 
fan. 607 ©, 


Berlangt: Luncdhman und 
Elart Etrabe. B. Wolf. 


Berlangt: Schneider, 
tige Stellung. Kommt 
North Avenue, 2 un SR SER WERDE Geſucht: 


eat: Ein — ———————— es | Verlan at: Mädchen fiir allgemeine gem! Sarbeit: 
ner Mann für Heizung und leichte Arbeit, $12 muß lochen lünnen; Referenzen verlangt. 920 
den Monat, Koit und Logis, 3304 Palmer Eır. | Spde Varl Boulevard, 2. Avartment. 


für 


— — Ver.anat: 
Porterarbeit Hafiig fein. 


VBerianat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
über Arınins Departmentitore, 1551 S2eringion 
Abenue. modimi 

Verlangt: Mädchen für allgemeine 
beit. bis 18 Jabre ait; 
fen. €. Meier, 4144 N. 
BR; Br Sana 
3407 Weit | Rerlangt: Mädchen 

| beit. 527 Parc de, 


sum Was 
Etzabe. 
fuchbt Stelle für | 
Ave, 

fuht Walde, Biigel 
jicebem Zage, 343 beit 
ien, 


abe 
Weſt 45. 


zuc 


81000 


‚ der Reparaturen be forgen 
Ealifornia pe. 


Bu derfauf en: 
ing Haus, 


8 De an und PBourd» 
1120 Bells ©t ſaſonmo 


Deutde —E für alle Maſchinen. 
Weit Late Etr,, nahe State, 


Porter, 


Lyons, 
10ja*z 


En 


448 Nord Hausar 
muß zu Hauſe ſchla 
Hermitage Ave. 


Zu verlaufen; Saloon, auter, alter Platz vaſ⸗ | 
1 
3 
I 


I ee See 


nd für deutid-ungarifhe Leute, W 675 Abpit. 
fabfundiger 


fofort nad 


Pierbe, Wagen, Hunde, Vögel u. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das ort) 


für allgemeine Hausar 


Su verfaufen: 
und | Cab Etr., made 
| blirt; alles neit und rein. Miete $62,50 monai 1 

ih, Berlaufe zum Cileuderpreis für Baar 
Koufte Land inMiffiffippt und brauche das Geld. 
Unterfucht jojort, Adr.: & 205 Abendpoſt. | Sübfche, froinme, 

2TagiwE | Mähre; $25 
- | Lafe. 


Sun Co. 
5105 


12 Zimmer, 
bollitändig 


Roomingbaus, 
Ebeitnut ©tr,, 


an 
mo 


— 


| 
| Alles Geld, das Ihr haben wolı 
ee ure Wiöbel, Bianos, Prerde und Wagen * 
Ihr habt von ein bis zwölf Monale Zeit zuu 
Abzahlen. 
Wir bezahlen Eure Schulden. 
| Deliverh» oder Bugap- | Sbr fünnt das Geld fofort haben und nad Be: 
Grocery, 144 No, Robey Str., nahe | lieben zurüczablen in wödentlihen vder nivnal» 
lichen Raten. Sprecht vor, ſchreibt oder telepho— Range, eletn Monat. 
niet Nandolyh 3075. Fragt nah Wir. Spiper. ' fomodi 
‚ Staudard Credit Company, enge j * 
Bimmer 702, Hariford Bldg. 8S. Dearborn Str, Vorftädte, 
aan mn 9 a i 9a” ‚Beine neue 2 FFlatgebäude, En moderner 
a r — WVerbeſſerungen, breite Lots, %& Blod don Car⸗ 
sio bis \e So Adet ebraum — |Tinie, 3_Biods von Metrovolitan Hohbahı. 
Inau der Weftfeite, wem Ihr leiben woilt | 9. Domes, 1244 60. Ape., . Cicero, 
auf Eure »Nöbel vder Kiano, es ift bedeutend | — — 
billiger — stojten find mur balb fo groß, als| —— 
die Down-Town Companies berednen. —X | * Karmländercien. = 
monatlibe Adzablılngen. Ebriibe Behand: 120 Lcres Land, 1 Mieile von der Stadt, 
lung. seine ehibare Perfon wird abgewiefen, | gutem Wohnhaus und Stallung, gut erhaltene 
ohne Geld erhalten zu haben. Farmmaſchinen, und gute Werlzeuge, 2 — — 
— | Ebicaa»aXoan &o, Auguft Hilger, War. |3 Kübe, Külber und alle die Saat zu berfaus 
I Gute Singer Nähmafchine, blos Zimmer 207, mid-Gith ‘Sant, Be, 2 Sioor fen für 83600 — $600 ii Baar und Tee Abs 
1102 R, Ealifornia Ave, nabe Didif ion, Madilon und Haiited Sirabe, ” "| aehlung. Auskunft zu eriabren duch Sohn 
— mo | Hin*z | Major, Karnıer, Stephenſon, Mid. moſaſo 
Muß berfanien: Meine 195 der Wistonfin 
Farm, 2 M geilen von der Stadt, 8 Zimmer» 
Haus, auter ? '!arıt, Milhbaus mit Cream Sepa= 
vater, Srainery, Hübneritälle, Corncrib, Schwei- 
neſtall, Wagen, Buggy u, and. Mafdinerie; 1 
Geivann ferde, 16 Kühe, 12 Schweine, 200 
1fb * Hübner, 45 Tonnen Heu, 300 Bu, Hafer, 1 Ader 
Nartoffeln, 130 Bır. Roggen, 18. Ader Corn, 
| $100 stleefamen, auter Obitgarten; $9000; ber 
| tauiche auch für Shicagoer pᷣrovertw. Eigentümer 
iſt zu ſprechen bis Mittwoch in 2507 N. Central 
Park Ave. nabe Sullerton. ſamodi 


| Berlangt: 50 Farmers nach dem nördlichen 
Wiskonſin. Ausgezeichnete Gelegenheit, KLehits 
boden, niedriger Preis, leihte Abdzahlungen, 
"Sohlhabende Gemeinde, nabe Eiſenbahnen, 
Märkten, Kirdhen, Cchulen. Beihäliigung im 
und bezabit; Deauem nad Lincoln Abe. Straben- | Winter, Cpredt vor oder hreibt: Goodman 
dan und “ddifon Str. Navenswood Hochbabn: Lumber Coinpany, Goodman. Bis. 16ap*x 


kation; Preis $13,000; $2500 Baar;: Eintkom- — EEE er 

mer 19 Prozent netto; Würde Bauitcllen oder sn baar, Reit $10 monatli) laufen pracht⸗ 

tieımes Hauseigentum als Teilzahlung nehmen. ‚delle 4 und 1, Ader Hübner-Sarmen, geueGe— 

William Zelostyn, 5 bäude, öc Fahryreis; Zimmer 1620 Aſhland 

2850 Addiſon Str. Telephon Graceland 4570,. Block, N. Clart Str. 2int* 

28aglıvE | ET gen ET ET > 

ö Zu verfaufen: Imnois Sarmen, 10—50 Acces, 

dicht an Ebicogo, guter Boden und in beiter 
vage, Aldert Miller, 2416 Elybourn Avenue, 
2Tagimf 


y Junge Frau wünſcht 
Neinmahplübe,. Mrs, Wieher, 3031 
Geſucht; Zeutfe Frau nimmt 
Haus, 938 R. Hohne Ave, 


aſch 


Normal Ube. 


Feine, geſugde Bugah Mahre träch tig; $55 
1846 Rafbington Boulevard, nabe Lincoln, 


zu verlaufen: 
zir., baar oder 
Yanlina Str. 


Lot an Afbland Ave., nahe 57. 
Abzahlung. Eigentümer 65747 


Waſche ins —— ———————— 


Verlangt: Erſter Klaffe Scneider in Cleaning⸗ 
und Dheing-Store. 1415 N. Clark Eir. 

Berlanat: Sunger, jauberer Maun mit etwas 
Eriabrung im Saloon als Porter, 3901 Fuller— 
ton Abenüe. 


Mädde n für aligemeine Hausarbeit. 


Straße. eG 2 a u 1 


Stellenvermittlungs- Büros. Zu verlaufen: Bet eingeridhteie fanitäre Bü 
< ° — 


derei, preiswürdig. Austunir bei Mr. Noede, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Bort) 1337 — Str., Abends nach 6 Uhr 
— | oSnntag 


fleine * 
Zu vermieten: 
mer, eriter 


ung, Gas 


3347 Galumet Ave., drei Zims 
Nerlanat: Floor, Sarage:slat Hinten, Dfenbei- 
5 Dft 50. eftr, Yicht, $Y den 
Gutes Mädchen für aemöhnlide 
6236 Sonth Park Abe., 1. Blat. 
Kenwood 2798, 


) Lagen, 
Berlanat: augen 


Hausarbeit. 

Zelepbon: 
Berlanat: Gutes Müddix 

auter Zobn. 1237 No, Dearbor 


zerd für 825, Geſchirr und 
Superior Sir. 


Ebepaate, | 


Bolirer, 


Burfers, Klemp⸗ 
Carpenters, Baͤrtender, Farmarbeiter. 
Emplohmemnt, 18 4 Balbington Etrabe 


1090 Biund Mübre, aud) 1300 Bid, 
«u 7124 R, 


Weitern Ave. mdimi 


Verlangt: 
ner, Car 
Central 


Zu "verlaufen: 
mäßiger Wreis, 
J— Wallace 


FI Hausarbeit; 
Straße. modi 


— $45 lauft 
Grocery und Fit Ztore, RT ur 
deutſche Nachbarſchaft 

Zbagim 


Berlangt: Mann mittleren Alters, mit etiva 
Erfahrung im Anitreihen und Hantirung don 
Werlzeug. 3345 N. Clark Sir, 
Sufbelman für alte 

Proadivory. 


veriaufen: Pferd, Gefhire und Topwanen, | 
2101 Fletcher Str., Store. falonmo 


Ill. 
28,23 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, Verlangt: 12 Farma arbeiter nad Dafota, Mo» 
509 Roscoe Str., 1. Flat. natslobn $50, oder $2.50 per Tag. Holt und 
beit. 3769 — i Quartier frei. Teutiher Farın Verein Bermit- 

—— — — Verlangt: Gute Wäſcherin, eine die mit eler- | telungs-Agentur, 1848 Tadton Eir, 

Berlanal: Berfärfer, junger Mann mit Erfad. trifher Wafhmaichine umgeben Tann. 6513 Cot- | . 
rung im Seinen: und Beltzeug-Depariment, nuiE | taae Grove Abe. „Gute 
engliiy ipcehen. PBerfoniih anzufragen in der Örauen 
Difue did GSuperintendenten, rants, 

Wieboldt', 
Mlivaufee Avenue, ar Paulina Strabe. 
Verlangt: Junger Mann, der etwas Erfab 
rung hat als Bädergehilſe, ausgezeichnete Gele— 
genbeit, um das Geihbäft unter eriter Stlafie 
Bäder gründlich zu erlernen. 38 erfragen in 
Spoehr’3 305 NR. Fifth Abe, joıno 


zu verfauie Sutaebendes Koblen» und | 

2 * 3 — — —— — — — 

geſaſt mit Haus, Kot und Stall, 38507 % — — — | 
Divifion Eir, 25aniw | 


Berlangi: und neue Ur» Fan — — iar 
x 


Nühmafchinen, Bicneles x. f. w. 
| (Uinzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Eent3 das Wort) 


Zeppiche. | — 
sehr gute | 


Stel Iun gen täglich für 
in DOffices, Fabrilen, 
Priv atb üuiern etc. ) 
Advance Emplob ment Erhbange, 19 3, Erie, | 
2. Sloor, 179 8, Bafbington Etr, 24aglık | 
Mädchen für fo—Itr | 
4 Grmabhienen im | —— — — — 
nahe Lincoln Parl. sSbüro verlangt 
Phone! Lincoln 5045, für Hotel und Reftau 
1024 S. Sal ited Str. 
23ag,modimiimt 
Solomon, J 
Fuhrs deulſchungariſches Büro verlangt Mäd 
Area für Hausarbeit, Ködinnen; beiter Kohn. 
Korth UÜde., nahe Xarrabee, Tel: Lincoln 2160, | 
22ag1miX& 

Deutih-ungarifches Vermittlungs + Büro ber» Bu vermieten: 4 Tleine Zimmer, 1318 Sedgrid | 
eng: Diädben für Hausarbeit, für Hotel und Straße. 
Reſia 529 Abe. * 829 — — —— 
— wen ν 38 Zu vermieten: 2 Zimmer blirte Wohnung, | 
Kinder 
Nord 


Männer — Zu verlauſen: MZimmer 
Hotels, Reitau: | Bronzebeiten, gute Matrapen, 
Micte $125; Einnabme $300—$325, 

Zage; Zeilzablung. Steine Agenten. 


Roomingbaus, 
feine 


mit 


Zu berfaufen: 
$5.U0, 


Rerlangt: Gutes Mädchen für allgemeinegaus: 
arbeit; Qobn $7. 6513 Eotage Grobe Abe, 


Berlangt: Freundliche, deutiches 
allgemeine Hausarbeit bei 
| Flat an Pine Grove Abe., 


Kein Kochen berlanat. 


Einger, neue, 50c wöchentliche Ada ablung: 0% 
braudte $3. Anzufragen 337 North Ave. 
nahe Sedgwick. Auch Abends. —— 


Deutſchungariſches Vermittlung 
Mädchen für Hausarbeit, 


rant; beſter Lohn. 


Niedrige Raten für Mobel⸗ und Piano-D Dar: | 
tehen, $25 für _75c monati. $50 für $1.50 monatl, 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Borieile, 
die Undere offeriren. Telepbon: Central 5405. 
Mutual Security Co, (E. Fred Keller, u) 
mobt Geihäftseinrichtungen, Maichinerie ufw. |143 N. Dearborn Str., Ete Nandolpd, Zimt. 
es (Aingeigen unter dieſer Rubrit 2 2 Cents das Wort) 
4 helle Zimmer mit Bord, — nr 
Apenue, 


W. 


Verlangt: Maãdchen für allgemeine Haus arbeit | 
in Friner Familie. Referenzen, X 
engliih oder | 4723 SForeftville Abe., 3. Apartment. 
volniſch ſprechend, um einen guten SHaushul.- — — — 
artilel zu verlaufen; können | 25 die Node bers 
dienen. Borzufprehen 2129 N. Halſted Str. 
olomite Wroductö Co, fo—ıni 


(inzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Et. das Wort. ) 
Ve erınicte 5 Bimmer "lat, bell, 
Euliom Mpe., nabe Beitern Abe, 
a — Dina * 
Zu bermieteı 1: 
1857 Maud 


Bu vermieten. | 
15 | 


$12, 
Berlangt: 25 Agenten, — 


Verlangt: Frau die 


Woche zu ſchruppen. 


öden einmal 
Marlet Etr. 


um fur 
25 No. 


— — 


Zu vdertaufen; 
ſters, neueſte 
Geſchäft. 1100 


Grobe und Neine ———— 
Modelle, geeignet für irgend ein 
Bells Er, 24agiwX& 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
2101 Divifion Etr. modi 
— — — — — — 

Berlangt: Mädchen für Sausarbeit in Tleiner 
Samilie. . 5306 Prairie Ave,, 3. Abt. 


Grahdeigentum und Häuier, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents da3 Wort) | 


Berlangt: QTühhtiger Klempner, berfelbe muß 
nüdtern und auberläffig fein, um ald Gaınple: 
maler in Automobil Radiator- Sabrif au arbeiten, 
—3 ae len tür a „aihtigen —— 
ator Co., Racine, Wis. aſomo 
—“ — Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 

Berlangt: PBierbrauer, al3 Pormann, Galär mit auten Empfehlungen. Mrs. Brown, 541 ©. 
monatlih $200. Schriftlide Anmeldungen an S | 31. Straße. 
583 Abenbpoft ag24-[p5X 


IR 


Rorbieite. 

Zu berfaufen: Neue3 4-Apartinent Bridhaus, 
nıcdern in jeder Weife, Surnaceheizgung; Teine 
yanitordienfte erforderlich; Ed-Bauitelle 30x 
I125; alle Ctraßer WBerbefferungen ausgeführt 


Bargains für Drudereien! 

1341 | „. Su verfanfen: Gine Anzahl Nenale, 

modi | Käften und Ginichiebebretter, billin. Nä-= | 

— -\beres beim Geihäftsführer der „Ahend- 

rmieten: 4 Simmer Robnung und Bad, | pojt“, 293__295 W. Waibinaton Straüie. | 
ie. 


nicht ausgeſchloſſen, 


Clart Etrabe. 


Lincolin Parl. 


— — — Verlangt; Wir haben mehrere Priwaplätze für|® 
Aue Anzabi erfahrene Mädchen, qauier Lobn 
in Ebicago und Voritäbten; KHöcinnen, allge: 
nz und zweite WUrbeit etc, Germania Vers» 
mittlungs-Burcau, 755 Weſt No 4a 5 n zz * 
ze au, 758 zit) Ave, —v Zu bermieten: Fertig zum foforiigen Einzug, 
| 
I 


Zu be { 
eriies „Flat, vorne. 2237 N. Haliled Str, rn 
Rerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
* muß flohen Tonnen, fein anderes wolle voripre: 


Berlangt: Männer und Frauen hen, 310 Dit 47, —— 


Eeir. 8. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent da3 Wort.) Rerla 


Verlanat: Deutfhes Mädchen für allgemeine | Stellungen fuden: Eheleute. 
Hausarbeit, 


Frau Mar Golding, 28 Eliton | (* (Anzeigen unter biefer Mubrif 1 Cent das 15 Wort.) 
Avenue. : — ———— 


920 R. Halſted Strabe, — 
Verlangt: Mädchen Tür Hausarbeit, 
Lincoln Ave. 

—E Gutes Mädchen für 
Hausarbeit in Tleiner 
Menue, 3. Apt, 
Verlangt: 
meine bau 
Rood, nabe 


prüdtige 5 und 6 Zimmer Apartments in „sn 
diridiral“ neuem Apariment 
— $23, und $27 Dfen- oder 
Furmaccbeisung, eleltriſches Licht, Flieſen⸗ 
| Suhböben, „Iubividual” Vorches, arohe 
gepflaiterte EStraben; in Nabbarichaft 
boririiten; breite Bauitellen, 
Licht gefiert iii; 
lavenswood 
— — u Ibabriimen, 
Sunges deutfhes Ehepaar mit Kind | 
Sanitorpeiten, beite Em pfeblungen. 
613 £, Yallin ir, Tel: 


Kaufi3- und Br 
(Ans eigen unter di 


rfaı ufsangebote. 
eſer Rubril 2 Ets. das Wort) 
cn R — 
Zaraain in Elektriſchen Figtures Eigentümer verläht die Stadt, verfchlendert 
Aus Meiiing nemadıt, für 4 Lichter, | fein $6800 neues 2-Flat Bricgebäude fir $6100, | 
mit aroßem Porzellan- Schirm. Ratlend Cısenbolsverkleidung und =subböven, clefiri- 
22 pp? dies ic Furnacel ı 3 Fuß Bau 
für Dfficed, Läden oder Lanerräume. | TER „bt, Surmacebeigung, 30 Suß Bauftelle; 


ut DDEer At gedilafterte Straße; direfte Downtown <traben- 

Häheres beim Beihättsführer der und Hochbahnverbindung innerhalb eines bis 4 
5 Ave. | „Abenbpoit“, 223—225 W. Waſhington Blods. Bedingungen: 8800 Anzahlung, Reſt 305 
& sanıwE | Strafe, * 


munatlic, 
3u vermieten: 2. 3. und 4. Stodwerf 

des „Abendpofi” » Sehbäudes, 223—225 
©. Walbinaten Str.; aroh, hell und Iuf- 
tin: Dampfbeisung. Wäteres beim Ve 
idhalisführer der „Abenbpoit“, 223 23  derfaufen: ott Detroit 6 
WW, Waibi Straüi 1Tin* u em sunand, zu Tchr 
W. Waſhington Straße. r ſchwere Country Car. 


2 Aparimeı 1 und 4 
82 5 
B D, 
Vards, 
mit Baus 
mwodurh dauernd 
beauem zur Addi 

Hochbahn und drei Stra 


Verlangt: Ein junges Ehepaar ohneKinder für 
Kühe und Hausarbeit. 
Saloon. 


Gejudt: Ehepaar fucht 
beit: Mann ift auter 
1865 N, Boe Er. 


Stelle für Janitor-Ar- en 
Schreiner, mit Werkzeug, | Tui md 
modi | je zit 


2445 


— 


Zu verfaufe rw: 
berübmten 
| babnitation 
| Folg, 1 


160 Ader fultivirtes & Yand im 
Marengo:Tal; 14 Meile zur Eıfen» 
und Stadt, Brei3 $4000. Auf: Zeit. 
1943 Grace Er. 2azin?*z 


Stellungen jurhen: Männer und Sinaben. 
(Anzeigen unter dieicr ..ubrif 1 Cent das Wort) 


Gefucht: Qundhmann und Porter, erfter Alaffe, 
tut Bartenden und aufwarten, fucht Stelle. — 
Erneft Senecht, 1320 N, LaCalle Etrabe, "Phone: 
Superior 7273, 


Gefuht: Guter PBartender und Lundman,|  Nerl Fre 


: ; 2 S A Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Ipricht engliſch, ſucht Stelle. "R. 3, 510 Nord in Heiner Samilie; autc Heim, Mrs Harriä, 
SHohne Avenue. 


843 M, Obio Etr., Ede Milmwaufee Ave, Tel: 
Monroe 5247, 

Verlanat: Aeltere Frau zur Hilfe bei Haus 
arbeit bei amei Leuten; autes Heim. 4527 3, 
Sawrence Npe., Eliton pe. Car. 
tifiges beutiches, erfabrenes | 
emeine Sausarbeit, muß ein 

fach lochen FLönnen. % Stunde wii bon | #9" en een 

bicago Zentrum, Mlle modernen Berbeilerun:] — ENTE e + | 
eg on $ «7 bis 88 die Mode, Referenzen. : bei näherer Belanntihaft und yuneigung 
1 . rat. Ad 4 u42 Wbendr 

Phone: Cuperior 2680, Tlasa Hotel, Rummler, rat, tor: ( v.s Abendvoſt. 

— — — deitatsgeſu Aufricti IN Hicht Die 

Gute Maichfrau ‚außer, dem Hauſe — Di us — — *6 „die 

z * FH 5 & E b 9128 r tal x au ul ii i ilr Li c de Wwe 

ere Sau Tür Hausarbeit Ery n 30 bis 40 Jahren, Geihäftsfrau oder Mäd 

” in Stellung, aweds sSeirat, Schreibt au 

q 3 Mädchen für Hausarbeit, | "Taeilier, 17.N, Garpenier Eır, modi 
Ctellung al&| $ i ; 1 ©, Hallted Er. 

Zeugniſſe. MWor.: 


allgemeine | Geiudt: 
Samilie. 4514 Calumet | mini! 


| eriranen: 


3440, 


Zele 


301 


illiam 
Zul 7350 Addiſon Sir. 
SHabhmarfeci 


Ein tüchtiges Mädden für alige 

3arbeit. Z, Kuchl, 645 Ch eriban 

Grace. Tel.: Lale View 1704, 
mobimi 


Verihiedenes. 
| Bünfder Cie Ihr Se: mdeigentim 

— — * — Farm zu vertauſchen? Schreiben Sie 

Nur 85630 für dieſes Bridges | Hoch, New Lisbon, Wis. 

bäude, nabe Diverieh, 6 große — 
‚immer, Bad. Gar, Heißes und falics Ysaffer Bu laufen 
tie jedem Flat; bodes Balement. Gepflaiterte | in autent 
<irabe umd lich, die bezahlt find; 2 Blods | weitjeite 
zur Sochbaknitation und 


William Seloßdfh, 
Belmont ve, Tel, Xule 


1905 
— — — — — — — ⸗ — — — 


View 1641. 
28ag1wã 


Heiratsgeſune. 
(Unze ıgen unter diefer Rubril 5 Eenıs das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar, ) 


Automodile u. f. w. 


(Hinzetaen ınmicer dieter W 2 Gen! 


— eine 
Frank 
do 


für 


= an 
fait neue 2-$lat 


"Rort.) E 
Zbeftieid und 


ubrit das 
Paſſagiere) 

tiedrigein 
3240 


gefuht: Bridhaus, 12-itödfig, muß 
zuſtande und auf Der Nord- oder 
ein. Adr.: & U 69 Abendpoit, 


Junge Deus, 35 , Jade alt, ins» | r lauft, incolt > 
Deutibamerilanerin, eriier KHlafie ” 4 . yımolnt Abe, ziraben: 
bälterin, mit etwas Geld, winicht einer Zu = beile Zimm r bahn 51700 Boar, Reſt nach Belieben. 
nauten, ehrlichen Mann zu heiraten; diue ſchreibt dilegium, mur an Sunggelellen u — _ William Belosty, 
engliide Briefe und ‚gebt genaue Wdrelje an. | rado Abe. tom * 7 1 1905 Belmont ve Telephon Lale View 1641. 
Mdr.: & 106 Ab em dyoft. Berfünlichen. 2Saglıok | 
intelligenter | valfendes Yolal für iatträftigen Man en umter Dieter Hubrı? 2 Gentd das Wort) | 7 eumplihe Cottage, nabe Irving Kart Bibd. 
I und in|Xt "71 Wu voit, ſomo Scrlanat: Eine autfituirtewitt. iobensegod Hocbahnſtation 5 große Zimmer 
lannticait | - . B Imwe i den mitt Nabren, im mit einer | zanptfloor Hober Dachboden, der in Weitere 
‚ «Bimmerilats ! I hiftive eine bollitäit: zimmer Ssohnung umgebaut werden Tamm. 
vrecht bor { dia ı gran er en : Yung uma JBad, Gas heißes und kaltes Waſſer: Furnace— 
H.Serum, 3 3. Chicago! teilen. ‚bere Mnaaben erbete a ang; Preis > $2750; 3506 VBaar, $15 monall, 
n Williar 


3elosin, 
elmont Ave. Teiephon Lale 


Heiratögejun: 
telligent, 
Geſucht: Junger, erfahrener Porter, Tann bars Haus 
tenden und am Xiib aufwarten, fudht Stelle, 


5 2., 1959 Grand Une. 


teicn: — — — — — — — — — ——— — — 


— — 


Grundeigentum Smarft. 


Geſucht: Carpenter juht Arbeit, arbeitet auch 
jelbftändig. 1620 Burling Eir. 


Geſucht: Barbier 
ſucht Stelle; ſpricht 
miſch und verſteht 
Sabre alt, €. 3., 


Folgende in 
amt» 


Rerlanat: Zuberl 


Grumdeis yentumsübertragungen 
Mäbchen für allg 


der Höhe don S1VUY ud Darüber Wurden 

lih eingetragen: 

Kilbourn be, 231 8. 
SYlvd,, Weſifr „25 bei 
fon an David Kabır, $6800, 

46. Blace, 477 5. öitl. von Rodwell Str., Aords 
iront, 24 bei 125; Karolina, Synowiec un K. 

Biew 1641. Klimowieg, $3050. 

=SaglioX | Princeton Mbe., 

— | Weitfr., 

6500 | David 


mit 18jäbriger Erfahrun 
fließend deutfh und böb 
enaliih. Referenzen etc, 32 
1651 Blue Island Avenue. 

modi | 


Gefudt: Porter, Tann gut Bartender, Lund 
Ioden, Boiler und Surnace heizen, jucht Etelle, 
2013 Cortez ©tr,, hinten. m odi | 


alleinitebende 


kbcneiulligaen alieren 


nördl. don Irving 
116; Chriſtina T. 


Part 
Sohn: 


s erbeten: Modr.: = 230 I 
erlangt: 
und ül 
Strabe. 


. — nn 11905 3 
:6 Züm 1 Bad, ( 


Ztrn . u r ; ion P P ri 
ztrahe, 1101 A ( ri 


120 3. füdl. bon Str., 
34 bei 124; Jane &. Mactarlane an 
Niordan, $3100. 
zwei 6, Rodwell Etr., 141 5, nördI. bon 55. 
immer front, 50 bei 125; Mahyme 3. Badeaur an 
geführt Sloor, | Kottage binten; Bad, Gas, beihes und Taltes sohn Shermal, $700 
vie O8? modimi | YIsafier. Gute Berfebrsverbindung und in gut | Windeiter Mlvc., 266 5. füdl, von 67, 
: zu Lermietender kadhbaridait. | "seitfr,, 25 bei 124; 9. ©. Gemmill an 
Iatement 11 W Isimmer mi al unit 52.00 das Zimmer, Kainting, William Zelosth, H. Balentine u. A.n 82900. 
e 1 5 ı ' | Slaltering billig, Ylrbeit garantırt. | 1995 PBelmont Ave, Telephon Laie View 1641. | Hedding College Sub., Xot3 39—41; 
ichen und enaliih ipre- a J ara m &: er & Sohn, b Dome <irane, vol. "Ebone: seit 5240. modi 28ag110X Bırda an San Najnar, $1000. 
er fragen vor 12 Ube Mittags, 118 N, Da Calle Etrabe, Suite 401-402. ; j Pe , — we —— Een 2 ee -ı 8 63. un. Nordweitede 
67 Dit 49. Str, ’Bbone: — ie Id u bermicten: Hübſch söblirtes Zimmer im daus Kanıtling, saperganglitg, Lallonmmmg 8490 Baar, $20 monatlich faufen 2-Flat Haus, <üdfr., 2 bei 124: 3. €, 
s s . au bderleiben auf Chicago u an yönitem : } billia mer Garantie ausgefübrt.| 4 arrke “immer in jedem Flat, feine Yard, J. Me Jucruch, $3500. 
niebrigen Sinien und geringen lUnfoiten, — 2029 Mobawi ir, Zeiepbon: Diver: | bober Dahboden, der zu einem weiteren lat Bloontingdale Xpde., 300 %. öftl, 
Gute erite Hhpotbelen und Bonds m it Garanti . rag,lamomiiutt | aiisancbaut Werden werden; gepflaiterte Etrabe; Cüdfr., 25 bei Edward 
wird | Polisen au berlaufen, Zndb,m modimi - . . —|lenuem zur Hocdbahn, ein Blocd zur direften George Beer, $1: 
ıngen u der mindeitens 20 MDdre]r Downtorwn-Car ohne umgzulteigen; Preis $2975. | N, Bernard Sir., 
famo | $2500 auf 1. Hupot ; 8 m 3 möl wi! .. item Idyiat, Die Beld mal Letters | William yelosty, front, 30 bei 1 
| Non t dfeite Grundeinentum aus ver. I io Wantaniichfelter IS) %17 38 ru ſenden oder nach dem Krieg nach Beilment Move, Tel.: Yale Biew 1641. fon u. And., 33750. 
i Rerlanat: Mädiben fü t allgemeine Sausarbeit. 0. Adı i . ‘ . a 1s4i Yincoln Ab iod bom ct" aut = — J en befomutt gralis ein wun 2SagiivX —— Eir., 229 3. 
e. modimi | qutes Heim: amei in der Samilie und * — om , besa & < ER Ense, Häft — — fr 
— | 2 2 'MRho ı ? I - E .. A, - se, Tamigeid . Ite 
Geſucht: Friſch cingewanderter Klempner fucht | 409 sun. Zougias RR NERRERS — Zu ver tieten: Küöneä. Sullerton Avde,, Chicago, SI. jedem „lat, alles voilitändig, mit elefirifhem 
Orbeit, geb: DEREN. Mast, 1525 38. 20.1... nenne | ine Kommiflfion, Mdr.: 2X 103 Abbpoit 20ag,e.0.d,Imt | wicht, eichene Wertleidung ımd Fußböden, Mo— 
etraße. | Nerl . f set f i ü e⸗ jauto . 10 5 ö fall in Empfanasballe und Badezimmer, Drabt- 
> ft Berlangt: Er abrene ee — u : RE — * — Er uebernebn ana, Salcimining, Baver: ıneniter, Nouleauz, artiltiihe Firtures, 30 Fub 
Iauvani. TOR 2. IREDHOR TEE. eenebau 5 Banl & 5 ngı eis F ilz Lots, 3 Straßenbahnlinien und Hochbahnfahrge— 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit. F m vanı, 1,850,000 00, bi coln npeit SUAT5, 8750 oder mehr Yaaranzab: 
ifornia Abe, 28agitw | . * ae 530 Ben FR 
= t Sins . SIG I W J U 
Frau oder Mädchen „für allgemeine Arc deigenti nn „ —— | Dampf) und Telepbeit, $”.1 1424 Wells | EN m $1.20. Glict, Kuncoin Yivc. 1005 
>21 6 In: 10 tu u via i. "tra rer 3 momifı . " sag,didolin 
BEN EIER UNS asia | 9 Jahren die beitbelannteite Bank für , : 


20 


W. 52. 


tunter 
modi 


fertigt billigi —— en 
DOBIEr SU ‚530 monatlich laufen 
für 85500. Drei Flats, 
Flat: ebenfalls 4 


*1000 Bear, 
Grundeigentum 
und ein 4 


Geſucht: Zunger Deutſcher ſucht 
Bartender und PVorter. Gute 
T. 115 Mbendpoit. 


Str., Weſt⸗ 
— — — — — — —— ——— —h —— 


Board. 


brit 2 EB. 


Bimmer und 
(Anzeigen unter diefer Nu 


r 5 Ü rhanging eic. 


Nortb 


wird 


aut umd 
Ave, 3 


Zimmer 


Finanzielles. 
ungzeigen unter dicier Nubrit 2 Cents 


tie 


Verl anat: mäd sen für allgemeine Hausarbeit, 
Ö uter Zobn. 1123 Eid Halited Ztrahe. 
Gefucht: Erite Sand an Brot und Rolls fucht | ” * rn 
itetige Arbeit. 703 Wilolw E©tr., 1, Tür, 


das Wort Str., 
Hugo 


das Kort) | 
zrau für allgemeine Haus * er 


Rerlanat: 
arbeit, mu; Tod 
den fünne n. ZU 
x 8 ETalaman, 
Kenwood 1819, 


sunge Baclad 
Gefußt: Mann (32), tit praltifch in jeder Ar- 
beit, fucht Stellung. Tel: Diveriey 9122, modt | 
" Sefußt: Büder (31) , verbeitatet, sucht Stelle Rerlanat: 
als weite oder dritte Hand, Stadt oder Yand. | Anırsard 
I 8, 2943 N, Abvers Ude. 2 * 


ecites 


Lawndale 
Fardy an 


Ave., 
Mortimer 


Deutfches Mädchen für allgemeine 
eng ih ipreden: auch 
balten, Stadt Empfebl: 


2 Nafbington Blod. 


von Campbell, 
Fieldmann an 

eit u 3 oma 

Mädchen ge— 


erforderlich, 2907 


Gefucht: Lediger Mann (35) wünft ein gu 4* 
te8 Gefhäft gu erlernen. L. Nitche, 527 ©, State 
Straß: | 


81000 


füdl, von Eliton, Oit- 
aut 


3. Hab au John Anders 


1005 
‚teitl. von Lockwood Aven, 
125 bei 132; H. G. Zander an Hattie 
Furlong, $375. 
Deplin Court, 351 8. 
“oe,, Jtordmweitfr., 30 bei 151; 
an Otto 28, Nordbhe, $500. 
Davlin Eouri, 500 8. nordäitt. 
Nordiweitir., 50 bei 130; 
San Hofioweti, 8800. 
Townſend Str, I 8. 
ide,, Nseltir., 26 bei 
an Rofje Collect, $9000, 
28agimX Fifth Ave. 125 5. Tiidl,. 
— 25 bei 125;, Salvatore 
GEeriilo, $1800, 
Poplar Ave., 190 F. 
Öftfr., 24 bei 115; 
Mares, $1600. 
2653 Wentworth 
Erneit Kraufe 
Cornell Ade., 
Weſtfr., 24 
therine_ 
Dit 46 
front, 


5m nd 6 are; ße 


300 Heues 2 Flat Brid, 
bat von $500 bis 32000 ) Reue 


ſüdweſtl. von Milwaufee 
Othelia Witte 

Geſucht: Bäcker ſucht Stelle in fleiner Bäderei | 

ols erite oder zweite Hand. 3035 N. Racine Ave, | 
I 


bon 
Emma 


Noble Str., 
Hauckotte an 
Verlangt: 
Zeiephon: Graceland 9433. frfame 7 ei 
Gefugt: Mann fucht Arbeit, um allerlei Re: 
paraturen an Häufern zu zuden Wdr.: T 12 
Abendpoit. fomodi * 


Geſucht: Junger Mann, verſiest alle Bar 1. 


van im 
nn. Nie⸗ 


Ben z u * lung, 
Hypotdelen und v ten: Schön helles Zimm mit Duni eparır pertarbeit; müabige Reelle; 
auf bebautes vᷣbe 


nördl 
ee 125; 


bon 
Guiſeppe 


Chicago 


3elos Nicoſia 


Belmont Ave. 


7 
Verlanat: 


2303 
bon 28, 
Piſona 


Vlace, Oſtfr., 
ans Fortunato 


Dita 
L. w. pri 
Dcllentlicer 
und 


nördl. 
Anna 


Diele 
Baul!s 
=6ap*! 


bon XS. 29. Eir., 
Cnouref an San 
(Anzeigen unter diefer Nırbrif 1 Cent das Wort) | ANäUIEIEN. 
Geincht: Deutſches Mädchen ſucht 
samilie, obne waſchen. Tel.: 


Stellung in 
Wellington 


Ave. Weſtfr, 25 bei 120; 
an Hench- I. Miller, $3000. 
168 3. nördl. don Dit 72. Zir., 
bei 100: Elizabeth Merkel an-Cas 
Scery, $6500. 
Str. 153 F. weſtl. 
17.9 bei 105; €. €. 
Louiſe Dawſon, 84000. 

ı 67. Str., Nordwelterfe Eberhart Ave., Süd 
38 bei 125; Wm. Baer an Jofepb 'Pta 
$5000. 

Emerald Ave., 300 8. 
Ditfre., 25 bei 123; 
Urbanotoicz, $1500. 

93. Etr., 40 $. weitl 
Nordfr., 25 bei 

—— — SR | Sflbertina Fahey, 
ſcudenfreie Nordſeite Cottage im Wert Emerald Ave., 3006 F. fͤdl. 
von $2500 und 31500 Baar, wünſche zu tau—⸗ Ditfr., 25 bei 123; Sohn 

\ihen für Nordfeite Zwei Fiat. Aa. 8 — Urbanotoicz; $1500. 

8147 Abe ) 24agiw£ | M 00d Ad 15 

$110; gebraudie Tiſche zu ‚berabgejegtien Prei⸗ Dee Abendpoſt. — en 2 See — Diaplewoop Soc. — 

fen; teite Zat glungen. ir dermicten Ziiche | Bu verfaufen: Mefidena en Nordfeite, nid: Parker, $2100, — 
nis dem Brivlicgium, die Micte vom Kaufpreis | weit vom Yincoln vart 7, Zimmer, mit Bade We dams Str 
abzuziehen. Sigarrenladen « Einrihiungen eine | zamter, Brid, polirte Jubböden, alle in be: | front, 51 bei 121: Bertba ©. 

Evezialttät ‚oe Prunsivid + Dalle + Gollender | ftem Zuftand 4750. Lot 25 bet 125, bübfer | Mulvaney, $32,600. 

Eo. 023-629 ©. Yabalb Upe, dian X Garien Mit etwas le ylung, An gute Leute, | Bobniton_ Etr., 352 3. 

nn Hdr.: 9. 257, Abendpoſt 22jl* de,, Südir., 25 bei 108: 

J— —— er Heinrih Lihtenwalt, 82300. E ö 
Verlaufe Wohngebäude, 6 N. Kodzie Ave., 250 8. firdi. von Vloomingdale, 

Simmer, Miete $37; Preis 33200, nötia $1000. | weitfr., 25 bei 100; Mllice Srederit an Mars 

Rucdel, 602 Rorih Ivenue. 2Sagimf | tin Roh, $2700. ; 

— — | Mozart Str., 125 #. nördl. 
Paroain: Schönes 2 Flatgebäude und Cottage | front, 50 bei 125: 4. E. 

| binten, nabe Belinont und Lincoln Ave. Micte | Jiybalowicz, 83500 
$600, für nur $4209. Anzahlung $1000. | Pierce Ave., 144. 

5. Heinz, | 


NP 

{ BR 
eir. Namen — 
Garl 


114 x | — — 
Graeff,, Bargain! 5 Zimmer Co 
234g1wæ* Abenue. 


Geſucht: 
oder 


ttage. 


oiitder 


bon Ellis Ade,, Sid 
10 Xcb 


2148 Gilderilceve an M. 

Sat 

Wir ſind 
u.ſ.w. 

frei u 

addo 


wimſcht 409 
immer mit Board, 


Telephon. 


füdl, 
John 


bon 8. 122. 

— Radziewicz 
Licht, 

Frau 

1350 


fıcht* 
mi 


Yaus, 


Sei wünscht Säle und 


Sleter Str, Ede 


fome di 


nennen 
Geſucht: Kolleltor ſucht Stellung, Erfabrun a 
und aute Empfehlungen. Kann audb genügend 
Bürgihaft ftellen, Adr.: M 124 Abendpoit. : 
ja—m 


Vilard und Bode Tifche, | 
(Anzeigen unter dieier Rubrit 2 Gent3 das Wort) | 


zu verkaufen: Billard-T 
Garonı oder Bodet, 


1623 Melroie ir. 


' von Stony 
-TagiwX 


125: 3. W. 


$1250. 


Eriic 6% — 


"Habe bon 


Radziewi 


Ziiche, vollitändig neu. 
mit vollitändtgem Zubehör, 


> 

> 

Rpri 

RER Dei füdl. von W. 
Jacob Groß an 


Fermiete ſar ıbere 


möblirte 
wöhentiid. 643 Divifion, nabe 


Lawrence Ave. | 

210f*% 
Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir fagen | 
ECud was es Toitet, ohne Auslagen für Cu | 
Sir beforgen Eu cine Uinleibe und Bläne und 
| bauen boliftändig, Monatlibe Rablungaen obne | 
Kommilfion, 1Tjäbrige Erfahrung. Alliſon Con— 
tracting Co. Zimmer 704, 109 N. Dearborn. 
Tjul®? 


Zimmer, $1. 
Xarrabee Ste. 
2TagiwX 
belies, reines Zimmer, 
Ihomfen. 24agimwX 


: uud Reinmadpläte, — | 
Hinterbaus. ſaſomo 
mi unfcht 
Mobuml Str. 
Geübte Kleidermacherin ſfucht 
Tag. 743 Gardner Str., Tel. 


de Karlov Ave. Vord⸗ 
Faaſch an Julia 


Südweſte 
Zu vermieten: 
1404 R. Clart 


Schönes, 
eir, 


Plaͤtze. 
Wagtw 


weſtl. von Sacramento 
Gottlieb Fritz an 


Farben, Ferniß und Lack. 


Bu mieten nefucht. (Anz sel gen: unter diefer 9 tubeit 2 Eents das Wort) | 
Sallone. Farben und 


. : (Anzeigen unter diefer Pi:brif ? Et3. das Wort.) Sarben, 
Amweite Sbpothel Anleiben prompt gemacht zu — — weiß, beſte Qualität. Regnarer _Rreis $1.25 bis 
maden: Stainz, Enumels 


dei — Raten. Binlen 33%, Brosent ver tn | 82.75. Wie wir dus 

S c MR en \ FÜ FL 

abr tonatlibe Sahlingen, wenn gcwünidt. Adr.: | md Yarben zu weniger als Ktoftenpreis Zaus 8. 3400 No. Paulina Straße > 123; 
Kaunen Farben, am denen mur_ die wie Bere front, 24 Dei 125 


auberhalb der Ziadı, | Real Eitate Mortgage Company, 109 N. — * 


516 Mbe | 
516 Mlbendpoit. born Eir. Erilette oder die Slanne leicht beſchãdigt ** 


iriafomo | —— — —— — — ——— — 
von den Fabrilanten zugeſchlät. 
Darle en auf Grumbdei werden us 
machen, ſtetiger Arbeiter, Geſucht: Tüßtige Frau mittleren Alters, fucht Y ! igentum, Säufer oder Nuf dieier Farben it befaunt, tommt und febt 


| „Darleben VBaudarlebe . A site 
gung, Hofmann, Saloon, | Stellung als Kaushältertn im Tleiner yamtie ben ar Spezialität. Co Saaren. Boltbeitellungen drompt ausge: 


t $ 
en Ge ekior. 3835 dei Ehepaar, das beigäffigt äft, — —— Gentral Kaint Wareboufe, 


Diele 
©. Sione & Eov.,| Hu micten aefucht: Bivet leere { Ztmmer bom | führt. 
‚ 2öngimf | Havenswood 4612, Phone: Raubolph 300. 16 8, Doprpe Ga; | lese: drau. Kunert, 647 Aldine Ave., 2, Si, 1534 = Welten Ave, Chicago. — 


Zimmer und zwei 4 | 


Geſucht: 
$2 ver 
— 
lann painten, ta- | — 
Reparaturarbeiten, 
ſucht ſtetigen Platz. 
25agiw& 


Bartender und Lundman, veritcht 


Arbeit, | 
Zuperior 
fomodi | 





{ — von Cornelia, Weſt⸗ 
*1 die 


Hanle ir. an Emilia 


öftl. von St. Louis, Norde 
Hans Eridjon an Barte 


bon ®W. 15. Etr., 


— — —* Junger Mann ſuch 
latholiſche Frau wünſcht —— Weſt — Nordweſtſeite. 
Denr- | Mm 127 Abendpoft, 
23in*E —- — — 

"gu mieten aefuht: Paben für Meat: Marlet, 
Netter, 2105 Belmont Ude. 


= . ir B d 
Geſucht; Alleinſtehende Simmer mit Xoart 
Saushaltſtelle, geht auch 


Bitte zu adreſſiren? 3 R modi &, Hanien, $310. 


—— | Rerlod Abe. 50 5. nördl. bot 
| nero © 25 bei 125: Franf Grunda an Roia 


52900. 
Kotmaur, $ nördf, bon W. 27. -Str., Oite 


l Ade., 30 8. 
47% 29 je 124; Srant Jung an John I. 


Geld:, Kcdhiel- und Chedgeſchaſte. Bom u be : n ihön — — — Bealaubigungen, Vollmachten, Te F eiihfiat 2727 Sunn ——— u d € 
— (1. Nat an in unferem mer uen Dein, Lde er. ! mp md bei , Nencs modernes 2- lat Brid, jedes 5 Zimmer, 
Rorter-Arbeiten, fodı Zunch, fucht Stelle, Rotb- | — un — und Madiſoen Strazße. Verſäumen Sie nicht, i Notar, 225 Wafbington | Kurnucedeizung, Privat Frontperhes, 30 Fuß 
bauer, 718 Süb Claremont be. iomo | Stellungen fuchen: Franeı und Mädchen. | wunderbaren, modernen Näume,. jewie Zommtags 1939 Wobaof Eir. Um Arid’ Feiterpläke, Beerieß Safferbeiger, 
Geſucht: 3 Mi 20, ei > t schmifriomo” Kisthränte, alles bollitändia, fertig zum Gin: 
eſucht: unger Wiener, 20, ein Jahr im — BE OR EEE , un 5 : zua,. Ysürde Baustelle al» Zeilzablung nehmen. 
Laude “win &t jeine Stellung au berdeffern 2 Privat elder auf te © hef > „ zianos geſtimm : Humboldt 4500. | Sp: — — un fette er 
Adr.: X 111 Abendroit. Nomo uf sweite Snpot 0 : e : PT a wi |. Abzahlı ung dac 2934 3, Nobeb Eir | 
* Abendvoſt. om verleihen, auf verbeiiertes Grumdeinen: | Zu vermieten: Zimmer, an i Fan | Fränt TEE EUREN momife | 
Geluät: Ein Drug Store Clert (Apprentice — RN Dr „tum; leidte Zahlungen, mähine Raten. billia. wislonſin Schilder mit Ihrem ae 
ber beutih, böbmiib, volniib und engliich Tumge deutfhe Frau wünfdt Wafd- | N. Blotle, 127 N. Tearborn Str., Zim- | "Gumicıe ihöne bel jummer. 1028 Me Y ao Angaben, DOC Euyier | 
fpricht, einjährige Erfanrung bat, fucht eine öihe nah Hauie zu nehmen. mer 1444, 0 Pr * ada Eir., Chicago. 30agtio& | 
Stelle in einer deuiichen en. Zofevb v. Place. Ickpbon: Drover 4391. | — Bier De =, * dSix. 2. Slat. Pa Bi —— |! Fan 
© n ve — — Schreiben Cie .beme & meinem Werzeiduiä . een : 
Bauer, 2630 ©. Central Bari Mt falomodi . * — * 95 ce im Gefsäft auf demielben Blake. | toomter von Grlindu: Bi => meinem DerzeiKing Zu verfaufen: Lincoln be. nabe Roscoe Str., 
z ucht: Deutſche Frau flucht »iupe zum wa Baumeiiter don Häufern, Läden, lat? 5 noumgen, Die ir in Yaulra, je ind. ipeiltöcdiges Frame,ein Yaden und drei late 
Gefußt: Guter Bäder an Brot und ‚Gates hen fir jeden Iaa. Screibt an Mra, % liefern Geld, Kläne und Soranfihlage Möblirtes 9. 3. Sanders, 116 33. Ban Buren Str., Chicano. | on 4—I-—4 Zimmern, Ofenbetzung; Lot 25% 
(26) wünfcht itetige Urbeit, Udr.: IN 122 | Mıcinaer, 1521 Yarrabee Zır, 30aaIm& nd bauen Tomplet. steiı — 4 2Tia*& 125. Verlaufe auf leihte Abzahlungen. Unter: 
Abend aſonm auen stompiet. 1 Se | 
poft. —— ne ed, Bond & Eo, 25N, Dearborn Sir Strahe — — — — —— ſucht gort. & 6 
Dügein RE 2005| — — — ne ’ Raul E. Hoeppner & Co., 
—— — — * Gentihe Frau mwünicht anftändigen Roomer. — 
⸗ Farm Sp pothefen. | 2635 Lincoln Ave 28aatıv& 
— — we eibt um te, Kehl, 21 NR. La Salle Sir. — a 2 x 
r unge Frau ſucht Reinmachpläve. — vagimik vermieten: Schön möblirtes Zimmer an 
Geſucht: Deutſcher (18), gu gute dritte Hand an de 7 rar * — onen, $4. 1126 NR, La Salle Str. 
5 N * pie nern i 1berläffigi edi z — 
Gates und Rolls2 Jahre Erfahrung, ſücht gute Gefrhtz Erfahrene deutſche Bufineßlunchlöchin Angele —— Niote Bedienung tm Supotbeten | — 
Sielle. M. — 106 E. Illinois Tel.: ſucht Sieile im Saloon. Teit: Sincoin 8371 Diden & Scevler 2001 
Autematic 48829. afomo ; anodi Zu 
Gefuht: Bäder, 1. oder 2, Hand, fuht Cteile| Geiuwt: Waich-, Bügel 
gegen geringe Bezahlung. E. Mafo, 509 R.|1535 N, KRehitune Abe, 
Elar! Eir. % ‚agıwE 
j - eiucht: Kleidermacerin 
Geſucht: Porter, Lundman, Koh und Kell ner, ‚50. Vafting, 1429 
f&eut Zeine Arbeit, fein Irinfer, mit beiten En 
eblungen, jucht ftetigen Plaß, Udr.: G 97 
Yibendpoit. 25081 w. 
Geſucht: Janitor, nüchtern, 
pegiren und veritebt alle 
mit beiten Empfehlungen, 
idr.: W 669 Abendpoit. 
Geluct: 
auch Borterarbeit 
fucht dauernde Bei 
um Bells Str. 


Nordweſtfelte. 
Beſte Offerte lauft ſehr ſchönes und gutes 3— 
Flat, 5 große Zimmer mit Comnenparlor, alles 
modern; jährlige Miele $1500, 4717 Bee Ave, 1 
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nadjtebenben Eielien werden Rieine = = - ger, ae Kerne su 09 
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— für die „Abenbpofi" und „Conniag- matten Beet, 4858 W. Ebicago Vlbe, de weftfr., * bei N, a hellen a an Ben ı A Tod dem Sefunddelisamt 8 
Fofi“ zu denfelben —— —S— — 2. — nz "ER Un. 80 €» — 15, Kar, —— — bon Waſhtenaw Danner, Elisabeth, 76 J., 0120 R. Vaulina 1220 Blund Gewicht. ....... 1330 2.50 
— ———— dies | Yarter & Warler, 2100 ©. GB cago Me... Eübfr., 25 bei 1244; Abe Goldmann | „ <irabe, 2 | 
felben big 10:30 Uhr Vormittags aufgenebe Hobme_ ve. su an Morris A in, 83175, | Horning, Elisabeth, 6323 Wentwortb Ave. | Friſches Obſt 
iverden, eriheinen fie noh am nämlichen Kae I Metcaff Bros, 2403 ®. Chicago Mde., nabe | Union Str., Eüdweltede R, 16, Ditfr., 24 bei | Nammerer, Martba, Riverfide. . ) « I. 
während jür die „Sonntagpoft“ bi um 9:30) Nseltern Ave. * 00: Kohn Babros an Misbeti Mribo, $4800, | Niemann, Myrtle, J J- 2420 Auouſta Stt. | Sat 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom- |Welin Pharmach, 1753 W. Dibifion Etr., nabe | W., 23. "PBiace, 135 %. dltl. dom eltern “pe.,| Shwinden, Zufauna, l eutel. 
men mweıden. Bood Eir, | Rordir., 25 bei 124: Robert Ehumader an | Weber, Martba. (Rotizungen von A, Biron & Co, 
Norbicite, ıNaiban Meiitotw, 2000 W. Dibifion Etr,, wde| Iofeph "Sesmichht, 7600. South I* Stcabe.) 


Roben Etr Trumbull &ve., 50 %. nördl. bon ®. 30. Cir., | „Transparents“, das Yaß...... 
Nic. Kann, 1048 N, Afbland Ude, de —RX Kite, 2101 WB, Pidifion Etr., Ede Hobne | Dftfr., 25 bei as Jofepb Zufdomel an R. | Sılimolo, 1 Burbelstocd. nn 0 


3. #. Shinnid, 934 Genter ir. Ede Biffell|y —— Hab, 82500. Borlennotirungen. Alice, — 


Straße. . Tarlow, 2156 ®. Divifion Etr., made Ren. |  Sonore Zir., 238 _%. fübl, von ®, 52,, Weftir. 
Rolf Rider, dad Faß. en 


1 pin eit. "37 bei 184; stanl Zang an Jofet Dufat, | 
x Üenne De Ne nern, 2 ivifion Er. Edi *88 — Chi den 30. Auguit 1915 ai ; 
Beccarat & Go., 834 N. Clark Eir., nabe si. | © F. — 2835 WB. Divifion Eir, Ede ©, Nedaie Ave, 200 5, Jübl. von W. 51. Zir., | bicago, den uqu % Diaiden Blufb, das Yaß..... 
i 


= Doppelte 
rel 6 ‘ 


Mozari Eir, | ellfr., 25 bei 125: State Bant of Cbicago | n a u 
.. 9. Smtst, 2460 N. Clari Str, Ede Arling. |" Jorsers, 3471 Elton Ave, Ede Aldant | am Frant Lang, A— ge : Johannisbeeren. ein 
‘Yon Place. I m Wen ue, .n ilert Av &d 2 Nozart Eir., 259 5. fübl. bon 61,., Weltfr.. Getrei cb rie, bom eqinn er I Ktite, 16 Ess ae BE J 

Ghritmann & Menzied, 3118 N, Clark Cirahe, Trant Kremer ir. 8534 Mullerton be, Ede) 50 bei 125; Gbicags T, and Zr. 60. an Ro: |ftunden Hiß um 11 Mbr Bormittand, wer- |ariitöcbe ’ | 


De 9— 1 - - 
gie HSalfted. Trale Mde. Be bert %. Srabamı, $725. “u | 
9. €. Rommelt, 3776 N. Clart Eir., Ete Grare Sanare Xbharmach, 3633 Sullerton Abe,, Ede, Moyart Sir., 209 *. fübl. von 61., ®eltir., 30 "den ber „Abendpoit täglich von ber Ge: 
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Stabe "nonticello_ ide bei 125; &. X, and 2. Co., Zrüftee, an No. | reibemafler-Rirma &. ®. Waancr & Heibelbee 


Re * Co. e. Mid — — Ri 2, | Zul 2; 
3, 3. Nbtagamien, 5125 N. Clart Eir.. nape * · 3732 Dullenion be, (te Midoe | ber Wi. ‚Srobam, Si bon Di. Kuettie. sn, O9 Suite 706, Continental & Gommer- | — —* 0 | AA = t = m 5 
Binona Abe, ——— 38 1? 1 F 79 8. fübl. dom 01., Weltfr., 50 | ſert: 
ER * »inestn Maimach, 1808 Grand Ave. Ede Lin⸗ cial Baunt Blda., nelielert: 
* Be N. Elarf Cir., nabe Gran- | — er. * —2* sn — ———— Sch "Niedrig 11 Borm. C&luhde. Brombeeren. | 


R. N. Ban Danden. 6401 N. Clart Str. Ede ” Ara Kupzakt, 2392 Grand be. made Be | Diogarı ır., 149 3, jüdl. bon 61., Beltfront ——— — 


Be - ftern !lde. > - 30 bei 125; hie. Titl itee. 1 06 06 $ .07 Syafhingion, 24 1:Pfd. Käſtchen 1. —2,00 
— —— Mve. Eee Grand —— 3471 Grand Avbenue. Ece au Jobn Re and Tr. CTo xiniee —2 * * x er $ = SI FR ' 

Eng Seenen. \ Samlin de aniL Mozart Ztr,, 119 5. füdtl, bon 8, 61., Weitfr., | Mai ... 1.01% ‚ug ‚oo oo% imbeeren. ö * | 
Revcs; & Cxorkt, 1445 Sullerton Ude. nabe 7 umane, 507 R. SHaliied Cir., Ede Mil-| 30 dei 125: Chic. Title amd Ir. Co., Zrufter,| gpeig Kifte, rote, 24 BinkBraeenene 2.00 —2.50 


Sigb Eir. €. Mefirow, 121 N. Halfted Eir., nabe Ran | an John züchie, $725. a Sept 25 73% 73% ‚733 | do. Idiwarze 40 0 —2.00 | 

u . * — “hu „us iin Wentwo 9— — < .. ir . % B . ; 

W. J. — 1659 Gortiand Strafe, Ede Hal- 3 dolph Etr., . — PR ee an 66 an 5. Dei .. Ba 63H A ‚6: Melonen. | 
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3 ee ze ee port ve. aan | Bülton Str., 580 %. i e Süd. afer — 3 a” .: Z. 
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AL eiipie, 1733 N. Halfted Eir., Ede Bil. Strabe n ı — 8 380; 4. "IDea ... 36% 3: A Waſſermelonen. | E 2 * u X ai a 

3. 9. Babiteih. 2000 N. Halfte Cir.. Ede ji Zn Yrlimauter Abe. Ode Ohr | "amt Sir. 238 5° ‚tt. von een en | (Retkeungen Coup Water Eirabe.) — ——— — —— 
enter Sir. er re zudir., 25 25; W. 5. Nice Richo ui ; * 5 < “x ws gr 5 3 
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Zeb er Mve. — Aot ie Str * 'E 50. MORD. DON TOiBuDeEi, * 3 Ir | * * 2 ⸗ * rn a 
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—J— tarı tr. Ede o Ede Sood Et s Cipbonen Wlace, 72 3. öftl. von Wood Eir PRRHENS 5 7 i j ; ; : i = 
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- 
— 
A 
8 
m 

— 


LI! 
O1 
ee 


—4 


222 


—— 


Straße. erg 
- n = . Goerareen pe. fepb a ; 3» - | 
nn Tori, 2000 Larrahee Ctr.. Ede Center * ern m u o er ine turamwsfi, $1500, 7 I > ZZ | En ar ‘ : — — Par 
\ caße { . u Tu 1860 Milwaulce Ave. Ede dom: : * 20 5, Bil, von Leaviti, Züdir., —— Motirungen gun: Sieer Eile.) 177 Weſt wenn hr nicht im Sinne hattet, Dienitag nad) der nnieren 
der S. VHottinger, 2201 Lincoln Abre. Ecke 5. J. Hartwig, 1950 Milwaulce Ave, Ede We — 4 =: Roman Brofosfi an Ianap Bo = nn F u |_ Mn y 4 SER * Re ' 
ge arraber Sit nee] fe. Niecn Abe, Ei Be 5 0 Giant or tee ER = BR > 5. a an. 2 Stadt zu fommen, jo wird diefer Vorteil allein jdhon biefe 

nm. 8. , 2303 Lincoln ? Ece 4 e . fan W z n ) e J. G. Bogac Yndrem | ... 2 ze. 2-8: i », taıp. ı re K' ‚ 

—— u 305 &incoln de p. —5358 301 Milwaulee Abe. Ede Ca Aerna, 84500. Jan .- 5 22-85 8 890 Grape Zuuit, Florida — 
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— 


—— 2* 


* 


ea 


ft Scul-Rleider hier am Dienstag 
"Doppelte S. & H. Green Stamps den ganzen Tag 
LINNING € 


—— 
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* 1000 Abgeordnete, ward ſchon im 
nfang auf Anordnung der Regie⸗ 
rung wieder unterbrochen, nichts für | 
r die heutige Militärdiktatur. Das Ge— 
ſtadtjugend in den heißen Sommer- bäude kann ja ſpäter, falls Paotzeho 


Bäumen ein Hleiner Bas, ! 
Geldfendungen 


nach Deutfchland und 
Oeſterreich ⸗ Ungarn 


portoftei ins Haus durch unſere eige⸗ 
nen Bankverbindungen in Europa, 


zum niedrigſten Preis, unter voller 
Garantie. 


Auch empfehlen wir als ſichere und 
gaut verzins liche Anlage 


5% Deutſche Reichs⸗ 
55 Oeſterreichiſche und 
6 Angariſche 
Begierungs- 
Briegsanleihe-Bonds 


aus unferem Beitand, jomwie 


6% Erfie Hypothek 
Ehirags Real Eftate 
Gold Bonds 
von $100 aufwärts, 


Ausführliche Beſchreibung 


Braune lederartige 
JISouitaſhen — mit 

Metall heſchlagen und 

mit Metall-Eden-— 
Meifinaihloß u. mit 

„Gatdyee“. Speziell 


KnabenzAnzüge, Hofen, Blufen und Kappen 


Markirt zu einer Eriparnik für den Verfauf diefer Woche 


Reichbaltige Affortments und populäre Preis-Metboden find die Urfadhen un- 
ferer jtets zumehmenden Kundichaft in der Knaben-Abteilune. Ein Beiub in 
dieler Woche wird flıae Eltern überzeugen, dab dies der Yaden tft um große 
Eriparnilie an der Ludben-Kleidung zu machen, 


Erdreich und als Abfchluß noch einen | Morgenjtunde wieder auftreibt. M fände der ij i — 
Ueberzug von ausgebobenen Rafen-| Der Dienft ift wahrlich nicht —A Dich ea 

ftüden. Gewöhnlich werden die Höb- | Tropdem und obwohl dazu alle Leute‘ öinefiicher Philanthrop beaonnen ein! 
‚len auch feitlih dur Wände von'des „ungebienten Landiturms", Die: meiteg Grundftüd zu ummauern und 
diden Holzitembeln gefhüst, jonft aber mit irgend einem förberlichen Fehler init einem Portierhäuschen zu berfe- 
ı mit Brettern verkleidet und gedielt. behaftet find, genommen werben, ilt| ben: er wollte dort eine chinefifche 


Wir gehen zum näcdften Abjchnitt. nach den Ausmweiien der Krantenlijten | m; ichule zu unentgeltlichem Be: |ten beitehende Truppe gebildet worden, | 
IH] Die Leute Haben gerade Paufe, die und den Verficherungen de& Mrzte, Fuge Perihten. Ob ihm Be die | bie unter deutfcher Seikung forgfältig | 
| erjte bon 148 bis 8 Uhr. Es gibt | wenigitens bei dieſem Armierungd- | Aepplution dazmwifchengefommen oder | vorbereitete und auägeftattete Bühnen- | 
| wieder Kaffee. Sch frage einen Kauf: bataillon von ber Waterkant, bie Zahl! ng Geld ausgegangen ift, fteht da-;werfe aufführen wird, Türkifche | : 
mann, wie ihm das Leben als Armies | der Kranten gering, biel geringer als bin. Weiter ift er jedenfall mit dem |Ueberfegungen von Schillers „Räus | 
tungsjoldat befomme. „Ra, ‚mach | im Durdienitt an der Front, Bau nicht gelommen und der didebern“, „Wilhelm Tell“ und Goethes | 
Marienbad brauche ich zumächft nicht!” | RT ir FR 'PVortier führt dort al Alleinherr- | „Egmont“, forwie von Szenen aus dem 
jTagt er mit fühfaurer Miene. „Das | Raukeho die einitweilige remden- | jcher auf dem Riefengrundftüc ein bes |„ıyauft“ beitehen bereits, und auch, 


— — rutſcht ſogat ohne But niederlaſſnug Pekings. ſchauuches Farmerleben. Der gange deutfſche Luſiſpiele ſind von türfifchen 


Bunte Kriegsbilder ans Dentichland. 


Dentſche Klaiiiter in Türkei. | 
Im Theater „Milli” zu Konftanti- 
nopel ijt jet eine aus türfifchen Kräf- 


50 Di». 


19e 
25c 
39c 


gewöhnlichen Bertauf zu 25c 
und zu 


50c 


Mit Uerten und Sägen ijt eine 
|Kolonne im nahen Walde bei der 


„Wann wird Peling enblih dem 


Stadtteil zeigt überall einen ländli— 


| Arbeit. Mander fchlante Stamm |Handel der Fremden geöffnet 


|Ueberjetern jchon für die Bühne bear- 
ı beitet worden, 


uf 
Bunfh zugefandt. Schreiben eie 
fofort deutih oder enalifch. 


wer: | hen Anftrich und ift verhältnigmäßig 

|fpärlich bewohnt. Viele alte Dent=' 
fteine, teil noch aus ben Zeiten der! 
|Mingdynaftie, manche vermittert und | 
oft halb zerfallen, Tprechen von einiti= 
aer Herrlichkeit und Pelings Alter, 
Einige davon befinden jich in derNähe 
eines tleinen, fait ganz unter hohen 
Bäumen verftedten, idyllifch aelegenen 


s5 Derbit-Süte 83.95 
Die neuen 
Turbans f. den 
Herbit, ſowohl 
in großen tie 
fleinen Effefien 
— mit weisen ( 
Oberteilen oder 
ganz in jchivarz, 
zuſammen mit 
einer großen 
Auswahl der neuen Herbſt-Matroſen⸗ 
hüte, geſchmackvoll mit Beaded oder 
Feder⸗Fancies garnirt — 
ſpeziell dieſe Woche 


Boit für Kriegsgefangene. 

Die jchweizerifche Pojtverwaltung 
hat im Monat Juni mit der Bewälti- 
gung der Kriegsgefangenenpoft mieber 
leine ebenfo umfangreiche wie dankens— 
werte Arbeit geleiitet. Es -murben | 
täglich durchſchnittlich 174,640 Briefe — — —— 1 
x . und Karten, 8580 uneingefchriebene 
Tempels, „zungantung“ oder auch Ismandtetchen und 29,892 elsicme Commercial 

State and Savings 


Lukungtang“ genannt. Er iſt einem Hockete in Empfang genommen und | D k e 

9 - . 7 . s ’Y € % * —* F J 

der „Acht Unſterblichen“, der Heil— umgeleitet, ſowie 8163 Poſtanweiſun-⸗ an j 
Joſeph Stein, Brüälident; 

Seny W. Huttmann, Vizepräf.: 


| gottheit Luetſchengjang, geweiht. lir- lagen im Betrage bon Fr. 111,354 täg | 
lich durchfihnittlich umaelchrieben und | Sans Witteiheufer, Ralfirer. 


fintt zu Boden, Die Zweige werden ; den?“ fragte ich kürzlich einen mir ber | 
abgehauen und die Stämme auf be=| freundeten höheren chinefifhen Beam- 
ftimmte Längen zerjägt. Bereit- ien aus dem Gefehgebungsausfhuß, 
ftehende Waaen bringen die Hölzer zu | mit dem ich unlängfl im Deutih-Ehi- 
|den verfchievenen Verbraucsitellen. |nefifchen Verein in Peking zufammen | 
| Wagenlenter und Auflader find na- traf. „Ja, darüber bürfte wohl noch 
türlich auch Armierungsſoldaten, eben- geraume Zeit vergehen,“ erwiderte 
fo wie die Holzfäller. Die Arbeit wird | mein Freund. „Zu wünfchen wäre es 
nochmals um eine halbe Stunde unter- ja im beiderfeitigen Intereſſe, ber 
brocben, von 1,12 bis 12 Ubr. Auch Chinefen fomohl wie der Ausländer. 
zu Ddiefem zweiten Srühftüd imird | Solange Sie aber no auf ihrer 
Kaffee aeliefert. Grterritorialität beharren und fremde 
| Glühend heiß brennt die Sonne. | Truppen in Peting halten, wird un- 
‚Einige Zeute haben fi) bis auf die|fere Regierung wohl kaum daran den⸗ 


| Mollenberger & En. 
Deutfches Banfgefhäft 


R 1055. £aSalle St. Chicago 


Borland Bidg, 
Ede Monroe wer 


Dritter Sto 


blauen Seraes, den populären Cheds in Braun und Weik, 
Paare populäre Eine prächtige Auswahl von neuen 
— Grund. Speziell in dieſem uns 
2100 Paar Schul⸗Schuhe 
aglisımpiniic* 
metal Calfichuhe — 
2,500 Baar Gunmetal Andpi-Schube für 


| Hunderte von eleganten Schul-Anzügen | 
Dlau und Weit oder Schwarz und Weik, mande mit Batch» 
Tafhen und Gürtel, andere mit 2 Baar Kniders. - Größen 
Miihungen; zu nn: Moden in aefütterten und uns 
75 Did. Paare in fchlichten oefütterten Kappen. 3u haben 
>22 Dbbd, Paare Cordurone, in 
Gröken 6 bis 16; zu 
für Mädchen, die neuejten 
Facons umfajlend — im 
- alle Größen 
in der Rartic- 
H Anaben und Nünglinge — mit joliden 
und dmierhaften Cohlen nemadt — für 


Eine aroke Auswabl in Knaben-Schulanzügen für den Früb- 08 
ranairen von 6 bis 17 Zabren; marfirt für Schuleröffuung zu 
Farben und Milchunaen; zu.. in iclidten Farben und Mifchun- 
Schulſchuhe f. Müdchen 39 
m a 
Vici Kid, mit Patentleder 
1.1.39 
— 
den Schulgebrauch — ſpeziell, 


ſprünglich war Lue ein hoher Beam— 


bit—beftebend aus den Heidfamıen Noriolfs in jchlicht- 
Auaben-Hojen Anaben-Schulfappen 
35 Did. Baare 50c Hofen, in Igen, auf bellem mie aud bunklem 
und Snaben.. 
Zpiben; Gums 
Baar. 
daB Raar 


39 


m... „m..... 


3.9 


Neue Heröflkleider zu mäßigen Preifen 


Serge und Kombinationen von Serge and Seide, die Sfirts find 
fomohl in einfachen wie pleated Facons gemacht und außerjt iveir 


augeichnitien, fie fommen in blau und ſchwarz. 
und viele in der Partie ſo niedrig markirt wie 


14.50 


Die Serbit- Sfirts find eingetrofien— | Räumungs-Berfauf von Serge- und 


au baben in Seraes, Seiden, Boplins | 
und Kombinationen vow Seiden und 
Seraes, in Eurer Ausmwabl don Schwarz 
— Blau — Braun — Xobfarbe und 
Grün, Alle Gröfen bis zu 30 Taille; 


Waſchlleidern — Geiben, 
Crtepes und Leinen 

Werte bis zu 85.00; jetzt...... s2.05* 

Werte bis zu $7.50; jekt. 


Moiles, 


.....83.95 


84.00 Serge-Stkirt; jebt.....81.95 


Kleiderjtoffe markirt für 


1500 Dard3 vom feinen 
„full mercerizsed“ Madras, 
durchweg nette Muſter 
in Längen 10 bis 2 
Dd8.; 25 Wt.; 
die‘ Ward = 1 25e 


fpeziell Dienftag 
die Dard zu.... 


Wie ein Schüsengraben entiteht. | 


Bor Wilhelm Duͤwell. 


7 


Gut bei... „ 5. Juli. 

Auf den Höfen de8 großen Gutes 
‚wird e3 lebendig. Von draußen dringt 
das Geräufh geihäftigen Hin» und 
Herrennens zu mir herein. Einzelne 
-Surufe werden laut; jemand pfeift ein 
Liedhen, Nun höre ih auch jchon 
das Gellapper von Gefchirr. Obwohl 
die Leute im Nebenraum jehr behut- 


EB . Jam auftreten, ift auch jeder Tritt und 


jeves Tellergeräyjch,„in jeden Wohn» 
zimmer deutlich zu vernehmen. Unſer 
Schlafſalon, in dem wir zu dritt 
lagern, iſt der vierte Teil eines kleinen 
Saales mit vorgelagerter Veranda. 
Die Innenwände der vier Zimmer in 
dieſem Raume beſtehen aus Teppichen 
oder etwas ähnlichem. Man hat ſie 
ſo an einem Geſtell von Latten und 
Draht aufgehängt, das in der Mitte 
des Gaales ein freier Gang bleibt, der 
nad) der einen Seite auf die Veranda, 
nad) der anderen in einen großen Kor= 
rivor des Gutsgebäudes führt. Die 
Schlafjalons jhmüden niedrige „Dis 
vans“, wie fie im elde üblich find. 
Das Gellapper von Türen jtört die 
Soplle nicht. Eines der Zimmer dient | 
gleichzeitig ald Ordonnanzs, Burjchen 

und Gejchäftslotal für den Stab des 
Armierungsbataillons. Das Gejhirr- 
geflapper verrät mir, daß auf der 
DVeranda bereit3 der Kaffetiich aededt 
wird. Ich bin fchnell draußen; die 
vierte Morgenjtunde hat joeben be- 
gonnen. Sn allen Gebäuden des aus 
gebehnten Gutshofes, dem Quartier 
de3 Armierungsbataillong, iſt es le— 
bendig geworden wie in einem Amei— 
ſenhaufen. Truppenweiſe kommen 
ſchon Leute von der Küche, das gefüllte 
Kaffegeſchirr in den Händen; andere 
wollen es erſt füllen laſſen. Die 
Spätlinge“ ſind noch beim Waſchen. 
Punkt fünf Uhr müſſen die Soldaten 
im Drillichanzug antreten, bewaffnet 
mit der Schippe und ſonſtigem Kriegs⸗ 
handwerkzeug. Die Arbeitsſtelle liegt 
einige Kilometer von dem Quartier 


entfernt. Schlag 6 Uhr ſoll mit der 
eigentlichen Armierungsarbeit begon⸗ 


nen werden. Das Kommando zum 
Abmarſch ſchallt über den großen Hof, 


in dem die erſte Kompagnie Aufſtel- 


lung genommen hat. Mit geſchulter— 
ten Schippen, Aexten uſw. ſetzen ſich 


die Höfe, durch den großen verwilder— 
ten Park in den Wald hinein, immer 
weiter. Eine Stunde 
Marſch. 


im Wagen zu den Stellungen, mit 
deren Ausbau das , 
Hamburger und Holiteiner vor furzem 
begonnen bat. linterweas machte mir 
Hauptmann KR. Kar, weshalb und 
warum die neue Formation der Ar 


mierungsſoldaten geſchaffen worden 


iſt. Der Verſuch mit den Armierungs- 
den gewünſchten 
Erfolg gehabt. Weil das militäriſche 


arbeitern hat nicht 


„Muß“. fehlte, blieben die Leiltungen 
hinter dem, mas geforbert 
fonnte und gefordert werben mußte, 
oft weit zurüd. Der Mangel einer 
Spitematif in der Organifation der 
Armierungsarbeiter brachte zu viel un 


geeignete Arbeitsträfte an Verrichtuns 


gen, bie eine gewilje Yadtenntnis und 
Sertigfeit erforberten; 1) 
drängten fi aud, Leute in bie | 
jichteftellen, Die nicht dorthin gehörten, 
nicht die nötigen Eigenjhaften be— 


1700 Dd8, 25c „Full 
Darn“ merc. Bongee, in | fancy Dres Ginabam— 
allen auten Farben; Zän- 
gen von 3 bis 10 Darbe; | Werte von 


132c| 


| 
— 


fördern. 


- + Battaillon der | 


iwerden ı 


-‚die Wände befeitiat find, 


Dienstag 
1800 PDb8. 27:-3ÖI1, 
Längen 10 bie 20 Dds., 


I ; 123: — 
fpeziell in diefem 1 
Verfauf die Wo, 20 


- 


faßen, um die Arbeiten ordentlich zu 
Von nicht geringer Bedeu- 
tung war jodann der Umſtand, daß 
vielfach bei mangelhaften Leiftungen 
erhebliche geldliche Aufwendungen er 
forderlih waren. Auffeher befamen 
zum Beifpiel 12 Mark für den Taa. 
Sie wurden bei der ärztlichen Unter- | 
fudung als felbdienfttauglich befunden | 
und befommen nun für diefelbe Tätio- | 
teit 56 Pfennig, Es ift auch durchaus 
gerechtfertigt, den „ungedienten Land- 
fturm“ ebenjo wie den „aedienten“ zu | 
Dieniten für das Vaterland  beran=! 
zuziehen. | 
Wir waren bei den Giellungen an- | 
gelangt. Der Ausbau beginnt an 
einer Reihe von Punkten gleichzeitig, 
jo dab immer alle Leute bejchäftigt 
werden können, und zwar jtets bie: | 
jelben Leute für beftimmte Arbeiten. | 
Einige heben die Gräben aus, andere | 
tammen Pfähle für die Geitenbefefti- | 
gungen ein, wieder andere find mit 
bem Borrichten der Hölzer und Bretter 
beſchäftigt uſw. ine beiondere 
Gruppe madht die Drabtarbeit, die 
wiederum in verjchiedene Gpezials 
gebiete geteilt il. Wenn bei diejer 
Arbeitsteilung auch nicht jeder Armie- 
rungsjoldat in feinem bisherigen Be 
ruf tätig jein kann, fo ift immerhin 
die arößtmögliche Berüdfichtigung der 
förperlichen Leiltungsfähigteit des ein- 
zelnen dabei doch gewährleiftet. Trotz— 
dem fommt mander in eine ganz neue 
Melt hinein: Kaufleute, Journaliften, 
Suriften und Angehörige jonitiger 
freier Berufe, die daran gewöhnt find, 
ſich bedienen zu laſſen, körperliche 
Arbeit meiſtens nur theoretiſch und 
vom Hörenſagen kennen, ſind jetzt vor— 
wiegend als Hilfsarbeiter bei den 
Handwerkern unter den Armierungs 
ſoldaten tätig. Aber es fügt ſich 


‚alles wohl oder übel gut zuſammen. 


Mit maulwurfsartiger Geſchwindig— 
teit mühlen jich die Leute in die Erde 
hinein, in menigen Tagen durchzieht 
ein Zilometerlanger, fauber ausgejito- 
chener, mwetterficher befeitigter, mit fait 
bombenjicheren Unterfhlüpfen audge- 
jtatteter Graben das Gelände. Gleich: 
zeitig entwächit in gemeffener Entfer- 
nung bor ihm dem Boden ein breiter, 
ſtacheliger Schutzgürtel. An ber 
Stelle, wo ich ſtehe, iſt das Erdreich 
locker; es muß daher ſeitlich befeſtigt 


ſich werden, um ein Nachrutſchen zu ver 
die neuen Pioniere in Beivegung, über | 


hindern, Ein Grabenftüd ift bis zur 
Standtiefe der Schüben ausgehoben. 
Unmweit dieſes Wrbeitöplages find 


dauert Der) Leute aud dem Baufach unter Aufjicht 
und Leitung eines Iechniterg mit dem 

Eilig machen twir-und nun über ben | 
Saffeetiich auf der Veranda her, dann 


Zujpigen von Pfählen, Zuredhtjchnei- 
den von Brettern beihäftigt. Kauf: 
leute im Soldaienrod bringen Pfähle 
und Breiter zu dem Graben; über 
Preife wird dabei nicht gefeiliht. Ein 
Zahntiechniter und ein Journalift von 
Beruf jeen die Pfähle in kurzen Ub- 
dänden in den Graben, dicht an ber 
nad der Ungriffsjeite belegenen Wand. 
Leute, die hon im Zivilleben den 
Hammer jehwangen, treiben die Pfähle 
mit mwuchtigen Schlägen tief in ben 
Boden hinein. Andere jehieben dünne 
Breiter zwifhen Wand und Pfähle: 
die metterfichere Verkleidung ift fertig. 
Zuieilen wird die Rückwand ebenſo 
aegen Nachrutich gelichert. Nachdem 
) wird ber 
Graben an der Rüdmwand in der Breite 
bon ungefähr ein bis drei Meter noch 


ſchüeßlich um zwanzig bis dreißig "Zentimeter 
Auf⸗ tiefer ausgehoben. Dieſe Rinne iſt die 
eigentliche Laufbahn; auf dem höheren hof vorbeiſchlängelt. 


Vorſprung ſtehen bie Schühen 


| ter zur Zeit der Singdynajtie, Später 
| 


berjandt. In der Tatjache, dah bis- 


England Fämpft bis zum legten Dollar—anderer Nationen. 
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zu den Gürtelmadern. Hier aeniehen 
mehrere Alademiter die Wonnen ber 
Armierungsarbeit. (Dreikigq Mann! 
im Bataillon haben die Berechtigung 
zum Ginjährig-Freiwilligen-Dienft.) 
Ein Aifeflor, ein Bankdireftor und 
ein Kunftmaler bringen den auf Holz: 
rollen gewidelten Stacdheldrabt heran. 
Lehrer und andere Jntellettuelle, mit 
Zangen bewaffnet, flehten den ftache- 
lıaen Faden zwijchen den vorher ein- 
aerammten BPfählen tunjtvoll zu 
einem dichten Gurt, in den fi rei 
tungslos jeder Menjch verjängt, der 
bineingerät. Sehr oft müjjen blutia 
zerfegte Körper von toten Rufen, die 
beim Aniturm von ihren Führern in 
die Stachelgürtel hineingehegt worden 
waren, herausgeholt werden. Auch bei 
der Arbeit des Gürtelflechtens, die fo 
aefährlich ausfieht, jahb ich einige 
Leute mit entblößtem Oberkörper. 
Vereinzelte Schrammen an den Armen 
zeiaten mir, daß e8 dod nicht ganz 
ohne „Veriwundete* abgeht. Jedoch 
find Unfälle ernjter Natur bei dem 
Bataillon nach den Angaben des Arz- 
tes äußerit jelten. 

Um 3 Uhr wird mit der Armie- 
rungsarbeit Schluß aemadt. Die 
Leute jammeln fich wieder fompagnie 
weile zum Marich ind Quartier. Hier 
erfolat um 4 llhr die Ausaabe bes 
Mittageſſens. Aber es ift noch nicht 
Treierabend. Nach einer Stunde, um 
5 Uhr, beibt e8 nochmals: Antreten! 
Ererzieren und theoretifcher Unterricht, 
der alle Geheimnijfe des militärischen 
Lebens umfaßt, folgt der Hauptmahl:- 
zeit. So nebenher, in täglich einer 
Stunde, follen die Armierungsfolda- 
ten nun auch noch zu richtigen „Srie- 
gern“ gemacht werden. Sie ericheinen 
zu diefem neu eingeführten Teil ihres 
Iagespenfums im funtelnagelneuen 
feldarauen Röden, und Gewehre haben 
fie auh schon. Den Abihluß des 
täglichen Dienftes bildet nad) der 
Ererzierftunde das Reiniqungs- und 
Erfriihungsbad in einem fließenden 
Maffer, das fich ganz nahe am Guts- 
Um 7 Ubr aibt 
es noch einmal Kaffee oder XThee; im 


Entwürfe 
1 


German Journal Corporation 


(uslande diefes arobe Zuge 
händnik zu machen.“ „Wo find denn 
aber Ihre Gejehbücher, auf Grund de- 
ren Recht geiprochen und Xhre Richter, 


die biefes verfünden follen?“ ermiderte 


ih. „Anfähe find wohl dazu gemadht, 
über Entwürfe verfaßt 
worden, aber noch ift nicht? Rechtes 
veröffentlicht und einen eigentlichen 
Richterfiand aibt es heute überhaupt 
nicht in China, nachdem wieder den 
Maatitratsbeamten die Gerichtäbar- 
feit übertragen worden ift.“ „Stimmt 
nur teilmeiie,“ erwiderte lakoniſch 
Herr Wang. „Mag richtig fein,“ gab 
ih zu, „Aber wie die Sachen liegen, 
dürfte es demzufolge mit der Abichaf- 
fung der Erterritorialität der Aus- 
länder in China vorläufig no aute 
Wege haben. Begnüge fih Ihre Re— 
aierung doch zunächft mit dem Zuge— 
ftandnit der einen Bedinaquna, der 
Zurüdziehung der fremden Truppen 
aus China und öffne man Peling 
den »sremden möglichjt bald. Sie wer- 
den jehen, wie riefig fi Handel und 
Verfehr daraufhin in derffeichshaupt- 
ftadt entwideln werden.“ — Hierauf 
wurden wir in unferm Gefpräh un 
terbrocdhen. Auf dem Nachaufemeg 
jann ich darüber weiter nad, und 
als ich das fübddftliche 
zwifchen der Sübdoftede der Tataren- 
tadt und dem Dbferpatorium be- 
trat, mo heute jchon etwa 40 bis 60 
ausländiiche yamilien wohnen und 
die Millionen ausgedehnte Grund 
Nüde befigen, fam ich darauf, daß, 
wenn man das Gefandtichaftäpiertel 
nah Diien zu über die Hatamen- 
Straße hinaus bis an die Oftmauer 
in Höhe des Auswärtigen Amtes ver- 
längerte, diefer Teil Pelings eine fehr 
hübſche Fremdenniederlaſſung abae- 
ben würde, die ſich ſpäter — nach 
Niederreifung der Mauer — nah 
dem Sciehitand und Prinzeffinnen- 
arab zu immer weiter ausdehnen 
ließe. Der Stadtteil dort führt den 
poetiihen Namen „Paotzeho“, mas 
unaefähr bebeutet: „Dort wo die Wel- 
len auf dem Fluf Sich träufeln.“ Und 
in der Tat windet fich dort zur Som- 


jund erhalten dort vom alten Prieiter 


Stadtviertel | 


| 


jmerszeit an uralten, fdhattigen, hohen | IT Parlamentsgebäube, 


Sa 
IR 
NERURÄACRUNS \“ 

TA 


ZIENE. 
KAPITAL, 500,000 
PEUND. Korto ® 


zog er jich in die Berge zurüd und er: 
fand dort das Unfterblichkeitselirir. 
Nun wallfahren heutzutage die Kran 


ten und Gebrechlichen von Peking nad 


feinem kleinen Tempel in Paopeho 
nad feierlichit dargebrachter Opfer 

gabe ihr Krankheiiselirir, das immer 
hilft, bis auf die Fälle, mo es eben 
nicht Hilft. Dann war eben die Opfer 

gabe zu flein und die Wallfahrt muß 
wiederholt werden. Das Gerede geht 
in Baopeho, dab auch die Kleinen! 
Mädchen der Gegend — man fieht in 
der Tat jehr viele folcher in Beglei 

tung der Mama zur Herbitzeit nach 
dem Heinen Tempel ziehen — fich dort 
ein bejonders für fie bereitetes Elirir 
holen, um einen guten Mann umd 
ftramme Nachtommen zu " betommen. 
Und diefes Elirir muß wahre Wunder 
tun, denn die Kinderfchnar in 
Paotzeho ift Legion, Schliehlih it 
noch das Dbjervatorium und die Alte 
Münze Paogehos zu erwähnen. Er- 
fteres ift unter der tüchtigen fachmän- 
nischen Leitung feines neuen Diret: 
tors Kootjchen wie ein Phönir aus 
‚den Trümmern zu neuer Blüte er- 
‚fanden, während ıwon der Alten Mün- 
ze im Weiten des Stadtteil nur no) 
Schutt und Trümmer übrig. find. 
Man hat das einft ftattliche Gebäude 
ganz zerfallen Iafjen. Zu Fühen des 
bereits im Jahre 1279 unter der 
Mongolendynafiie errichteten bier 

batoriums dehnten fi früher die 
Prüfungshallen aus, das Gebäude für 
die große Staatsprüfung, die ehemals 
aud noh zu den Zeiten Kaifers 
Nuanabjüs regelmäßig alle drei Jah: 
te in Belinga abgehalten murden. 
6000 Propinzialgraduirte wurden je- 


gen zugelalfen, nur 350, die aller- 
beiten von ihnen, konnten aber das 
„Zeugnig der Reife“ erhalten. Wirft 
man den Blid herunter, vom Objerva- 
torium, jo jcheint fich da bereit3 wie: | 
der ein neuer Bau aus den Ruinen 
der Prüfungshallen zu erheben. Es! 
Iheint aber nur fo. Der ftolze Bau 
ber eö werben follte, da® neue Petin- | 


l 


| 


Geldiendungen 
| Befördern wir fehnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
| 
| 
desmal zu diefen Klaffifchen ad 


Wie Harn ders: 
Jul asese Weıse 
ENGLAND ermis 
verliere 


n- 


{ 
| 


| 
| 
| 


TR 


ber im Ganzen 3,422,717 PBadete und | 
1,191,894 Pojtanmweifungen im Bes | 
trage von Fr. 15,481,982 an franzod- 
fiiche Krieasgefangene in Deutichland | 
aeichikt morden find, mährend an | 
deutiche Gefangene in Frankreich feit | 
September 1914 nur 664,298 Padete 
und 211,847 Boitanmeifungen im Be- 
trage von Fr. 3,799,147 aelandt mur= 
den, dürfte jih das Verhälinig der 
beiderjeitigen Gefangenenziffern aus: 
drücken. 
Die Eindrücke König Ludwigs. 
Der Münchener Korreſpondent des 


Neuen Wiener Tageblatt“ wurde von 


König Ludwig in München empfan 
gen, welcher den Korreſpondenten er 
mächtigte, mitzuteilen, daß er ganz be 
ſonders große Freude empfand, Kai 
ſer Franz Joſef bei ſo 


ſehen. Die 


vortrefflicher 


7 9 ——— 
Nnelſe noch der 


Rüſtigkeit zu 
Oſtfront befriedigte den König 

Die verbündelen deutſchen und öſter 
reichiſch-ungariſchen Heere machten ei 
nen ausgezeichneten Eindruck. Der 
König hob beſonders die Marſchdis 


ziplin und die muſterhafte Ordnung 


auf den Heerſtraßen bei Kolomea her— 
Ivor. Troß der großen Strapazen zeig— 


ten die Truppen keinerlei Ermüdung. 
Man ſah ihnen vielmehr die frohe Sie— 
geszuverſicht an. Solchen Truppen 
kann kein Feind auf die Dauer Wider— 


ſtand leiſten. 


Leſet die 


— — 


„Sonutagpoſt“ 


land, Dejterreih, Ungarı u. Nubland, unter 
vollfter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends Tönnt br beifer bedient werden. | 

Kommt und überzeugt En! | 


Schiffsfarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art | 

werden billig mud facdveritändig verjertigt | 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte dentihungariihe Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te Loomis 


a 9 9 
borgejehen De 8 Morgens bis 8 Abds, Sonntags me! 


i 


Ganzes 
Gebäude 


1935 Milwaukee Ave 


nahe Weitern Avenue 


Ched-Konti and ftenerfreie Spar- | 
fallen Konti zu 3 Prozent und 4 | 
Prozent von $1 an. 

Bierzin Wochen - Sparfaiienverein B 

nach deutſchem Muſter. 

Geldſendungen nach Oeſterreich-Ungarn 
und Deutſchland — Kronen, 100, heute 
515.75; Reichsmart, 100, heute gegen 
521.20. — Seit dem Kriege über 30,000 
Parteien bon ımS prompt dur die 
Teutige Bank in Berlin und duch die 
K. 8. Boitipartaiien-Aemter in Wien 
und Budapeit bis auf dem letten Heller, 
unter unjerer Garantie als Staatsbant 
portofrei ins Haus ausbezahlt. 
— — ⏑ 


Die Bank des Dentſchtums von 
Chicaqo. 


Deutſch⸗Oeſterreichiſch⸗Ungariſche 
Abteilung, L. Kaufmann. 
Volllommene Sicherheit. Entgcnen- B 
fommende Bedienung. 
Dieje Bank iteht unter der Kontrolle 
der Staatöbanfbehörde, 
Anmerdeitelle für Teft.-Inger, und $ 
Deutſche Kriensanleihen. & 
Verkauf von 5328proz. —6proʒ. Erſte J. 
Hupothek Chicago Real Eſtate 
Gold Bonds. 


il2imifemo®, 


Geldsendungen 


Dentichland, Deiterreidh, 
Ungarn und Nufland. 
Garantie portsfre, ins Haus 
Einziehung von Erbichaften in Europa 


GREENEBAUM SONG 


— -⸗ 


nad) 


AND TRUST COMPANY 


STAATS-BANK 


Kapital und Ueberichus $1,350,000.00 
Geld auf Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedrigiter Zinsfus. Sichere 
erite Hupothefen und Bond3 in beliebi- 
gen Summen auf bebautes Chicagver 
Grundeigentum zu verfaufen. 


Kontos don Korporationen, Kir- 
men.u. Privatperſonen erwünſcht. 

3% Zinien anf Spar - Einlagen. | 

Sifen Montag Abends bi3 um 8 Ahr. | 

In unjerem neuen Heim: | 

“ 


Ecke La Salle und Madison Strasse 


Verjäumen Sie nicht, dieje wunderbaren, 
moderne Räume jowie die Baults anzuieben. 


Sirherheitsichränfe $3 das Jahr. 


il26mtomi 


Kriensanleihe 
„Wiener Bankverein‘ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Portofrei ins Haus. 
Zum billigſten Tageskurs. 


Erhlchaflsſachen, holſmachlen 


Suuntage offen von 9 bis 12 Uhr. 


x.W. KEMPF 


120 NR Laäalle Strasse. 


MmModidofr 


Heid zu verleihen. 


Wir machen eine Spezialität aus 


Bau: Darlehen 


Wir Haben einen jpeziellen Funds zum 
Arsleiben zu 5% Pinien, vg die Sicher- 
heit dreimal jo groß, wie die Anleihe tft. 


hOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee nnd Aihland Moe. 
Offen Dienstag und Samstag Abends bis 9 Uhr. 
ımz22momifr* 


DE Geld zu verleihen 
auf Grumdeigentum zu den 
günftigiten Bedingungen. 


Yorzünlide erite Hypotheken 


sn 5% und 6% Zinien ftet3 an Hand, 


A. Holinger & Co. (In.) 


Sumber Exchange Bipg., 11 S. Lazalte Str. _ 
Zelephbon NRandolpb 1191. oldmifame 


ara gie 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


wu Wurit überall beusraugt? u 
4 biefelde mit der veinlichiten Reinlichlets 
Weil aus dem beiten Kemer En 
f en bierüber, 
wich. Befragt Gurem Die Neil a 
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Von Edwin Emerſou. 


Frankreich, die Armftrongsmwerte im 
England, oder bie und Re 
mirgton Company in Amerila getan. 


a JE 
erer 
nicht durch Zwangegeſede 


van zur Erfül- 


Die Wafhington Poft brachte jüngft| Dagegen ift im Frieden nichts einzus| lung ihrer vaterländifchen Pflicht an- 


eine interejfante Unterredung mit 
Feldmarfhall v. Moltte über die Mu- 
nitionsangelegenheit aus ber $yeber 
des befannten amerilanifchen Militär: 
Schriftfteller8 Oberft Emerfon. Sei⸗ 
ner enalifen Wiedergabe diefer Un- 
terredung entnehmen mir folgendes: 

Als Antwort auf meine direkte 
Srage: „Wie lange mag der Krieg no 
dauern?” holte General v. Moltte zu: 
erjt tief Atem, warf dann einen langen 
verlorenen Blid auf die fonnigen grü- 
wen Anlagen des Königspalaftes unter 
uns. Geine jinnenden Augen fhienen 
auf den blutigen Schlactreldern und 
Gräben von der Maas bis zur Weich— 
jel entlang zu eilen. Dann wandte er 


wenden, anbers aber wirb die Sache 
während eines Krieges. 

Hier findet daßfelbe internationale 
Prinzip Anwendung, das jeinerzeit 
durch Xhre famoje Alabama-Angele- 
genheit gegen England fejtgelegt mur- 
| de, betreffend die Augrüjtung oder den 


Verkauf von Kriegsfhifien an Krieg- | wie fie und von unferen Feinden nadh- | rajcht find, wie weit unfere yeinde in 


führende mitten im Striege. 
Während Ahrer verjchiedenen nord» 
amerifanifchen Kriege hat Yhr Volt 
|jich niemals über Waffen- oder Muni- 
|tionslieferungen unjererfeitt Ihren 
| Feinden gegenüber zu beklagen gehabt. 
| Spanien 4. ®. erwarb lange vor dem 
| Ausbruch deö Kriege mit den Ber- 
einigten Staaten ungehindert Maufer: 


gehalten werden brauchen. 

| Mer objektiv urteilt, Könnte übri« 
ıgens darin, daß wir nicht übermäßig 
mit Munition auögerüftet waren, 
einen Beweis dafür ſehen, daß 
Deutihland nicht folde Träume von 
militärtijher Welt-Eroberung heate, 


gelagt werben. 

Ih ann Ahnen verfichern, daß 
unjer Generaljtab niemals irgend mwel- 
he raubgierigen militärifchen Erobe- 
rungspläne gehegi hat, von denen un» 
fere Feinde immer jchmwahen. Wer mit 
Ueberlegung und aus folden Gründen 

leinen jo allgemeinen Schreden, mir 
den gegenwärtigen Krieg herbeigeführt 


den Kopf und jagte, indem er mir dis|gemwehre von den beutfchen Yabriten. | hätte, der jo viel Leid aud für unfer 


reit in die Augen jah, mit jcharjer 
Betonung: „Das kommt darauf an, 
ivie lange Ihr Amerikaner fortfahren 
werbet, Waffen zu liefern, Munition 


‚Aber von dem Moment an, mo ber 
| Krieg zwijchen Spanien und ben Ber> 
einigten Staaten ausbrad, und uns 
\fere Neutralität erklärt war, verhin- 


eigenes Volt bringt, würde ein wahn 
finniges Echeufal fein. Können Sie 
e3 wirklich glauben, dak ein Difizier 
unferes Generaljtabes jo töricht hätte 


und Kriegsmaterial für unfere Feinde. derte unfere Regierung jeden tweiteren | fein fönnen, einen Krieg gegen jo über- 


Ohne dieſe 
bereits den Krieg im Oſien 
daben. Wie es augenblicklich ſteht, dient 
die beſtändige weitere Beihilfe an Mu— 
nition für unſere Feinde nur dazu, 
das Blutbad in die Länge zu ziehen.“ 

„Deutſchland iſt in der Lage eines 


Fechters, der, während ihm zwei gute — fragte ich — „für die deutſchen Gegner ein Ende machen 
Freunde beiſtehen, ſich ſelbſt mit ſei⸗ Waffenſendungen nach Mexilo im ver⸗ Dieſe ihre löbliche Abſicht 


pinen. Ihr früherer Geſandter bei 
uns, Dr. Andrew D. White, der 
während dieſes Krieges hier Dienſt 
tat, kann dieſe Tatſachen bezeugen.“ 

Was für eine Erklärung gibt es“ 


würden unſere Armeen Export von Waffen nad Spanien, legene Kräfte, wie diejenigen unſerer 


beendet) Cuba, Porto Rico, oder den Philip⸗ mächtigſten Militär- und Seenachdarn Engländer ihren Scherz zu treiben, be— 


es ſind, in frivoler Weiſe herbeizu— 
wünſchen? 

Wir haben dieſen Krieg auf uns 
nehmen müſſen, um unſer Leben zu 
verteidigen, dem unſere neidiſchen 
wollten. 
war uns 


nem Schwert einen Kreis von acht gangenen Jahre, als wir unſer Lan | betannt und beöhalb waren wir zum 


Feinden vom Leibe zu halten hat, die) dungstorps Verra Eruz befegte?! — Kriege bereit. 


Sie werben begreifen, 


alle darauf verfejjen jind, ihm in3| „Dafür habe ich eine fehr einfache Er- | da wir dazu bereit fein mußten, fhon 


Herz zu treffen. 


pen gelingt, einen jeiner ?Feinde, ber! 
ibn am meijten bebrängt, zu entwaff: | 


nen, indem er ihm das Schwert auß| 
der Hand fchlägt, ein fogenannter neu= | 
traler Beiltand von hinten auffpringt, | 
und dem gejchlagenen Feinde eıne neue 
Waffe in die Hand drüdt.“ | 

„Sicherlich, warf ic dann ein, tei=| 
len Sie nicht den Ölauben einzelner | 


Ihrer Landsleute, daf die amerıtani: | 


jhen Munitions- und SKriegsliefe- 
rungen für Ihre Feinde von unferen 
Regrerungsarjenals unterjtüßt 
ben?“ 
„Rein, ficherlich nicht. 
tanijhen Privatfonzerns find. 
unjer Volt ift erjtens überrajcht, daß 
jo viele |hrer Landsleute gemillt jein 
jollten, wegen materieller Borteile: 
einen jo unneutralen Handel gegen | 
uns zu uniernehmen und zweitens, daß | 
Ihre Regierung, die in ihrer Note vom! 
10. Juni mit Recht herporhebt, daß! 
die Srundjäge der Menfchlichkeit höher | 
jtehen, als bloße Eigentumsrechte oder 
Hanbelsvorteile, feine prompten Maß: 
nahmen ergeifen jollte, um dem ein 
Ende zu machen. Verjtehen Sie mich! 
recht, ich will hier durchaus nicht die 
jurijtiifhe Seite der Frage erörtern. 
SH will lediglic) vertuchen, die Em- 
pfindungen des deutſchen Volkes 
Ihrem Verſtändniſſe näher zu brin— 
gen. Das Volksempfinden wird nicht 
bon ſpitzfindigen juriſtiſchen Erwä— 
gungen geleitet, ſondern von einfachen 
und geſunden Inſtinkten. Das deut— 
ſche Volk ſieht, daß Amerika Millio— 
nen von Waffen und Geſchoſſen an 
unſere Feinde liefert, in dem Augen— 
blid, in dem Deutichland feinen här:' 
tejien Kampf um jeine Eriftenz be-' 
ftehen muß und jich gegen die größte 
Koalition wehrt, die die Welt je ge- 
fehen hat. Es jieht, dak die Yegie-| 
rung in Wafhington feine Schritte | 
ergreift, um diefen Handel, an dem 
doh nur eine verhältnißmäßig Kleine 


J icht. Ich weiß 
wohl, daß dieſe das Werk von ameri: | 
Über | 


'deutichen Waffen, fondern Waffen, bie 
‚in Amerita erworben waren, und nur 
auf einem deutfchen Hanbelsichiff be- 
fördert wurden. Smeitens war Weri=- 
fo nicht im Kriege mit ben Vereinigten 
Staaten begriffen, jodaß e& dem 
Dampfer freigeitellt war,jeine Ladung 
dem gejeglichen Empfänger abzulie- 
fern, was ſchließlich geſchah, ohne daß 
ein offizieller Proteſt ſeitens der Ver— 


einigten Staaten vorlag. Würde Ihre 
Regierung zu dieſer Zeit den Krieg an 
wer⸗ 


Mexiko erklärt haben, und hätte Ihre 
Flotte eine formelle Blockade errichtet, 
jo würden unſere deutſchen Handels— 
ſchiffe dem ohne Zweifel Rechnung ge— 
tragen haben. Zur ſelben Zeit würde 
unſere Regierung zweifellos ihre Neu— 
tralität erklärt haben, und hätte unſere 
Munitionsexporteure angewieſen, un— 
ſere Neutralität dadurch zu reſpektie— 
ren, daß ſie ſich jeder Lieferung von 
Waffen an eine von beiden Seiten in 
einem ſolchen Konflikt enthielten. 


Die einſtigen Einführungen von heute, kamen franzöſiſche und ruſſiſche 


Waffen nach Mexiko waren, wie wir 
aus den Berichten unſeres Militär— 


attaches in Mexiko entnehmen, ſolche 


von amerikaniſchen Waffen, ausge⸗ 
nommen während der Zwiſchenperio— 
den, als die amerikaniſche Regierung 


ein Ausfuhrberbot von weiteren ame— 


rikaniſchen Waffen nach Mexiko erließ. 
Die Tatſache, daß Ihre Regierung 
ſolche Ausfuhrverbote erließ und 
durchſetzte, beweiſt, daß Ihre Regie— 
rung imſtande iſt, einem Privatexport 
von Waffen durch Ihre Mitbürger 
Einhalt zu tun, ebenſo wie in früheren 
Seiten, wo von früheren amerikani— 
Ichen Präjidenten Ausfuhrverbote von 
Munition nad England und Frant- 
reich, während diefe Nationen jich in 


Krieg befanden, erlajjen und durch 
ı gelegt wurden. 


Im auf die allgemeine Tatjache von 
Waffenerport in riedenszeiten zurüd- 


Kun gejhieht e3 je= | Härung“ — antwortete General bon | wegen unferer politiich-geographifchen 
desmal, daß, wenn es unferen Käm=- | Moltte — „erjienö waren dies feine 


age, eingeengt durch einen Kreis 
mißgünftiger Nachbarn, bie alle biß zu 
den Zähnen bewaffnet waren. Wenn 
Ihre Vereinigten Staaten ein verhält: 
ınismäßig fleine® Land, mie das 
| unferige wären, und jo eng ums 
Ihioffen wären von drohenden Nad): 
barn, wie es zunädhft Rußland und 
Frankreich für uns waren, jo hätte 
hr Land jich entweber ebenfallä 
|gegen eine unmittelbare Sriegsgefahr 
bewaffnet, oder es hätte Dbiejelben 
‚nationalen Demütigungen auf ſich 
nehmen müfien, die Korea oder China 
‚in neueiter Zeit erlitten haben, 

Wir bereiten uns gegen ben 
Krieg vor, nidt für den Frieg. 
Legte nicht Ahr arökter Präfident, 
I\General Washington, für Sie bie 
‚Regel nieder: „In Fpriebenszeiten be: 
reitet Euch für den Hrieg vor“, Wir 
| haben diefelbe ernfte Lehre aus unferer 


} 


eigenen Gefchichte empfangen, von un=! 


jerem breißigjährigen 
| fiebenjährigen Krieg. 


und unſerem 
Damals, wie 


Soldaten über unfere Grenzen in 
| Schwärmen, indem fie deutfche Städte 
‚und Dörfer anzündeten und vermüfte- 
ten, wo immer fie entlang zogen. 

| Wir kämpfen diefen Strieg als einen 
| Verteidigungs-Rrieg. E3 ift mahr, 
daß wir unfere Derteibigung bon 
‚vornherein nicht im eigenen Zande ge- 
'fucht, fondern den Krieg über unfere 
| Grenzen binausgetragen haben, indem 
wir nach der gefunden militärischen 
Regel handelten, daß die wirkſamſte 
| Verteidigung der Angriff ift; und meil 
es einleuchtender Weile vorzuziehen 
war, das Striegätbeater fomeit als 


irgend möglich von unferer Heimat zu | 


entfernen. Aber unfer Srieq ift nicht: 
deſtoweniger ein Verteidigungskrieg. 
Wir kämpfen um unſere Exiſtenz. Wir 
rückten durch Luxemburg und Belgien 
aus dem einfachen Grunde vor, weil 
wir über dieſes prädeſtinierte Kriegs— 


— 
Be em Beni 
e 


Zapferteit abfprechen?” 

von Moltte. „ dachten nicht daran, 
unfere feinde zu beihimpfen. Sie 
haben vielleicht bemerft, daß unfer 
deutfched Volt im Gegenfag zu den 
Trangofen, Ruffen und Englänbern 
‚ teinen gemeinen Spottnamen für un» 
|fere Seinde hat. Ich muß in der Tat 


'geftehen, dab mir Offiziere fehr über» 


— = — = — 

cbentlich 
BER 54 Tiihe von Gin 
Damen-Schuhe | 


Neue weiße Bud-Schuhe.......20220nn BE 
1 
atent Gult Schuhe, weiße Oberteile 
ohfardine u 
> Weihe Canvas Schude 

Niedrige Damenſchuhe 
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Graue Kid Goloniald..............$1 —— —— 
GChampasne AidPumps u. Oxforbs $1 
Neue weih Buck Pumps 1 
Neue weihe Bud Seiten Ecdhnür- sı 
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ihrer Wut gegen uns geben. Xlle 
Tage lefe ih in den Zeitungen, aus 
\ Petersburg, Paris, London, Dinge, 
|die mich in Erftaunen jeßen, wegen 
ihres tindifchen Grolls, Jh kann] 
nicht glauben, daß irgend eine deut- | 
\fhe Zeitung fich einen folden Ton er= | 
lauben würde. Wenn irgend eine um«| 
ferer Zeitungen biefe Gejhmadlofig: | 
feit beginge, fo bin ich ficher, dah ire 
eigenen LZefer fich gegen fie ivenden 
würden. 

Natürlich lieben es einige unſerer 
humoriſtiſchen Wochenblätter, in ihren 
Zeitungen mit gewiſſen allbelannten 
Charattereigenſchaften der Ruſſen und 


Knöpf— 
. 51 Blucher⸗ 


tent Colt Oxtfordes 
qwarze Atlas Zlippers $1 | 
Dlane ober roja Mtiad Glippers, .$1 | 


Zub = Oberteil 


Robfarbige Kid R 


Schaukelſtühle 
Golden Finiſh 
Arm Schaulelſtuhl, 
ſolider Solzſitz — 
Croß Back Panels, 
Top mit funch Em- 
boffina, Wert $2.00, 


fpesiell am 8 1 


Dienstag zu 


Echt.Schliffglas 


Audw. v. ar. Sor- 
te Sellerie Trab, 6» 
zöU. footed&omport, 
storb m.&riff, Ozöll. 
Rapphy mit 2 Grif- 
fen, vrachtvolle Blu⸗ 
menmufter, reg.1.95, 


Percol 


2 Daart 


— 


—— mit den „farbigen Englän- 
bern“, wie wir die britifchen Hilfs⸗ 
truppen nennen. Aber unſere führen⸗ 
den Offiziere haben immer eine hohe 
Meinung von den wohlbelannten ſoi⸗ 
datiſchen Eigenſchaften der Engländer, 
Schotten oder Irländer gehabt. II Shirt Wiſts 
Ich finde auch, daß es für einen Jſ fir Damen, yon Dr. 
Soldaten anftändiger und ehrenvoller | 2 „Seile 
\ift, die guten Eigenjchaften feiner ff mat. mit fangen 
Gegner anzuerlennen, ais ſie mit J — 
Schmußt zu bewerfen, wie unjere Geg- ein ı 
‚ner e3 zu tun lieben. Die Engländer |jf *areain, 
| find immer zäbe und tapfere Solbaten | 
|geweien. Dieje perfönlichen Eigen- 


Iichaften fommen ihnen gerade in der| 
Urt der Kriegsführung, mie fie fi! 
‚jet berausgebildet hat, zuftatten. Es | 
Iijt mir jehr zweifelhaft, ob ihre neu‘ 


gebildeten Armeen imftande fein wür- | 
| den, im freien fyelde zu operieren, und 
ih bin überzeugt, daß fie bier bald 
| unterliegen würden, 

Da der englifhe Kampf in Flan-| 
dern fi aus einer offenen Feldjchlacht | 
in einen ftationären Schüßengraben: | 
\trieg verwandelt bat, und von dem) 
alten Expeditionskorps nicht viel mehr | 
| übrig ift, fönnen wir uns über die| 
ı operativen Fähigkeiten des gegenmärti: | 
gen englijchen Tyeldheeres freilich tein | 
| praftifches Urteil bilden. Das mirb| 
\erft möglich fein, wenn der Strieg aud) 


mim 
colator, — 


mit ®&las 


ben biefem 
Berlauf zu 


Laundry Set 

Kombinat, Lan 
dry Set, umfaffend 
Hartholz Waſchlorb, 
F. Wäſcheleine, 
Wälchepjoften, 6 
Tugend Wüäfchellam: 
mern — fpeziell am 
Dienftag zu 


Belveipedes 
Belvecipedes für 
Senaben (im Niter 
bon 3 bis zu 5 S.), 
bielelben werden rc» 75 
a gulär zu $1.50 vers 3 
garnirt; fauft — fpezielf bei 
ungewöhnlicher ‚diefem Berlauf am 
ienst, $1. Dienstag BU orr.... 


Damen Norjets 


Räumung v. alien 
bodieinen Nabostor- 
fer, in einzelnen 
Größen, $2 u. $3 
wert, ſpeziell Diens⸗ 


tag, — 
TBR. 00000 


Kartoffeln, fancy Minneiota 
Giants, beite Kochlorte der Eat» 
ſon, per Buſhel 7äe; 9 
das Bed zu 

Aecpiel, feine Michigan Dutcheh 
- delifut fhmedende Eh- und 
51 Kochäpfel, Buſhel 6096; 


per Red 


Oleſige getrocuete Zwie⸗ 
Crepe de Chine 


bel, per Pfund 
Feiniter grannlirter Auder — 
42 Zoll breit, feine 
Ceide, für Straken- 


mit $1.00 Grocery⸗Beſtellung — 
Mebl, Fleiih und Butter nicht 
und NMbendtradten, 
jede beliebte Schatti» 


eingefhloffen — per 
rung, regulär $1.50; 


Pfund 
Freinite Elain Greamery Butter 
fpesiell, . 
bie Yard. ...... $1 i 


Banner Brand friidh 


zädden — zu 
"ren Brand friicd 
Kaffee, 1 Pfund PBudet 


Quaker Rolled Datme 
3 Vackete für 

Monarch Braud rein 
to Catſup, Pint 
BE — 

Monſoon präparirter 
Ceni, 26 lUnzen Jar... 

Johnſon's Galvanic 
weiße leichte Wafchfeife 
10 Stüde für 

Paiınulive uber 
Seife, drei 10c Etü 

Handhalt Waſchblau 
monia — 1% Gallone 
ugs 3 


Kimonos 
Greve Aimonos f. 
Damen, mit Ailas 
beieht, regulär zu 
$1.98  berlauft; 
fpesiell, am Diend 
tag, für $1.00, 


d 


leider 


für Damen, von gu- 
ter walchbarer oile, 
Lan und Batifte,in 
allen Größen und 
fsacond,reg. $3.98 u. 

4.08, fveziell, am 
Diendtag, für........ 


— —frif gebuttert u. ausgc- 
mwäblteltem Rahm, das 2 
D 26c 
Wicboldts beſtes KXXX Mehl, 
u Tab Sad 
zu ur .63 
Gier — feine und große — 
narantirt frifd — das 
Dubend zu 
Feinite norweniihe Sardinen 
in Del — 3 Büdfen 


Ends, 3 Pfund für... 
Ginger Snap? oder S 
Eraders, per Piund 


|dort wieder in das Gtabium der Be: abples, 25c Wert — 
| wegung tritt. — 

Nun möchte ich umgelehrt eine 
Frage an Sie richten,“ ſagte General 
von Moltle. „Bitte ſehr,“ antwortete 
ih. „Was tft Ihre Meinung betreffe 
der Berfentung der Lufitania und Ar=- 
menian?“ fragte er. — „Welchen jpe- 
ziellen Buntt meinen Sie“, erwiderte 
ih. — „Wenn Sie zu ber Zeit, ala 
eins der beiden Schiffe von Amerifa 
\abfuhr, gewünjcht hätten, nad Europa 
\zu fommen, hätten Sie dann ein der 
beiden Schiffe benugt?“ „Nein, ficher 
nicht“. — „Sehr richtig“ — bemerfte 
General von Moltte, „ih bin fein 
Diplomat, aber ald Soldat fcehe ih 
Inicht ein, warum Friegäzonen nur an 
|Zand und nit au auf See aner- 
|fannt werben. Wenn einige neutrale 
Nihtlombattanten fo verrüdt wären, 
| inmitten der militärifchen Operationen 
ein Schlachtfeld zu durchqueren, indem 
\fie auf einem feindliden Munitions- 
wagen führen, jo würden fie jich dee! 
Gefahr der Beihiehung ausfegen, 


Holiy Brand feiner, mild ne- 
räucherter Schinlen — 43c 
per Pfund 4 

Swiits Empire Briödfet Sped 
— das Pfund 


Engliſh Dry cured — 
per Biund 
3 Friſch geſchnitt. Kalb⸗ 
153%e | sea für Stem, Mo 
+ Süß nepölelteschwein 
ſchultern, Pfund 


Whiskies 


Oid Tadlor Waislkey, bottled in | 


Bond, ver Flafhe We — ober zielt für Dienstag 


Gallone zu 


Baby Snifies 


$1.50 Sullies — 
mit Gummi-Rad⸗ 
reifen fpeziell 
für diefen Berluuf 
am Dienstag 

au 

nur 


Dachpappe 
3 Bl fertige 
Dach-Pappe die 
Rolle entbält 108 
Quadrat Fuß, ſpe⸗ 
siell am Dienstag, 


Sla3 oder 
ziell 
fauf am 
Dienitag 


School Eajes 


Vondibre gemacht, 
8 ſchw. Ledereden, 3 
grohe Bell Rivets au 
jed. Ede, inn.Ettraps 
ihwingender Wriff, 
Spring — und 
ihm, Zeiten sieh, 
14 u, 16,0. Gr. 


Ginger. Bilder 

Gr. 10x12 un. 8x 
16, Panel oval, aff. 
Farben, emaillivter 


Finifd_ — Hirelight 
sancied, Motber u. 
biele andere@ubjets 
foeziellee 69c Wert, 


Einmach Kom- 
binntion Set 
umfaffend: 

Selly Cirainer, 
Dpd. 1 Dt. Mas 
Jars, 1 
Caps und 1 
Dugend Rubbers — 


Bump 
| Schuhe für Mäd 
Dull Kutbleder » Schuhe 


Rnaben-Schuäe 
— 


Kaffee 


Einſatz 


Kaffee, in 4 Pfund Towel 


Friſch gebadene Fig Bar 


mit Fußſtänder, 
bei dem Ber» 


er Dollar: 
ee 


tent kt Schnüu * 
1 | Ben Fett pe 


8 


om eos 


..... 
“un... 
... 


Be 


den... 


e 


9" 


a 


Ai 


1 
1 


Little Gents’ Anäpfihube......... Si 
Little Gents’ AL RER kn Ar 


Männer-Schnde 
| Gunmetal Calf Schnurſchuhe, — Ir 
— Rip Momead. si 


Doppelte 


DH 


Stamys 


Vormittags. 


ator 
Alumts 
Per⸗ 

Alumi⸗ 


— 


Top 


81 


Ausgewählte Nahrungsmittel 


geröſteter 
99c 
gerö ſteter 

dc 


25c 
er Tom 


1Sc 


„123c 
die 


36c 


al, 


oder Aut- 


10c 


oda 


1 
IC 


Unome Brand geidhmitt, Pine» 


Sc 


Gejalzened Schweinefleiig — 


Ic 
3 
4 


113c 


C» 


Kentudy Belle Whisteh — ipe- 
i die 1% 


Farnfraut 
und Schüfjel 
inf oder 
gefchliffenes 


Jmi- 


— * 
pe⸗ 


Div. WW 


25c| 


zufommen, eine Zatfadhe, der Sid | theater Tieber felbft nad Frankreich ganz gleich, weldhes ihre Nationalität, 


fpesiell, Dienstag |. 


fpeziell zu 


Tampanits Bigar- 
ren, bochfeine Haba 
na Cecond3, regulär 
zu $2.00 vberlauft, 
fpesiell” bei Ddiefem 
Verlauf am Dienft., 
die Stifte bon 
50 zu 


Männer - Hojen 
Biele aus reinw. 4 
Stoffen, dunlle u. f 
mittl, Yarben, neue 
Herbit Etyles, Eufffi 
Bottoms od. einfad, 
reinw, fchtvarze Ihi- N 
bei3, geftr. Seraes, \ 
Größen 28 bis 44; 
$2.50 wert, fpesziell 


Long Cloth 
Weißes Longeloih, 
in fanitären Bags 
berpadt, ein  79c 
Bert — Tveziell am 
Dienitag bei diefem 


VBerfuuf — $1 


2 Bags für.. 


Shafer Flanell 
36 Zoll Breit — / 
derfelde wird regusf 


— 8 Yarb3 an de 
Küufer — fpesiell 
bei diefem Berlauf VJ 
em Dienſtag — 8 V—' 
DEE rennen 


Muslin 


‚ Gebleihter Mus 
lin, 36 _3oll breit, 
ſchwere Corte, mweid. 
Yinifh für die Nä— 
del, regulär 7igc; 
fvesiell bei Diefem 
Berlauf — 


Blankets 4 
Baumwoll. Blan U 
lets, in grau, lob- 
farbig oder weiß, 
fanch Border, großel@e 
Corte, fhwerer Nap\ 
— $1.39 Bert 
fveziell_ um Diens— 
tag, da Paar 


Gardinen 


Alfort. Partie Im 
ge re 
nen, 2% 903, lang 
u, Rottinahamı Spi⸗ 
gengardinen, 3 MdB, 
lang, weiß, Svorb, 
Arabian, wert 1,75, 
fpeziell das 
Paar 


Kombination. 

1 Zubend armen 
Haar⸗Netze „....0.60 
1 Bad, Saarnadeln, 
1, Dubend......0.23 
1 Stein Get 

rette 8 
1 Etein Cet Kasque 
REME: auoosarse 0.48 


Cpeziell zu 


manche Leute entgegenftellen, jo muß | vorgehen wollten, ala bie Franzoſen 
man in Betracht ziehen, daß große) und die Engländer mit ben Belgiern| "a, . a En 
Werte, wie Krupp in Eſſen, Stoda in zuſammen durch dasſelbe Kriegs⸗ ur lieberfahrt die Zufitania ih Ye, einft durch die Lande fuhr, ift requirirt,| des Berliner Weftens ein Gefchäft be- 
Pillen, Schneider in Ereufot oder | theater nach Deutjchland hinein por: BUT E ee. fo ift fein Chauffeur ohne Beichäfti=| merfensmwert, das einzia in bi Se- 
Nemit d hr! o: re gr menian wählten, troß unferer öffent: ſo iſt ſ hauf h Be r zig in biefer Ge 
Aumftzong in Cngland, weder thtirüden zu feben. Natürlich hätten un-| 4, W m. bie Srieadaone auf gung. Zur Würde eines Kammerdie-|gend rumänifches Petroleum zu bil- 
hobes Maß von moderner Leitungs jere Gegner lieber gejehen, dah wir) — — * un Iner& erhoben, trägt biefer jet feinem |ligem Preife verkaufte, alles ftrömte 
fähigfeit erreichen, noch unterhalten | uns die Köpfe an den jtarten franzöfi | feindlichen Schiffen un un fahren, | 5, hiet Randvartien im Rud * a — u 
fönnten, wenn fie nicht durch meuel sg Grenzbefeiti ; ‚und befonders troß des Ariegämateri- | Gebieter auf anbpartien im Ru j ortbin; aber der Zufprud hörte fofort 
Aufträge in mebr ober weniger Händi- | —*. een zu. ala an Bord, risfierten einfach den | Lebensmittel und Weinflajchen nad, | auf, al& man nad) ein paar Tagen ent= | 
ger Meiterentiwidlung gehalten würs| En kumassslenten Gindeik Ya unfer | Tob. Wir können ebenfowenig unfer| die beim Großhändler, nicht mehr im|dedte, daß das Petroleum von recht! 
ne Regie-| 9 4 * —* 3 hatne Beginnen, ſolche ſeindlichen Munitions— teuren. Reftaurant, erſtanden find. | fehlechter Beichaffendeit war. Schlechte | 
rung den Mubenbanbei unferer Ptir| über tenzun Tollten ns "ionen, transporte zur See zu zerftören, aufs Danche, die den Kröfus tannten, fan-|Waaren läht fic Nefonbers bie 
vaten Waffen- und Munitionsfabriten | en fü en? | geben, wie wir zu Lande darauf ver- | ben ihn, wenn fie ihm jeht jo jahen,|erlinerin nicht vorfegen. Nichts ift 
in $riedengzeiten, wie e& der Fall war Br Generalitab bat durchaus sichten könnten, einen feindlichen Mu- |groteät; grotester noch iſt's natürlich, heute beliebter bei Luxus-, Konfek⸗ 
bei großen früheren Verkäufen durch überzeugende Gründe anzunehmen, nitiondzug, auf dem fich einige unvor= | wenn er fich mit füßfaurer Miene be= | tions» und Galanteriemaarengefhäften | 
Krupp an Rußland, Belgien und Jta- daß diefes der franzöfifc-englifche ficptige Neutrale befinden, zu vermich- | flagt und fidh für ein Opfer der Zeitiald der der Waare angeheftete Zufat| 
lien, obgleih ihre Erzeugniffe an! Plan var ien, wenn unfere Kanonen ihn unter hält, bloß weil er [paren muß. Da ift| „Kriegspreife”, um die Allufion der 
Staaten verkauft wurden, die mög-| Mar es daher nicht berechtigt, ber Teuer nehmen können. ‚mir eine Berliner Dame fompathifcher, | ilfigen MWaare zu ermeden. In 
licherweife unjere Feinde werden | franzöfiich-englifchen DOffenfive in bie Wenn die Amerifaner auf ihren |die ebenfalls zu meinen Belannten ge | Wahrheit jpart man meijtens nict8, 
konnten. fem Landesteil zuvorzutommen? Ais eigenen Schiffen fahren, wenn ſie da⸗ hört, und die in einem der weſtlichen wenn man ſich durch dieſe Kriegspreiſe 
Es verſteht ſich von ſelbſt, daß un- der Krieg ausbrtach, aaben wir Bel-| für forgen, daß ihre Flagge nicht bon | Vororte in einer Grunewalbpilla | anloden läßt. _ Die wirklichen Grfpar- | 
jere Armee in fyriedenszeiten feinen j0) gien diefelbe Chance in die Hand, den einer triegführenden Partei miß-|wohnt, Gie hat einen fehr gut einge |nifje Tiegen bod; immer nur in bem| 
ftarfen Verbrauh an Munition hat, | Schreden des Krieges zu entrinnen, | braucht wird, dann werben fie vor An« |richtelen Haushalt, zu dem bier oder | Ablegen gemwifler ald überflüfftg er=| 
daß unfernMunitionsfabriten daburh| wie Quremburg und boten ihm eben-| griffen unferer Unterfeeboote ebenfo | fünf Dienftboten gehören; ihr Mann | tannter Gewohnheiten, und in der Be- 
eine Leiftungsfäbigteit hätte erhalten | foqut eine Entfhädiaung an. Wir‘ licher fein, mie in ihrem eigenen Lande. | jteht jegt im@yelde, und bie fonit jo | ziehung fann immer noch nichts Neueß | 
werben fönnen, wie fie der Kriegö-| haben alfo mit Belgien viel mehr Um- Ein amerilanifches Schiff ift amerita- | lebhafte Geſelligkeit des Hauſes hat gefunden werden. Man kann jetzt auch 
bedarf fordert und die nun glücklicher⸗ | itände gemacht, als England in diefem, | nifcher Boden auf See, ein englifches | aufgehört. Kürzlich traf ich fie in den in guten BerlinerThentern Leute fehen, | 
weiſe erreicht morben M mie in anderen Kriegen mit neutralen | Schiff ift englifcher Boden, und gegen | Abendjtunden auf dem Walbivege, ber) die in den Zwifchenpaufen ein mitge-! 
Wir waren aljo in derfelden Lage! Steaten zu machen pflegte. Wir! England führen wir Krieg. | 3rifghen ihrer Villa und dem nächiten| brachtes Butterbrot aus der Zafche| 
wie unfere@&eaner, der Unterfchied liegt | wiederholten unjer Angebot Belgien | Vorortbahnhof liegt; zu meinem Er— ziehen und e8 ruhig verzehren. Diefe 
Iftaunen trug fie gemeinfam mit ihrem) Leute fparen jhon das frühere üppige, 
| ’ Dienſtmädchen an einem großen | Nachtefien im Weinhaus nach dem | — 
gabe, die unfere Heeresperwaltung in| durch Verſprechungen der Beihilfe von] Die Sparjamteit, jchreibt die „Röln.' Wäfchelorb. „Wie, gnädige rau, Sie) Theater, das in Berlin lange Sitte Tapferkeit zeugende Tat im Namen 
Gemeinjchaft mit der deutſchen ‚nz | England und Frankreich, warf unfer | Rtg.”, gehört zu den Tugenden, die uns| find da3?“ frage ih. „Ja, warum|mar, und das doch auf die Perfon! Seiner Majeftät das Eiferne Kreuz 
duftrie in glänzender Weife gelöft hat, | Ungebot beifeite, Tief nicht mur ihre heute nicht nur von den hohen Behör-| nicht?“ fagte fie, unbefangen auf den vier bis fünf Mark koftete. Und jebt|ı. Klaffe verliehen. Dies ift allen An» 
während für unfere jyeinde deren Leis! Armee, fondern leider auch ihr Volt den dringend empfohlen werden, au Korb deutend: „Wir haben allerhand) in der Meifezeit find viele Leute, bie| gehörigen des Korps durch Parolebe- 
ſtungsfähigkeit verſagte, die amerika⸗ | gegen unfere Truppen los, und führte | jeder Privatmann empfindet fie als ein] Gegenftände für den Haushalt aus der gewohnt waren, zieiter Klafie zu fehl befannt zu geben.“ 
nifche Induſtrie einſprang und ihnen ſo durch eigene Schuld die militäriſche Gebot der Zeit. Indeſſen muß der Stadt kommen laſſen, nun müſſen wir fahren, in die dritte geſtiegen. Des— Der Kommandeur des „u 14“ 
über die Schwierigkeiten hinweghalf. Vernichtung herbei, die Belgien fchnell | Menfch eine gewiffe Veranlagung zur|bas doch nad) Haufe fchaffen. Aber!megen, wie der Deutfche faat, fällt Entgegen ber Mitteilung des Erſten 
a Es iſt richtig. daß niemand eine \miederwarf. Be richtigen Sparfamteit mitbringen; |meine männlichen Dienftboten find ein- ihnen feine Perle aus ihrer Krone und| Seefords im Unterhaufe am 9 Juni 
Ahnung von dem foloffalen Muni-| Wenn auch die Belgier bi zum Fall’ manchmal tennen aber weder reiche | gezogen, der Kutjcher, der Chauffeur, |unfere dritte Klaffe auf der Bahn it da die gefammte Befatung des bera! 
———— hatte, der Eon Melt: Antwerpens durch die Langfamteit der | noch arme Leute den richtigen Wert de? ber Diener meines Mannes. Xch habe bugienifcher, befier beleuchtet und fau=| fentten deutfchen „U 14“ gerettet wor=' 
— it len würde a zen auscıe « franzöfifchen | Gelpes, und Eleine Komödien ber&par=|nur noch zivet Mädchen im Haufe. Und| berer old in manden Ländern die hen fei, traf von zivei Geretteten biefe 
Verbraud) an Munition während fole| — fo foll bamit" nt ee u. a u —* kn Grein in > — ii ge ——— Klajle. Booies die briefliche Nachricht if 
Ze 5 ; * | 41 ſerer Zeit. es auf dieſem Gebiete ich eben ſe mit zu.“ ieſe Frau Deutichland ein, daR der Kommanz 
hie ug — fein ——— Vie verhältnismäßig, denn moon ein| nahm ihre Aufgabe ald ganz felbit-| Bunte Nriegsbilder ans Deutihland. | dant = „U 14“, — zur 
A Pe Auch —— 1, € die Keicher mit überzeugter Miene als von verftänbli, und fie ſchien es durchaus See Hammerle, beim Untergang des 
eigenen Freunde kämpfen. Im ge zien, Polen und an unſerer Weſtfront Engländer von ung J ihrer Nieber- einer gewaltigen Einſchränkung ſpricht, nicht für [Hädlich zu halten, daß fie ge-) Sorkenhagens Eiſernes 1. Klafſe. Bootes den Tod gefunden habe. Nun 
woͤhnlichen Leben iſt es einem befug⸗ ausgeſochten worden find, hat bei lage bei &t. Quentin am 28. und 31.08 ericheint dem Armen immer noch; legentlih aud einmal arbeiten mühe), om Abjutanten bes Regiments |ift auch die amtliche englifche Beftäti- 
ten Büchfenmader nicht nur erlaubt, | weitem alles überfchritten, was unfere | Yuguft erhielten und trof ® *8* ent. | als unmäßiger Luxus. Ich lenne in wie ihre Leute. Unfere Frauen be8/208 wird dem „Berliner 2,-W." fol- 'gung diefer Nachricht eingetroffen. 
Waffen über feinen Ladentifh binwen Militärbehörden hätten vorausfehen | mutigenden Umftände ihres ſchnelien Berlin einen häufig hier weilenden Mittelſtandes finden ſich beſonders gender Korps⸗Tagesbefehl mit der Bekanntlich iſt „U 14“, nachdem es bei 
an alle gejeglihen Kunden zu verfau= | fönnen. Rücdzuges gegen die Marne, mo fie Großtaufmann, der aus einem blühen | leicht, vielleicht noch beffer als biejBitte um Veröffentlichung zugeftellt: Inebligem Wetter einem  englifchen 
fen, jondern e& wird von ihm auch er- ch emthülle fein Geheimnis, wenn) durch unfere fCharfe Verfolaung Yaa | den Überfeeifchen Gefhäft ein mehr als frauen bed Volkes, in ein Sparfam=| „Der Refervift Borkenhagen von der |Fifhdampfer das Signal zum Aus- 
ih hnen fage, daß unfere Armee in) und Nacht verjagt murben, bewährten | Übrige? Eintommen bezog, und bem!|teitäfnftem, das heute für jeven Haus-|3. Kompagnie ern — —— hr 
ie on 


mwärtet; aber e8 wird von ihm nicht er- a, is⸗ 
den Anfangsſtadien des Kriegs wegen ſie doch ihren inne lt. da- | beim Aufenthalt in der Hauptftabt ein| halt von unbereenbarem Nupen tft.) Regiments 208 N 
[ie bod) ihren inneren Halt. Rur ba Dinner zu 120 ober 150 M. etwas Cie find findiger im Ausfpüren von| dem Gefechte bei — weit voraus⸗ herbeigerufenen „Fiſchdampfern“ mit 
de 


wartet, daß er aus ſeinem Laden her— 

ausrennt, während eines Straßentu- des ſtarken Munitionsverbrauchs wie⸗durch entrannen fie ber Vernichtung. 

multes, und bem einen der Kämpfen- | derholt in gemilfe Schwierigkeiten | oder gänzlichen Rerftörung.“ Selbftverftändliches war. Die Ereig-| Bezugäquellen, wo man menigitens um laufend, als erfte n feindlichen | Gejüß befhoffen und gerammt wor» 

den geladene Pijtolen in die Hand fam. Die Tatfache, daß wir imjtanbe | Hier wagte ich einiges Crftaunen |niffe des Krieges, das Aufhören aller |eine Kleinigkeit billiger kaufen fann als Schüßengraben, machte mit Handgra=|den. Seine Mannfchaft hatte ber , 

drüdt, ganz gleih, melde Freund-| waren, allen gegenwärtigen und | auszubrüden über biefe freimütige An- Überfeeifchen Beziehungen, haben feine) andersivo, und um biefe Kleinigkeit zu |maten vier Gegner, bie ihr Mafchinen- Kommandant, ala er fein Qoot verlo- 

IHaft er für ihm empfinden mag. fünftigen Anforderungen gerecht zu erfennung ber englifchen Xapferfeit,, Finanzen gewaltig erfchüttert. Won |fparen, machen fie fon zumeilen/gemwehr in Sicherheit bringen. wollten, |ren fah, mit Schwimmgürteln ver+ 

Unſere Krupp⸗ und Maufermwerke | werben,verbanten wir neben der großen ba ih aus anderen Quellen gehört | den verfchwwenderifchen Diners ift feine Wege, die in der Großjtabt in Be-|tampfunfähig und rettete dur gut |jehen, über Bord fpringen laffen, ift 

haben während de3 Yyriebens Waffen Leiitungsfähigteit unferer alten un‘ hatte, dak die deutfhen Soldaten im | Rebe mehr, man foll ben einft jo An-| trat fommen. m den Tagen einer|geführten Abmwehrftoß feinem NKom- dann aber, bie eigene Gefangennahme 
-Tbe nicht fehr Hoch von ihren engli: Tprucsvollen fon bei Kempinski ges | newiffen Petroleumnot, bie vor einigen | pagnteführer das Leben. babe ihm |verweigernd, mit feinem Boote unter» 
"or Gegnern badten. fehen haben. Das Auto, mit dem er|'Monaten beftand, war in einer Straße| für jeine von Entfhlöfjenheit und |gegangen, 


Zahl von Ameritanern verdient, zu 
verhindern. Stann man fi da wun— 
dern, wenn bie öffentlihde Meinung 
in Deutjchland verallgemeinert und) 
glaubt, daB alle Amerifaner dädhien: | 
„Xet the German go to hell, but Iet’3 
mate bay while tbe jun jhines“?“ 

Noch einmal warf ich ein: „Unfere 
Regierung und unſere Munitions: 
fabriten zu, Haufe halten den Außen=! 
bandel von Wunition nicht für un 
neutraler oder ungejeglicher, als einen 
Munitionshandel Ihrer Krupp- oder 
Mauſerfabriken. Haben Sie nicht 
auch Fabriken, die Waffen und Muni— 
tion frei an jeden Kunden, der kaufen 
möchte, vertaufen würden? Genau ſo 
würden einige unſerer amerikaniſchen 
Kriegsmaterialfabriken, die augenblick⸗ 
lich ihr Erzeugniß Ihren Feinden ver— 
kaufen, zweifellos bereit ſein, an 
Deutſchland und ſeine Verbündeten zu 
verkaufen, wenn die deutſche Flotte das 
Meer für deutichen Handel offen hal: 
ten fönnte, wie es augenblidlih für 
den Handel für Großbritannien und 
jeine Verbündeten der Fall ift. 

„Wir mollen feine borausgejehten 
Abjichten Disfutiren, fondern reine 
Zaifahen“ — antwortete der General. 
— „Iatjache ift, daß andere neutrale 
Mächte, mie Schweden, Norwegen, 
Dänemart, Holland, Schweiz und 
Spanien, ihre Neutralität beiveifen, 
indem fie feine Waffen oder Munition 
an irgend eine Seite in diefem Krieg | 
berfaufen. Eine andere ITatfacde iit,, 
daß mir Deutfchen während dieſes 
Krieges keine Hilfe in Kriegsmaterial 
oder fremder Munition anrufen kön— 
nen. Die Leiſtungsfähigkeit unſerer 
Fobriten ermöglicht uns, auf eigenen 
Fußen zu ſtehen. Es iſt ein großer 
Unterſchied, ob man Waffen in Frie— 
denszeiten a Ausland verkauft, 
ober ob man Waffen an gegenwärtig 
Kriegführende liefert, die gegen die 


Efaftijce Strümpfe, Bafdagen, Bruce 
bänder, birelt von ber Yabrit an Euch. 
a nelänse, 2.28 
} — ——3 
£ Eeide. .... ne on 
ei A 
Gorten —— eis = 
paſſendes fur jeben. 
ne 
‘  Dffen täglid bon 9 Bor, 
bis 
iag3 bon 9 biä 12 ße, 
Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 
i he 
& Eioc. V Glehator, 
Nerbenleiden, Aheumatismus, Bergiftite 


en, Gefhmwüre u. Aniiedungen werben 
A eandit und ebrenbaft behanbelt, 


PR. u — Etr. fe, 
er Bldg, a 

!tunben: 9 Morgs. 

- aa 10 88 19 Snitta 


nur darin, daß mir gezwungen waren, | gegenüber nad) dem Fall von Lüttich. | 


use > Wie jie jparen. 
uns jelbft zu helfen, eine Riejenauf- | Die belgifche Regierung, irregeführt | 


no 
iD 


an die ganze Welt verkauft, ebenfo | neuen Munitionsfabrifen, in eriter 
haben es aber doch Ereufotiwerte A den willenskräftigen Eige iſchof 





"BOI4-22 LINCOLN AVENUM 
Große Herabiekungen in allen Departments 


Ssreile für Dienitag und Mittwoch, 


den 31. Auauit und 1. September 1915. 


Konpon 
Sood Luck Butte⸗ 
xine, 2 Pfund für 

Tec 
Dit dieioem Koubon 
Konpon 
calily oder Ehom 
how, das Pfund 
Oe 
Mit dieſem Koupon 

Koupon 
Tountry Sthle Rol⸗ 
len Butterine, Pfd. 
0c ! 
Wi: dieiem Koupon | 


Konpon 
burger Steal,— 
Pfund für 
dc | 
Dit biefem Kouvon 
Koupon 
Sie beſten Eier — 
Dugend | 
4c 
Mit diefem Koupon |___- 


Konpon |__ Nonpon 
Belte Butter; — daS | 
Pfund für 

Sc 
Mit diefem Koupon 


Konpon 
Beltescchmal;, ' 
8 Piund...... 220 

— oder — 
Sour Kraut, 


a 
mit d 


Beef Eiew, 2 


| kamm Brut Stew, 


c 


Por! Wurfit, 2 


Großes 


Bulb Syringe, 


Reg 


das Pfumd 


Mit dieſem Koupon 


Konpon 


Farben, 


IH 


tegul, 


ge | Bringen, da8 mit gewaltigen Schlad;- 


Herausforderung an Nayor. 


des Gewerfichaftsrate. 
Dieier jagt Silfe au. 


Geichäitsanentin de8 Lehrerinnenverbands 
fordert Thompisn heraus, Rothmann 


„19% 


Fleiih-Spezialitäten 
RER N 


2 


| Mid, Loin od, Edjulter Lamb Cho 
ı California Schinlen. fũr........... 
Plund für. ....o0on rs. 
(Sroceries 

Ioafted Eorn Flales, grobe VBadete, 2 für 15e 3 
Glas reiner prävarirter Genf....dc 
I15c Flafhe Club Houfe Tomato_ Catjup..iic 

Beſte gebrochene MWiacaroni, 2 Pfund 

‚ Rote, reife, folid berpadte Tomatoes, Bü, 17c 
guder Eorr, Tleine_ Körner, 
Belter granulirter Zuder, 16 Pfund 
| Beites Geflügelfutter, 100 Pjund Sad. ...1.98 


2 > — 
Drogen zu Schlenderpreiſen 
beſte S1 Qualilat, zu.... 7T9e 
28c Vacket Compound Inſelten PBulber....15e 
Piund Büchfe Baliant Talcum Puder... 
‚ Pirts Ropf-Waihmittel, 50€ Größe. .or.... 
Grude Dil Shampoo, Padet zu 10 


u. ® 

Stoffe bei der Yard 
ı Neauläre 121%c Qualität geitreifter 

| Seerjuder Gingbanı, Dard..narcesorsene 10c 
Semufterter Gardinen Swib, mit einf. 
Atlas appretirtem Border, req. 18c, VD. 
12%c Qual gebleichter 

ı Muslin, Die Yard AU.cenocncrsonnnse 


mit diefem Kouhon) | zu © 
RindforZies, in allen | dub 2 


ec ! Beauth, 


19c 


| 


} 


| 


| terbreitet | 
der ſchulrätliche Ausſchuß beſchloſſen, 


Konpon 
Quartflafbe reiner 


Rye wbisieh, 49. 


Flafche für 
| (Mit diefem Koupon) 
„Bir Stonpon 


‚Extra Qual Bran⸗ 
dyu, Slaſche 


Te | 
17€ 
1734 


..1234C 


Pfund 
ps 


zu 
(Mit dieſem Koupon) 


Koupon 
Automatic eleltriſche 


Seiſe, fun 19c 


| Stüde für... 
| (Mit diefem Koupon) 


o 
. 


Büchfen zu 17c 
f $1.00 


Konpon 

1 Flaſche Berliner 
ümmel —6. 25 

1 51. Bhisleh..O.os 


$1.73 


| BDief 
errilel, —— 98c 


Mir Diefen: stoupon) 


Nonpon 
15C | Hader &. Biuls Tas 
| jelbier, 
1.00 |». 2 Suto 
—— — dieſem Koupon. 
Koupon | Stonpon 


Eocvanut Macaroni— | Hoblgefäumte Taichen- | MeAponS 
regulär 350 daspPfund, | tücher für Damen, re 


| qulär 35c_ Das 


| 


Bier, Kite 
b. 2 Dußd...... 
(Dit diefem Kondbon) 
Konpon 
Alasla Lachs 
Se 19c 
oder 


be Büwien. 
Frühe Sımi Erbien, 


Dukend fir zB 
Mit diefem Koupon 


Konpon 

olitur, Blad 
2 in 1 oder 
Shimola, 2 


Jlaihen. ...u.... 


ber für ihre Penfionstaffe erhalten, 
wenn fie nicht auf die Kontrole der 
Kaffe verzichte. Sie habe den Schul- 


RE EP |fommiffären bedeutet, die anmwejenden 
Margaret Haley erläft jie in Sibnng | MWertreter 


des Lehrerinnenverbands 
fönnten die Maßregel nicht autheiken. 
Vielmehr müfje fie der gejammten 
Mitglievichaft zur Abitimmung un= 
werden. Daraufhin babe 


dem Schulrat die Vorlage zur Annab: | 
me zu empfehlen und der Lehrerfchaft 
zur Abjtimmung zu unterbreiten. An | 


wieberzuernennen, wenn er es wage.| Schluß der Situng habe fie Kommii- 


— Geißelt Schultommiſſär. 


Einen ſcharfen Angriff auf Schul— 
bommiſſär William Rothmann mach— 
je in der geitrigen Gigung bes hiefi- 
gen Gewerkjchaftsrates Frl. Margaret 
Haley, die Gejchäftsagentin des Leh— 
rerinnenverbandes. Sie verband ba= 
mit eine Herausforderung an ben 
Mayor, Rotymann, dejien Amtszeit 
abgelaufen ift, miederzuernennen, 
wenn er ed wage. Der Gewerkſchafts⸗ 
tat nahm einen Beihlug an, burdh 
den er jich verpflichtet, den Lehrerin- 
nenverband in jeinem - Kampfe um 
jeine Erijtenz zu unterftügen. Gleich» 
zeitig gründeten die Delegaten ber 
einzelnen Arbeiterverbände zum 
mwerfichaftsrat eine neue Vereinigung 


unter dem Namen Public Omnerfhip | 


League, die fich ebenfalls für den Leh- 
rerinnenverband ins Zeug legen mir 


Greift Rotbmann an. 

In einer längeren Anfprade nahm 
fih die Gejchäftsagentin des Leh 
zerinnnenverbandg Schullommijjär 
Roihmann vor und bezeichnete ihn 


dem gefaßten Beichluß ausgefprochen, | 


für Rothmann ihre Zuftimmung zu 


der ihr geantwortet habe, die Haltung | 
ber Lehrerinnen fei gleichailtig, da die | 
anmwejenden Mitaliever des Lehrerin- 
nenverbandes die Vorlage qutgeheihen 
hätten. Da fei fie jich ar geworden, 
daß den Vertretern des Verbands eine 


| 


| Falle geftellt und fie überliftet worden 
| jeien. 


Den Einwand, daf fie über- 
haupt nicht abgeftimmt hätten, babe 
Rotdmann unbeachtet gelaſſen. Da— 
mit habe der Kampf begonnen. 


NRotbmanns Antwort. 


Schulkommiſſär Rothmann ſtellte 
geſtern in Abrede, die neue Verord⸗ 
nung gegen den Lehrerinnenverband 


von Kommiſſär Loeb her. Was feine | 
von Frl. Haley erwähnte Verbindung | 


ejen Eindrud herborzurufen. 
—— —— — 


Die Wahl des Ehegatten. 


1 
I 


‚die Vorbereitungen 


| 
| 
| 


| 
I 


| tie e3 amtlich feftgeftellt tft, berechtigt 


— — 
Kriegöplaudere: vom Rhein. 


Ein Jahr Krieg. — Des Katfers herrliche Kund · 
vebung. — Was ioir erreidten. — Ein Stim- 
mungsbild aus dem feindliden Uusland. — 
Der Notirei um Hilfe.—JItalienifge „Siege“, 
— Auf Urlaub in Wiesbaden, — Pröblidde 
Rbeintahrt. — Warſchau und Iwangorod ge⸗ 


nommten, 
Wiesbaden, 6. Auguft. 
In allen Kirchen und Shnagogen 


| fanden am 1. Auguft Dantfeiern hatt 


für die berlichen Erfolge während beö | 
an biefem Xage vollendeten eriten | 
Kriegäjahres, wie e8 der Kaifer in jei- | 
nem woirflih religiöfen Empfinden | 
gewünjcht hatte. In feinem in den! 
Zeitungen veröffentlichten Kundge= | 
ben an bad Deutjche Volt, bie ich Jb- | 
nen beilege, ertlärt der Saifer zus, 
nädhjt, „Wor Gott und der Gefchichte | 
ift mein Gewiffen rein. ch habe deu 
Krieg nicht gewollt!“ meiit dann auf 
bed Verbandes | 
unferer Feinde für den Weltkrieg hin | 
und gebentt dann mit tiefer Dantbar: | 
teit ber Kämpfer, „derer, die todes= | 
mutig dem Feind die Stirn bieten, | 
berer, bie mund oder frank zurüd-| 
tebrien, derer vor allem, die in frem= | 
der Erde oder auf dem Grund des! 
Meeres vom Kampfe ausruhen, Mit 
ben Müttern und Vätern, den Mitt 
wen und Waifen empfinde ich ben! 
Schmerz um die Lieben, die für’3 Va | 
terland ftarben.“ | 

Zum Schluß erklärt der Katfer „in, 
beroijchen Taten und Leiden harren 
wir aus ohne Wanten, bis der Friede 
fommt, ein Friede, der uns die not- 
wendigen militärifchen, politifchen | 
und mwirtichaftlichen Sicherheiten für 
die Zukunft bietet, und die Bedinauns | 
gen erfüllt zu ungehemmter Entfal- 
tung unjerer jchaffenden Kräfte in der 
Heimat und auf dem freien Meere.“ | 
Edle und jchlichte Worte, jo ganz ber=| 
Ichieden von dem. Phrajenfcehwall de- | 
rer, die an der Spibe der Völter fte- 
ben, bie uns in erbitteriem Kampfe| 
jeit einem Qahre gegenüberftehen. 
Was wird uns das zweite Kriegsjahr 


I 


ten in Rußland beaonnen bat, die für 


und und unjere Verbündeten alüdlich | f 


verliefen? Dieje Frage legen wir uns| 
gemeinfam mit unjeren Feinden bor, | 
und wir alle beantworten fie mit dem | 
Ausdrud der ficheren Erwartung,daf;, 
um mit dem Saifer zu fprechen, „wir 
den großen Kampf für Deutichlands | 
Recht und Freiheit, wie lange e3 auch! 
dauern mag, in Ehren beitehen und; 
bor Gott, der unjere Waffen meiter | 


\fegnen wolle, des Gieges würdig fein | 


werben.” — 


= — | 
Das Ergebnig des Krienzjahres, | 


uns zu biefer Hoffnung und Quder: | 
ſicht. Deutſche und öſterreichiſch-un— 
gariſche Truppen haben bis zum 31. 


Juli in Belgien 29,000 Quadratkilo-⸗ 


meter, Frankreich 21,000 Quadrat 
filometer, Rußland 130,000 Quadrat: 
filometer, im Ganzen 180,000 Qua- 


bratfilometer bejeht, Ariensgefangene 
befinden fich in Deutfchland 1,058,- 


869, in Delterreich - Ungarn 


etiva | 


636,530, zufammen rund 1,695,400 | 
Mann, darunter in Deutfchland 5600 | 
Offiziere, 720,000 Unteroffiziere und | 


Mannihaften des ruffifchen Heeres, |K 


in Defterreich - IIngarn 3190 Offi- | 


ziere, 


610,000 Unteroffiziere und) 


Mannihaften; von legteren ein aroßer | 


Ge- |derfaßt zu haben. Gie rühre vielmehr | Zeil von deutfchen Truppen gefanaen | 
genommen. 
N ruſſiſchen 
mit der Polizeipenſionstaſſe anlange, Ende Juli: 8790 Offiziere,1,333,000 
d. | Jo habe er nichts mit den Zinfen auf | Unteroffiziere und Mannichaften! An 
die Penjionsfonds zu tun gehabt. Frl. | Kriegsbeute wurden bis zum Juni) 
Halen fuche in verfchlagener Weije nur | bereits 5834 Geſchütze, 1556 Maſchi- 
bi Inengewehre gezählt, im Ganzen 
131. Juli gegen 8000 Gefchüte und 
3000 Mafchinengemehre. 3 


Die Gejammtzahl der| 
Krieasgefangenen betrug 


bis 


Der Eindrud unserer 


für Kinder, 
in irgend einer 
Jacon, zu 
25c 


Hair Dreifing Abtei» 
fung, 3, #lor, 


Morgen 3:30 
Nachmittags 


Fre 


In unſerem Reſtaurant auf dem 7. Floor veranſtalten wir morgen Nachmittag um 


TERHEFAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Ice Cream Warty für Kinder 


ce Cream und Kuchen — Grofe Gummi- 
l Ballons — Teller als Souvenirs gegeben. 


Anſchreibe⸗ 
Einkäufe 
morgen 
auf Wunſch 
auf die 
September: 
Rehnung 
geſetzt 


Kredit · Dffice ⸗ 
Dritter Floor. 


Frei 


0 Uhr eine 


Tee Eream Bari) nud jerviren jedem Kind, das von einer erwaclenen Perjon begleitet wird, Jce 
Cream und Kuchen frei. 


Da3 Ice Eream wird frei fein, und die hübjchen Kleinen Teller fünnen als freie Souvenir3 


mitgenommen werden; und jedes Kind erhält einen großen Ballvon frei, 


Spezielle Mufit 


wurde engagirt um dies zu einer Gala- Ereignit zu machen. 


€8 ift nicht nötig, irgend einen Einkauf zu mahen—fommt einfah mit Eurer Mutter oder 
dem Bater, und geniebt eine Portion Ice Cream, erhaltet einen Balloon und nehmt den Tels 
ler mit als ein Andenlen an das Greignip. 


Sedes Kind ift eingeladen — 7. Floor— Dientag — 3:30 Nachmittags. 


in 
ferem 


Morgen 


Bargain-Baſement 


Zührlicher Blanket-HYerkauf in unferen Barauin-Balement 


Dieſe unvergleichlichen Bargains erwarten die kluge Hausfran, die ſich dieſen Verkauf zunntze macht 


Vartie 1 MNe baum⸗Vartie 
woll. Blankets, nur in baumwollene Blantets, 
grauer Farbe, mit fan⸗ in weiß, grau oder loh—⸗ 
ch Borders, Größe 40 farbig, fanch Borders, 
bei 68; 
Paar ovffe- 
rirt für 


2 — $1.00 1 


Partie 3 — $1.201 


\fpeziell da3 
| Baar 


390 


Bartie 6—82 Blaid Wolle · 
Finiſh Blanters, Gröhe 60x 
76 — eine beihräntte Bar- 


tie — in beis 1 9 
‚5 


nabe allen 
Farb, Plaids, 

52.00 Bett Gomforterd — 
Größe 72 bei 84, mit auier 
Qualität Silloline bezogen 
mit Watte 
gefüllt 


| jpezieller 
E | Preis, 
| Baar 
Bartie 754.0 Plaip 
mwollene Blanfet3 — eine 
aute Gröhe Vlanfet in als, 
Ion Farben Rlaid3 — bie 
regul, $4.50 
Zorte — am 
Tienitag das 
Baar 
65e aebleichte 
Bettücher, Größe S1 
aute Sorte, - 
Ipesiell für die 
fer Berluuf,— 
das Etüd 


tolle, Größe 66x80, — in 
Plaids, wie rofa, blau, 


und grau, das Baar 


nahtloie 


bei #9, 


530 


Bettdecken — Größe 72 


930 


bei 84 — 
jebr hübſch 
Muijter 
dad Stüd 


füllt 


Für Damen 


—⸗WBargain · Baſement. 

Aimonos — HSubſche Facons in einfachen 
oder geblümten Crepes und Lawns in hüb⸗ 
>, Iiben Duitern, mit Eatin 
garnirt, fbirreb oder glatte 

Gftefte, großartige 

»erte,— Dienstag 
Kuriets — „BSeconbd” von 
einer der arößten und be 
Iannteiten Fabrilen: — die 
Fehler ſind nicht bemerkbar, 
außer von Fachleuten; aſſor⸗ 


tirte Langen und Ic 


Facons — ſpeziell 
u 
Beitidte Beinlleider für 
N, Nlinder — volle Größe — 
A aus autem Standard Stoff, 
mit ©Stiderei » Nandb bew 


feben — Größen 2 10€ 


bis 14 Jahre — 
Nadıtlieider, in 
Erira » Größen — ® c 


Corten, Werte bis zu $1.25; Suit- 


49 w Ic 


10e fanch Ze 12%%c Comfort 

pboe Hleiders |Bezugitoff, Seide 

Ginghams, Far» |appretirt, Yard 

ben garantirt — |breit, pracdtvoll. 

in hubjchen Mus | Blumen Mujter, 

tern — jpeziell, | Karben garans 
i tirt, die 71 
Yard d 2 


ſpeziell au 
25 Dubend, Stüd. 


Alle unjere 51 weiße baumwoll. 
gerippten Union⸗Suits, aut gemacht, 


50€ Arbeitähbemden jür Männer, Hunderte Grane Trlaunelette Hemden, mit Imleae- 
\febe bequem für den SHerbit, 
prei8 gaelauit; werben morgen 
Männer, mittelmäßig oder ichwer, 39€ 
® 
um damit au räumen, zu 


» ” +, 
Bargains in Männer-Trachken 
von Düpenden, — Chambrahs, und Militarb Stragen, ange 9 
\5öe Werte, au C 
ausverlauft zu, Etüd 
| Baumivolle gerippt, für den SHerbit 


Paraain-Baiement. 
| „ bell- oder duntelgrau — 
Drills ufw,., au einem@chleuder- näbt, b a 
Antersenn Hemden und Beinfleivder für 
bie 
& c ET 


Partie 4 — 91.70) 
baumwollene Blankets, baumwollene Blankets, Wolle-Finiſh baumwoll. 
in weiß, grau oder in weiß, grau oder in Blankets, in grau oder 
lohfarbig, fanch Bor⸗ lohfarbig, Größe 74 lohfarbig, fanch Bor— 
ſpegiell das Größe 60 bei 70 — ders, Größe 64 bei 80, bei 80 — ſoweit die- ders — Größe 64 bei 


ſelben 
8 | reichen, 


| Paar 


‚Bartie 8 — $6 reinwollene Plaid Blanlet3 — 
ein mwundervoller Pargain, reine 
in allen 
lobfarbig 


$1.40 nesadte nehälelte) 8 Bettliſſen — mit Art 
Tiding 
sedern ge 


gen d, Etüd 25c | = 


leo». 


8 den Mann, der den ganzen An- 


GEiff auf den Werband in Szene ge: ‚Mutter und Tochter darüber mit einander | Erfolge auf dem 


feht habe. An einer Konferenz bon in Streit geraten. 


Säulratsmitgliedern im legten Wins | 
ter jei Har und deutlich 


grobartigen 


I\Tchauplaß auf unfere Feinde ift fo ge- 


drau Marie Welgen, Nr. 2121 W. |waltig, 
zum Aus-!19. Str., ift gegen ıhre Mutter, Frau | Mitarbeiter ber 


druck gebracht worden, daß Kom- | Marie Dalejs, tlagbar geworden, weil 
milfär Rothmann der geiftige Füh— dieſe ſich angeblich weigert, ihr ihren 


zer de3 Schulrats jet. 


Ein anderes | Anteil an dem Nachlaf ihres Vaters, 
Säulratämitalied babe 


damals er- etwa $12,000, auszubezahlen. Wie 


Härt, wenn der Mayor Rothmann |der Anwalt der Klägerin angibt, ver 


nicht twiederernenne, werde der Schul- langt deren Mutter von ihr, daß fie 
rat ein Steuer ohne Schiff fein, nicht einen Mann heiratet, den jie, Yrau 
ein Schiff ohne Steuer. Rothmann fei|Dolejs, für fie ausmwählt, und erklärt, 
der Mann, der den ganzen Angriff|daß fie nur dann das Geld erhalten 
auf den Verband in die Wege geleitet wird. Frau MWelgen hat 
babe. Auf ihn verlaife man fich, wenn |Ichlechte Erfahrungen in der Ehe ge- 
am nächiten Mittwoch ein Verfuch ge> | macht; obgleich fie erft 22 Jahre zählt, 
macht werde, ven Plan durchzuführen. | mar jie bereitö zwei Mal verheiratet 
„Dlle Ramellen“. und wurde beide Male geſchieden. Der 

Ftl. Haleh ging ausführlich auf die te ber Männer, Ide Kugliowsti, 
Verbindung Kommiſſär Rolhmanns verließ ſie, als er hörte, daß fie ihr 
mit der Penfionstaffe der Polizei ein, | Geld ihrer Mutter überſchrieben habe 
Seren Präfivent er früher gewefen iſt, Der amweite aber, Frank Welgen, geriet 
and auf die Ergebnifie einer Unter: | angeblich bald nad) der Hochzeit mit 
fuhung der Zuitände ver Kajie. Sie |: : 
wies auf ein an die Lehrerichaft aus» | Dt mißhandelt. De 
gejandiegs Nundjchreiben vom 15. | möchte Frau Dolejs nun felbit 
April 1915 Bin, in dem erklärt wird, re Tochter auswählen, und fie ber- 
eine Unterfuhung der Penfionstafie  |pra& diejer au, daß fie ihr, falls fie 
babe ergeben, da die Zinfen auf die —— — Vi ihr — 
— — * zurückgeben werde, Frau elden 
— bem ſcheint aber die Wahl doch lieber ſelbſt 


Fonds überwieſen worden ſeien, ſon— 
dern vom Verwalter des Fonds als treffen zu wollen. Zunächſt aber ver— 
langt ſie ihre 812,000. 


ſein Eigentum und ſeine Vergütung 
angeſehen worden ſeien. Als Vor— — —— 
ſihender des Finanzausſchuſſes des Maul: und Klaueuſeuche. 
Säultats babe man ihn zum Haupt 
er neuen Lehrerinnenpenfionsfafie] Den Angaben der Bundesinfpefto- 
achen wollen. Der inanzausfhuß|ren Dr. U. ©. Houd und Dr, 2. ©. 
bübe das Geſetz, das die Gründung | Jenifon nach ift der Kampf gegen bie 
der Kafje ermöglichte, nicht ohne die Maul- und Klauenfeuche im Allgemei- 
Unterftügung bes Lehrerinnenverban= |nen recht erfolgreich aeiwejen, iwenn- 
bes in ber Tegislatur zur Annahme | jchon es immer noch nicht gelana, diefe 
bringen ‚ fönnen. Daher „babe ber| völlig zu unterbrüden. Aus McDo- 
Thulrätlihe Ausihuß für Gefeg- |nough County wurden fürzlich feine 
ebung den Lehrerinenverband erfucht, 
ich zu feiner Gitung einzufinden. 
Auch Vertreter anderer Lehrervereini- 
gungen feien eingeladen worden, 


Angeblich überliitet. 


An diefer Situng habe der Aus» 
fhuß den Lehrerinnen bie von ihm 
befürmwortete Vorlage unterbreitet, die 
fie ala unbefriedigend bezeichnet hät- 
ten, Eine der Mitglieder des Aus- 
Schuffer Habe erklärt, die Lehrerichaft 
mwerbe eine mweiteren öffentlichen Gel- 


bort als erlojchen erachten kann, 
Eoot und in Late County droht den 


und einen hohen Wert haben, jedoch 


bier ein weiteres Umfichgreifen ver 
Seuche verhindern zu können, 


‚Fefetdie „Sonntagpon‘: 


nämlich | 


|diefer in Streit und wurde fehwer von | 


Den dritten Mann | z 
für zur Grenze der Bukowina ausgefoch⸗ 


neuen Fälle gemeldet, ſo daß man fie 
in | 


Heerben, von denen viele Vollblut find |» 


immer noch große Gefahr. Man hofft 
aber dur jcharfe Abjperrung auch | 


dat fogar der militärische 


fi zu dem Gejtänpnik bequemte: 
„Die große Operation gegen die Ruf- 
‚fen, die dur dv. Faltendaun (dem 
preußifchen Generalitabschef) entwor- 
fen und im Laufe dreier Monate aus= 
geführt worben ift, ift ein außerge- 
möhnlich alänzendes Stüd Strategie. 


Der Vormarfch des deutfchen Heeres | England jehen, 


nördlich vom Njemen ift vielleicht die 
gefährlichfte gegen Rußland aerichtete 


ruffiihen Krieg?- | 


| 
| 
| 


o a4 t ! 
Londoner „Times“ | pumpi werbe! 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


| dentens den Weltkrieg fo fein ausge: | 


‚Bewegung feit Beginn bed Krieges.” 


| Und der militärifhe Mitarbeiter 
de3 „Morgenblabet” in Ehriftiania, 
Norwegen, jchreibt: „In diefen Za= 


'gen wird die gigantifchfte aller Riefen-  Schufte, die das Kriegehandiwert von | Biebrich und langten dort nach neun | 
; 7 3 | deutfchenDffizieren erlernten und zum | ftündiaer Fahrt an. E83 mar eine) 


ichlachten diefes furchtbaren Kriege 
außgefochten, von deren Ausfall das 
 Schidfal der ganzen Welt für umbe- 


‚techenbare Zeit abhängen wird; denn | M 


zweifellos wird bie Schlacht, die zur- 
zeit vom Rigaifhen Meerbufen bis 


‚ten wird, für den ganzen Krieg an der 
Ditfront und damit für den ganzen 
| Weltkrieg enticheibend fein.” 

In Rußland Sprit man Thon von 
Verrat, in Frankreich von unfähigen 
Heerführern, die Heinen Angriff 
durchführen, und in England werben 
die leitenden Staatömänner im In- 
terhaus heftig angegriffen, meil fie 
da3 Heer nicht für diefen gewaltigen 
Krieg genügend vorbereitet und für 
Nahihub und Munition zeitig Vor- 
\forge getroffen hätten. So mußte e& 
fommen! Zuerft ftürzte man fich mit 
gewaltiger Uebermadht auf den Yyeind 
und mollte man in Berlin, fo um 
— herum, den Frieden dil⸗ 
tiren, durch den Deutiſchland vernichtet 
werden ſollte, und heute beſchuldigt 
man ſich uniereinander und gegenſei⸗ 
tig der Schlappheit und bettelt bei den 
Japanern, Amerikanern und Neutra— 
n um Silfe um bie fiegreichen 
Feinde fchließlich doch noch nieberzu- 


ımilton erflärte neulich in ber 


berzia, 


Karren aus dem Dred zu ziehen, 
drigenfalls ihnen fein Geld mehr 
Der enaliihe Schaf: 
meifter de aanzen Bierverbandes 
weiß jchon faum no die Mittel für 
die eigene Kriegsführung aufzubrin= 
aen, und nun joll er auh nodh für 
Rußland und die anderen Verbünde- 
ten forgen, die vor dem Gtaatöban- 
ferott ftehen und ihr Vertrauen auf 
deffen verflofjener 
König Eduard VII. unjeligen An 


flügelt und vorbereitet hatte, mie bie 
in Brüfjel aufgefundenen amtlid;en 
Schriftjtüde ummiberleglih bemeifen. 
Wenn die apaner, dieje gelben 


Dante mit den Engländern in China 


ıtwoimen haben; denn ihr Wortichaß 
wäre zu arm, um alle die Phrajen zu 
überbieten, an welchen fie fich heute be— 
raufhen. Daß es mit dem militäri- 
Ihen Spaziergang nad Wien nichts 
it, haben ihnen die bisherigen Krieas- 
ereignijfe gezeigt.“ 
einem Bericht auß dem öfterreichijchen 
Prefje-Hauptquartir am Krieg?- 
ſchauplatz. — 

Meine neuen hundert Rekruten ſind 
eingerückt und ich habe geſtern meinen 
Urlaub angetreten. Von Andernach 
fuhren wir, meine Frau und ich, mit 
einem Dampfer rheinaufwärts nach 


hübſche Reiſe bei freundlichem Wetter, 


gemeinſchaftliche Sache machten, dies⸗ die Verpſlegung auf dem Schiffe wie 


bündeten noch immer auf die ameri⸗ Fremdenverkehr manches zu wünſchen 


al verſagen, hofft man bei den Ber- 


taniſchen VBafallendienite, „Das Bolt 
der Vereinigten Staaten mwirb uns, 
die Blutsperwanbten, nicht im Stich 
lafjen, gilt e8 doch die Erhaltung der 
Freiheit und Zivilifation ber ganzen 
Welt.“ So fchrieb die „Times“ in 
einer mwehmütigen Betrachtung über 
das verfloffene Kriegsjahr, „das uns 
mande Enttäufhung brachte.” 


Mir warten ruhig ab, was bie Zu- 


funft bringt, und inzwifchen fämpfen 


unjere und unferer Verbündeten Heere 


mit ungebrodhenem Mut tapfer wei- 
ter, bi unfere Feinde am Boden 
liegen. — 

Den Italienern ergeht e3 in ihrem 
Ihmadpollen Krieg gegen Defterreich- 
Ungarn jo fchlimm, mie e8 biefes ver- 
räterifhe Volt verdient. Sie fiegen 
nah ben berüchtigten Meldungen 
ihre oberfien Heerführer® Gaborna 
auf allen Punkten, aber fie fommen 
nit dom led, ‚Haben jchon über 
100,000 Mann verloren und mwerben 
noch weitere furdhtbare Verlufte erlei- 
ben, biß fie dad Spiel aufgeben. Ge- 


ringen. Der englifhe General HasIneral Cardona mwirb fidh über jein 
Lon: | Mipgefchid 
|doner „Morning Poft” ganz offen= |wiffen. 


tröften 
mird 


vorläufig zu 
Ein Phraſenſchwall 


der Angriff auf die Dardanel⸗ auf das italieniſche Volt nieber- 


len ſei erfolglos und habe ungeheure praſſeln und in deten Seelen voll⸗ 
‚Opfer gefoftet, und nun follen bie|bringen, was ein tagelanger Gefchof- 


zu Friedenszeiten gut, wenn auch der 


übrig läßt. Die Reiſenden ſind ae 
genwärtig zumeiſt Deutſche, darunter 
viele Feldaraue, die ihrer Geneſung 
entgegengehen und eine Frholungs 
fahrt machen. Einige Deuiſch— 
Ameritaner befanden ſich indeſſen 


auch noch unter meinen Reiſegenoſſen, 


die bei Kriegsausbruch hier zurückge— 
blieben ſind und die Zeit mit Ver— 
gnügungsreiſen totſchlagen. Wenn 
unſereStammesgenoſſen drüben eben— 
fo patriotifch gefinnt find, wie die hier 
befindlichen Deutfch-Amerifaner, ja 
dann ift unfere Sache bei Yhnen aut 
beſtellt. 
mich einer der Herren, mit dem ich 


mich eine Weile unterhielt, frug, wie 


viel Gehalt ich bekäme und ob ich ſpä— 
ter wieder nach Amerila zurüdtehren 


| würbe. Ych gab ihm die gewünjchte, 


ı Austunft hinfichtlich des Geldpunttes, 
|die zmweite Frage berneinte ich aber; 
\denn e3 gelüfiet mich nicht, nochmals 
| meinem mwiedergemonnenen Vaterland 
den Rüden zu fehren und im foge- 
nannten Lande der reiheit bon 


Neuem anzufangen. — 


Hier wimmelt ed von berwunbeten 
und franfen Soldaten. Manden 


alten Befannten babe ich ſchon be— 


grüht unb -für morgen Bin ich zu 
einer feuchtfröhlichen Fahrt in den 


So heißt es in, 


Lachen mußte ih nur, als! 


Partie 5 — $1.60 


| 76, ſpeziel⸗ 

| Ier Preis, 

| Paar — 
Wartie 9 — Weiße Crib 
Blanlets — mit hübſchen 
* oder blauen Borten — 


ſehr attral tive 
Bargains — mor⸗ 
gen das Stück 


1.19 


15c gebleihte Kiijen: 
bezüge, Größe 42x36_ oder 


45 bei 36 - 1 C 


bezogen — mil 


— mor⸗ gute, ſchwere 


Neſter von Waſchſtoffen 


SSH —— 

Taufende von Reitern in neuen Muſtern in 10c bi3 25c Wajchitoffen, iwie 
Voiles, Lace Elotb, Rice Eloth, Batifte, Bercales, Gala» 
teas, Lanms, Grenadine ufm.,, Längen 2 bis 10 VdS, 
in jedem Stüd, Auswahl, die Yard.... 

Reinwollene Koitümes u. Kleiders | 
itoffe, 45 bis 54 Zoll breit, in allen | volle Yard breite Sorte, im Retail ge- 


3c m De 


Schwarze Ehiffon Taffetad, die 


mwöhnlich 85e u. $1 die Yard, in hüb= 


Längen, Stleiderstängen, Yustvabl ſchem Schwarz, Auswahl, morgen, Yd. 


2e Teazle⸗A1de Novelty Ki⸗ 
down Tou riſten- mono u. Wrap— 
Flanelle, Streifen, per Flanelle, Yd. 
Karrirungen und breit, gefließter 
Plaids; auch Yd. Back, 2 bis 12 
breite fanch Touri⸗ Yard Längen — 
ſten Fla⸗ 8: die VD. 1 

|nelle, 9...@2€ | für 


69€ vo Ic 
|, 12 


5 


Bargain-Baſement. 
Ein ſpezieller Einkauf von mehr als 
und Dreß-Schuhen für Knaben und Mä 
Schnür-Facons, Patent-Leder, Gunme 


IS 
= NL 


Schulkleider 


—EBargain⸗ Baſement. ⸗— 


Schulkleider für 
Mädchen, aus feinen 
Plaids, Ginghams, 
und Cambrays ge 
macht, in vielen. at— 
traltiven Facons, von 
denen wir eine abl en 
— gemacht aus 
nation Plaid Sli nd 
weiber Waift, mit bobem 
oder init nieorigem Hals 
urze Aerniel; wert 
bi3 zu $1.25; bei diejem 
Spezialverlauf zu 


69c 


‚ Ränmung von Waiits, darunter viele 
bohfeine Boiles und Drgandies, * 
undollftändige Größen — ivestell 
zu 


..n..00.* 22 


Schul-Schuhe für Kinder 


5,000 Baar Schul- 
dchen, in Knopf= und 
tal Ealf und plum= 


vem Viei Kid — in einer bollitändigen Auswahl von Grö— 


Ben (die regulären Preije rangiren von 
$1.50 bis zır 82.00) — dieſelben wer⸗ 
den für den Dienstag-Verkauf offerirt 
die Auswahl von allen Facons, zu 


— * 
wi⸗ weiſe Fügung der Vorſehung, daß die tragen den Rod des Königs, und wir 
ae Italiener noch nie eine Schlacht ges | hoffen im „Schwanen” zu Delirid), 


frohe Stunden zu verlieben. Auch dem 
berühmten Weinteller meines Freun— 
'deg Dr. Sch.— der zur Zeit als 
Stabsarzt und Adjutant des Gene 
ralarztes Dienft tut, ſoll ein Beſuch 


abgeftattet werben. Von denen, die mit) 


mir zuleßt diefe Fahrt mitmachten, 
‚find inzwifchen drei im Feld gefal— 
‚len, junge lebensfrohe Hauptleute, die 
eine fchöne Zukunft vor ji Hatten. 
So ift es im Krieg! — 
* 
So weit war ich mit meiner Schrei 
berei gekommen, da läuteten plötzich 
alle Glocken der Stadt und auf der 
Straße ſammelten ſich die Menſchen, 
während Jungen Sonderblätter mit 
lauter Stimme anboten. „Warſchau 
iſt gefallen, Prinz Leopold vonBayern 
hat die Stadt und Forts genommen! 


* * 


ger im Schreibzimmer meines 

hoſs und ich begab mich nach 
Kurhausgarten, wo patriotiſcheStücke 
geſpielt und manches Glas auf den 
neuen ſtaunenerregenden Sieg geleert 


nem 


murde. —Erjt in borgerüdter Stunde | 


— — —, pie e& im BPilnifbericht zu 
heißen pflegt. 

Heute ift der Tag von Wörth, 
an dem wir 1870 die MacMahoniche 
Armee fchlugen, die in milder Flucht 
bi3 zur Champagne zurüdaing, um 


Ichliehlich bei Sedan gefangen zu: wer= | 


den. Als wir am 15. Wuauf m 
LZunepille einrüdten, las ich in den 
Barijer Zeitungen, daf die fronprinz 
liche Armee jeit Auauft fajı vernichtet 
und der Kronprinz beinahe gefangen 
Imworben fei. Ob die Ruffen jebt nicht 
nad dem Fall von oangorod und 
MWarfhau einen ähnlichen Bericht an 


ihre Verbündeten fenden werden? Die | 


Engländer, Franzofen und taliener 
haben ja fchon erklärt, dah die Ein- 
nahme von Warfchau die ruffiiche Ur- 
mee nur ftärfen merbe. 


| Auguſt Böcklin. 


— Unnütz. — Vater: „Moſesleben, 
wos ſtudirſt Du denn da?“ — Sohn: 


“Aſtronomie, Vaterleben!“ — Vater: 


Woßu, wenn Du nu ſchon entdechſt 
JItaliener und Serben heran, um den hagel nicht vermöchte. Es iſt eine Rheingau eingeladen. Alle Teilnehmer ä neuen Planet. was tuſt Du damit?“ 


Hurrah!” Da hielt e8 mich nicht län- | 
Gaſt— 


Niedrige Kraftdroſchkenraten. 


Shaw Taxicab Co. wird ſie noch weiter 
herabſetzen. 

Von morgen an wird Chicago die 
niedrigſten Kraftdroſchkenraten in den 
ganzen Ber. Staaten haben. Die 
Shaw Taricab Eo. hat nämlich, durch 
‚den mit den fürzlich eingeführten gel— 
\ben SchnauferIn erzielten Erfolge er= 
ı mutigt, befchloffen, fie noch mweiter her= 
abzufeen, jodaß fie weiter hinter dem 
in der ſtädtiſchen Ordinanz feſtgeſetz— 
ten Höchſtpreiſen zurückbleiben, und 
nur 40 Cents für die erſte Meile und 
30 Cents für jede folgende betragen. 
Nach der Zeit berechnet wird ſich der 
Preis auf 832.50 die Stunde belaufen, 
wobei es gleichgiltig iſt, ob eine oder 
vier Perſonen die Droſchke benützen. 

Die Shaw Taxicab Co. beabſichtigt 
auch, die Zahl der gelben Kraftdroſch— 
ken noch beträchtlich zu erhöhen. 


— —— — 


DSDie engliſche Buhne. 


Garrick. — Im Garricktheater 
beginnt die Herbſtſaiſon mit dem 
Singſpiel „The Only Girl“ von 
Henry Bloſſom und Vietor Herbert, 
unter der Direktion von Joe Weber. 
Das Stück iſt monatelang im Lyrie 
Theater in New York gegeben wor— 
den, dieſelbe Truppe führt es hier 
lauf. 
| Eohban8 Grand. — Hier fin 
Site zu haben für die am nädjiten 
Donneritag beginnenden Auffüh— 
rungen der neuejten Komödie von R. 
E. Megrue und Walter Hadett, „It 
ans To Mdvertife”. Sie behandelt 
die Erfahrungen eine jımgen Aıı- 
zeigeagenten und joll jehr ipahhaft 
jein. 

Kolumbia. — Sier bat die 
ı Serbitfaifon mit der „Star and Gar« 
ter Show” begonnen. Das Sing— 
ipiel „Mt Saratoga Springs" wird 
aufgeführt. 

Ca Salle — „Mollie and 3” 
beit das Singipiel, weldes hier, 
vorausfichtlich auf längere Heit, ge- 
‚geben wird. 

Sllinois. - Operette 
„Der Zigeunerprimas“ (Sari) mit 
'Mizzt Hajos als ungariiches Dorf- 
mädchen wird mr noch im diejer 
Woche gegeben, 


Na 
vie 
“4 


— 





